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Des Meeres mtfc der Liebe Welle «.
Roman von Arthur Zapp.

Er hüstelte ein paarmal, , wie um die Wahrheit seiner
Worte zu bekunden. „Vor Rechts wegen hätte ich ja
Zwischendeck nehmen sollen. — Nein, Bankier bin ich
nicht sondern nur ein — bescheidener Kolonialwaaren-
händler."

„Sie wollen sich Wohl dcübeir etablircn ?"
„Etabliren ?" Herr Müller lächelte giftig und sah

sörrnlich entrüstet aus . „Ich sagte Ihnen ja schon, daß
ich ein armer Teufel bin. Die Reisekosten haben fast
nreine ganze Baarschaft verschlungen. Ich komme nlit
leeren Händen nach Amerika."

Dazu machte der Sprechende ein höchst trübseliges
Gesicht, ließ den Kopf auf die Brust hängen, während sich
tiefe Furchen um sein Mundwinkel bildeten, so daß deni
leicht bewegten Mimen das Herz vor Mitgefühl schwoll.

„Armer Kerl!" murmelte er in sich hinein und fügte
dann, um dem Gespräche eine erfreulichere Wendung, zu
geben, rasch hinzu: „Sie haben ein paar großartige
Knnstinstitute in Berlin . Zum Beispiel das Königliche
Schauspielhaus. Haben Sie einmal meinen Freund
Matkowsky als Romeo gesehen?"

„Nein!"
„Schade! Da ist Ihnen ein großer Kunstgenuß ver¬

loren gegangen. Freilich, an seiner Auffassung habe ich
ja Manches auszusetzen. Zum Beispiel die dritte Scene
im fünften Akt. Da müßte Matkowsky mehr ins Zeug
gehen, etwa so!"

Der Hofschauspieler warf seine Arme zurück und reckte
sich in der Brust. Seine Augen sprühten Flammen , seine
Sümme schwoll zum Donner, während er deklamirte:

„- D'rum geh' und mach' Dich fort!
Wenn Du jedoch aus Vorwitz wiederkehrst,
Zu lauern, was ich ferner möchte thun,
Beim Himmel, dann zerreiß' ich Dich in Stucke,
Und säe Deine Glieder auf den Boden.
Die Zeit und mein Gemüth sind
Tyrannischer und unerbittlicher,
Als durst'ge Tiger und empörte See - "

Der Mime wandte sein erhitztes, trimnphirendes Ge¬
sicht seinem Genossen zu, der sich nnt ängstlicher Miene
auf das Sopha zurückgezogen hatte.

«Haben Sie denn den Romeo nicht gesehen?" fragte
'Herr Martini stirnrunzelnd, kopfschüttelnd.

„Nein,!"
„Sie bevorzugen gewiß das moderne Schauspiel?"
„Nein! Gehe überhaupt nicht nach dem Theater ."
Der Künstler riß seine Augen weit auf ; ein un¬

gläubiger Ausdruck erschien in seinen Mienen.
„Wie? Ueberbaupt nicht nach dem Theater ? Ja , ist

denn das möglich? Kann man denn überhaupt ohne
Theater leben?"

Herr Müller lächelte höhnisch.
„Sie sehen ja ", sagte er giftig, „daß ich lebe. Für den

Komödiantenschnickschnackhabe ich kein Geld übrig ."
In des tiefgekränkten Künstlers Wangen stieg eine

zürnende Röthe; seine Augen blitzten, seine Lippen bebten.
Einen Augenblick lang hatte es den Anschein, als wollte
nun flammendste Entrüstung aus ihm hervorbrcchen.
Aber er besann sich eines Anderen. Mit heftigem Ruck
seines Kopfes warf er die Haarlocke, die ihm in der Er¬
regung über die Stiim gefallen war, zurück, drehte sich
mit einer unendlich hoheitsvollen Gebärde um und ver¬
ließ, schrankenlose Verachtung im Herzen, die Kabine.

Hinter ihm kicherte der Kaufmann in sich hinein und
legte mit bezeichnender Geste den Zeigefinger seiner
Rechten auf die Stirn . Wenige Minuten später folgte er,
dein grollenden Mimen in den Speisesaal.

Hier schienen schon alle Insassen der ersten Kajüte
beim Lunch versammelt. Ein munteres Plaudern
herrschte. Viele hatten sich bereits miteinander bekamrt
geniacht. Dem unternehmenden Leutnant von Mägdewitz
ivar es gelmlgen, zur Rechten einer schönen jungen Danie,
deren zarte Figur und feingeschnittene, schmale, geistig
belebte Züge den amerikanischen Typus verriethen, Platz
zu finden. Der Leutnant hatte sich natürlich sofort vor-
gestellt, worauf auch die junge Danie ihren Namen ge¬
nannt hatte.

„Miß Hillyard."
Und nun suchte der ehemalige -Offizier sein bischen

Englisch zu verwerthen, das er sich in den letzten Wochen
mühsam angeeigiret hatte.

„You ave american lady ?"
„Yes , Sir !"
„You did — yon were -—- I do n’t know —"
Weiter kam der Radebrechende nicht. Er kratzte ver¬

legen mit den Fingern an seiner Stirn , als wollte er aus
seinem Gedächtnis;, das ihn in dieseni kritischen Moment
so schnöde im Stich ließ, die vergessenen Worte hervor¬
holen. Zum Glück kam ihm die Amerikanerin mit
srenndlichem Lächeln zu Hilfe:

„Ich spreche ein wenig Deutsch!"
Freudestrahlend fiel der junge Mann sogleich ein:

.,Das gnädige Fräulein sprechen deutsch? DaS ist ja
herrlich! Ich muß zu meiner Schande gestehen, daß ich
mit der englischen Sprache noch immer auf ziemlich ge¬
wanntem Fuße lebe. Verteufelt schwer, Ihre Mutter¬
sprache, gnädiges Fräulein !"

„Aber doch nicht so schwer wie das Deutsche."
„Freilich. So sagt man. Umsoinehr bin ich entzückt,

wie fließend und korrekt das gnädige Fräulein deutsch
sprechen."

„O, ich war zwei Jahre in Dentschlcnrd. Wenn Sie
werden zwei Jahre in Amerika gewesen sein, werden Sie
besser englisch sprechen, als ich Ihre Muttersprache."

„Das ist unmöglich, gnädiges Fräulein . Wie gesagt,
ich bewundere Sie , gnädiges Fräulein ."

Diese vielsagenden Worte begleitete der kühne Krieger
mit gefühlvollem Blick, der jedoch nur einer kühlen
Miene begegnete, und so ließ er rasch die weniger ver¬
fängliche Frage folgen: „Gnädiges Fräulein haben viel
von Deutschland gesehen?"

„Nicht viel, hauptsächlich bin ich in Leipzig und Berlm
gewesen, wo ich Musik studirt habe."

„Ah, das gnädige Fräulein sind musikalisch. Welches
Instrument spielen das gnädige Fräulein ? Natürlich
Pianino ?"

„Stein Violine."
„Ah! Schneidiges Instrument ! Ich bin imme»

entzückt, wenn ich eine Dame Geige spielen sehe. _Wenrx
sich das zarte Kinn auf die Violine stützt, wenn die aiecjf'
liehen Fingerchen graziös den Bogen führen, schon ds-
bloße Anblick reißt mich hin."

Die Amerikanerin lächelte. £
„Ich dachte," erwiderte sie mit einem moquanren

Zucken ihrer Oberlippe, „daß es bei der Musik wenige« '
darauf ankommt zu sehen als zu hören."

„Freilich, freilich! Ich bin überzeugt, das gnädige
Fräulein spielen wie ein Engel. Wir werden ja doch
hoffentlich Gelegenheit haben, das Talent des gnädigen
Fräulein zu bewundern."

Die junge Amerikanerin lächelte schalkhaft.
„Ich werde nicht so grausam sein," jagte sie, „Wl

Nerven meiner Mitreisenden zu quälen."
Der galante Leutnant wollte natürlich protestirett

gegen die Möglichkeit, daß das Geigenspiel des gnädigen
Fräulein irgend Jemandem andere als Gefühle des Enbl
zückens bereiten könnte, aber die Amerikanerin lenkte das
Gespräch auf ein anderes Thema über : „A ProPos, Sie
reisen gewiß zum Vergnügen, Herr Leutnant ?"

„Zum Vergnügen ?" Der Gefragte zeigte ein etwaS
verdutztes Gesicht, beeilte sich dann aber zu bejahen. „Ge-
wiß ! Habe soviel Wunderbares gehört von Ihrem Vater-
land, gnädiges Fräulein , daß ich meine Wißbegierde Nicht
länger zügeln konnte. Sollen ja in allen Dingen Pyra¬
midale, gigantische, originelle Verhältnisse da drüben
sein: zwanzig Stock hohe Häuser, Wirbelwind der
Bäume entwurzelt, Kirchthürme nmwirft und Menschen
und Vieh meilenweit davonträgt , Lynchjustiz und wa»
der Annehmlichkeiten mehr sind."

Miß Hillyard lachte. ^ ,, ,
„Allerdings, das finden Sie alles drüben. Hoffend

lich wird es Ihnen trotzdem bei uns gefallen."
Herr von Mägdewitz legte die Hand betheuernd auf

seine linke Brustseite.
„Aber ganz gewiß, gnädiges Fraulem . In einem

Lande, das so viele reizende Mädchenblninen hervor¬
bringt , muß man sich ja doch wohl fühlen Die Schön-
heit der Amerikanerinnen ist bei uns sprichwörtlich."

„Ebenso sprichwörtlich, wie die Galanterie der
deutschen Offiziere." , ^ p , . . . nr  »

Der Leutnant verneigte sich, als sei die;e Anerkennung
speciell an ihn gerichtet.

„Gnädiges Fräulein sind sehr liebenswürdig. , Frei«
lich, die Galanterie gegen das schöne Geschlecht ist tra-
ditionell in unsrer Armee — selbstverständlich! Bei uns
erstes Erfordernitz des Kavaliers ! . . . Verzeihung, daS
gnädige Fräulein reisen allein ?"

Die Amerikanerin verneinte mit einem Kopfschüttekn
und legte sanft ihre Hand auf die Schulter des neben ihr
sitzenden jungen Maimes , der sich bis dahin mrt semem
Nachbar zur Linken einem sehr elegant gekleideten Herrn
mit feinen Manieren , in englischer Sprache unterhalten
hatte. t Ä

„Reginald", sagte sie, „gestatte, daß ich Dir Herrn
Leutnant von Mägdewitz vorstelle."

(Fortsetzung folgt.)

6 , ÜVilheBmsfpssse 6.

Heute
werden sämmtltche

(vorjährige © essins)

zu und unter Einkaufspreisen
zum Verkaufe gestellt,

Seidenhaus Bock & C-
6 . Wilhelnrastrasse 6.
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1| Marke Consum ||
W!Cartonm.2k Zcrssen~Portionen 75$  i
1Probarolle mit 6Tassen -Portionen 20$

eine Tasse guter Cacao nur 3' /, $.
Marke Zfnssr Stob

das haste, was in jjacas fabriziert Warden kann.
1 Carton m. 25 Zassen -Portionen M 1.5Ö

1 Proberolla mit 5 Zassenport . 30 $ .
Für jeden sparsamen Haushalt das billigste,

praktischsteu. nahrhafteste Getränk,i Verkaufsstellen duroh Plakate ersichtlich.

8.ßlumentlial& Co.,

P4S

Samstag , Sonntag , Montag mit» Dienstag:

Große Preisermäßigung! I
bei Kiuder-Stiefelu bis zu 15 °/o.

Herreu-ZugsüefeL, ein Posten, zu 5.80 Mk.,
Dameu-Kuopf- «. Schnürstiefel 5.50 Mk.,
Hausschuhe . . von 25 Pf . an

ttUt WiÜt ft }iVÜ %€ 11 - «eben der». König !. Schloß . |
Mainzer Schuh-Vazar pH. Schönseld. ;J

goncurs-Seriteiflctiing.
Im Aufträge des gerichtlich bestelltest Herrn Concursberwalters

versteigere ich am Montag , den 25 . März er ., Nachmittags 2 1/» Uhr an-
fangend, im Laden

3 Taunusstraße 5
die zur Coneursmasse des Kaufmanns Paul Uohkamp gehörige

Laden-md GesWB-ßmrichtNW,
als.: 5 Theken, 4 Reale , 4 Ladenschränke, 1 Erker -Berschlnß mit

11 Spiegeln und prachtv. Nickclgestellen , zsvölfflasnm . Erker-
Beleuchtung , 2 sechs- u. 1 dreiflamm . Gaslüstres , zwei -, vier-
und fiinftheil . Rickelgestelle mit Glasplatten für Theke»,
12 Rickelgestelle mit Glasplatten , ea. 59 Nickel-Cravatten-
ständer, große Parthre Deeoratiorss - Gegenstände , Holz¬
ständer, 5 Ladenspiegel , großer Kassenschrank, 2 Ladentische,
Uopirpresse, Papierhalter , prachtv. schsniedeeis. Drachenschild,
Stehleitern , Schreibtisch, Brüsseler Teppich u. noch vieles Andere

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Sämsntliche Gegenstände sind fast neu rsnd können am Ver-

steigerpngstgge , Vormittags vosr 9 bis 12 Uhr , besichtigt werden.

mm.  BielfHtcikf
Auetionator und Taxator,

Friedrichstraße 47.

Yerlängerungsborde „Tfftlby “ zur Ausbesserung und
Verlängerung von Kleidern unentbehrlich . Jede Haupt*
färbe lieferbar . Mann *& Stumpe ’* neue voll¬
kommenste Mohairborde „Königin “ (nur ächt mit
Stempel „Mann & Stumpe “) entzückt alle Damen,

ebenso der festkant , reinwoll . ßockstos3 „Senta “ .

Yorräthig bei

'Frlllsy.Damen!
Kirdigasse 40 .

Scliutz und Reinlichkeit des Kleidersaumes wird allein in voll«
koramensr Weise garantirt durch
Mann&. Stumpe’s Mohairborde„ Original “ oder
Mann& Stumpe’s do. „Königin “,

dieselben sind nnr ächt mit Stempel der cimigen Erfinder der Moliairborde „ Mann A
Stumpe “ . Die vielen schlechten Nachahmungen werden wegen grösseren Nutzens als ebenbürtig
angeboten, daher*Vorsicht beim Einkauf!

Kaffee-Service,
Tisch-Service,
Trink Service,
Dessert-Service,
Bowlen,
Römer,
Champagner-Gläser

empfiehlt iän reichster Auswahl

Rudolf Wolff,
Kgl. Hoflieferant,

Marktstrasse BA.

garantirt
wasserdicht,

für Wöchnerinnen , Kranke -und Kinder,
von Mk . 1 .50 bis Hk . L.— per Meter,

sowie eämmtliche Artikel zur Krankenpflege empfiehlt 11890
Oir . Tauber , Drogcnhandlnng, Rircligasse6. Telephon 717.

Ein Versuch genügt,
um sich davon zu überzeugen, daß

Pntz -Extract
das beste Putzmittel für alle
Metalle ist. PruuOS  schmiert
nicht, schrammt nicht, greift das Metall
nicht an und erzeugt mühelos schönsten
lange anhaltenden Hochglanz.

Zu haben bei: Jos . Bauseh , Zimmermannstr.
W ilh .Berghäusep, ©ô eimerftr.
Adolf Haybach , Wellritzstr.
F . Klitz , Rheinstr.
Carl Menzel , Emserstr. 48.
Fritz Sfhinidt , Wörthstr.
bndfig Wirth , Wellritzstr.

Carl Erb , Adelheidstr.
Louis Kimmei , Nerostr.
Carl Krieger , Frankenstr.
J . M. Roth Kachf ., Burgstr.
Otto Unkelbach , Schwalbacherstr.
Hch . Zboralski , Römerberg 2/4.

Carl Ziss , Grabenstr. (P.C.a.1051g)P139
Fabrik: Schmitt &■  Förderer , Wahlershausen-Cassel.

Conserven billiger

Schnittbohnen.
1-Pfd.-Dosen 25, 30, 35 Pf.
2- „ „ 35, 40,__50 u. 60 Pf.

55 u. 70 Pf.
80 u. 90 Pf.

Grüne Brechbohnen.
1-Pfd.-Dosen 25 u. 30 Pf.
2-
3- 70 Pf., 5-Pfd.-Dosen 90 Pf.

Wachs-Breehbohnen.
l -Pfd.-Dosen 35 Pf., 2-Pfd.-Dosen 60 Pf.

Prinzess-Bohnen.
1-Pfd.-Dosen 45 u. 60 Pf.
2- „ „ 70 Pf. u. 1.- Mk.

Dicke Bohnen.
l -Pfd.-Dosen 50 Pf., 2-Pfd.-Dosen 90 Pf.

Junge Kohlrabi in Scheiben.
l -Pfd.-Dosen 35 Pf., 2-Pfd.-Dosen 55 Pf.

wie frische Gemüse.
Metzeru.Braunsehw.Erbsen.

1-Pfd.-Dosen 35, 40, 45, 55, 60 u. 70 Pf.
2- „ „ 50, 65, 75 Pf., 1.- , 1.10u. 1.80Mfe,
4- „ „ 1.20, 1.40 u. 1.90 Mk.

Stangenspargel.
1-Pfd.-Dosen 75, 90 Pf., 1.— u. 1.10 Mk.
2- „ „ 1.40, 1.60, 1.75 u. 2.- Mk.

Sehnittspargel mit Köpfen.
1-Pfd.-Dosen 55, 65, 76 u. 85 Pf.
2- „ „ 90 Pf., 1.10, 1.30 u. 1.50 Mk,

Junge Carotten.
l -Pfd.-Dosen 45 Pf., 2-Pfd.-Dosen 80 Pf.

Junge Erbsen mit Carotten.
l -Pfd.-Dosen 60 Pf., 2-Pfd.-Dosen 1.— Mk.

Leipziger Allerlei.
l -Pfd.-Dosen 60 Pf., 2-Pfd.-Dosen 1.— Mk.

Tomaten, Champignon, Trüffeln, Compotfrüchte, Mixed Pickles,
Essiggurken, Perlzwiebeln etc. billigst.

Auf obenstehende billige l ^reise gewähre:
Bei Abnahme von 12 Dosen S °/o Rabatt.
„ „ „ 25 „ IO */, Rabatt. 4403

Beste Bezugsquelle f . Hotels , Pensionen u . Private,
Für reelle Fällung und Haltbarkeit leiste Garantie1

wewzstr. Willi . Frickel,
Telephon 2234.

[zsi**
44.

Anerkannt
Billigste Bezugsquelle für

echtes Kßelriebene und ciselirte
unstgegenstände

aus echtem Silber,

Specialiläl:  Ca/elgeräthe und bestecke jeder Ml
Nützliche, passende und schön.

^ochzeits-, pathen- und Selegenheils- Geschenke
ln eleganten Etuis!

Juwelen und Goldwaaren.

Fabrik - Lager.

Engros.

.v*
Detail.

25, Taunusstrasse 25.

Mann& Stumpe3
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Nur noch wenige Tage dauert der

sind eingetroffen und werden ebenfalls zu herabgesetzten Preisen
verkauft. 3998

Beste Gelegenheit zum Einkauf moderner Ko,menschirme.

einen Kunstgenuss , wenn Sie sich
nicht

ansehen, dieselben haben all¬
abendlich einen 4351

Kais @i*-Pan @ra {nna
Mauritiusstrasse 3, neben der Walhalla.

Jede Woche eine neae Reise.
Ausgestellt vom 17 bis 23. März:

Schlösser Königs Ludwige II.
von Bayern.

Hohenschwangauu. NeassIiwaiistciD.
Tägl. geöffnet von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.

Eintritt SO Pf. Kinder 15 Pf. Abonnement.

KWkN-AWit, Wden-AM.
Walkmnhlstr . 13 , Emserstr . 51,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge und
Arbeiter:Körbe jed.Artu.GrIße, Bürstcu-
waaren , als Besen, Schrubber, Abseife-
bürsten, Wurzelbürsten, Anschmierer, Kleider¬
und Wichsbürsten rc.rc., ferner Fußmatten,
Klopfer , Strohseile rc. rc.

werden schnellu.billig
neu geflochten, Korbreparature » gleich
und gut ausgeführt.

Auf Wunsch werden die Sachen abgeholt
und wieder zurückgebracht. F 204

Heute
n Samstag ! !

geben wir bei einem Einkauf von
3 Mark a»

1Meter tmschächten guten

SchürZenftoß
gratis.

Ermäßigte Preise ans

fertige tt.§orfed$.
i

14 Marktstraße 14,
am Schloßplatz. 3003

Badliaus z «m Kranz,
I . anggasae >4», Kcke liranzplatz.

Thermai-Bäderä 60 Pf.,
Iganz neu eingerichtet . 1932

Rlöblirte ZimmerI. Etage.

Lügblatt-Ausgabe.
An Sonntagen erfolgt die Ausgabe

des „ Wiesvsdrner Tsgblai !" im
Verlag Langgasse 27 nur bis 9 Uhr

2 vormittags.

Tjenüthigcn Sie Basir -, Taschen . , Breii - , Eichlacht -, TUchmeaser und

Gebr . Welferfz , Wald bei Solingen No. 39
Catalog, 440 Seiten stark , mit
ca. 1 N4M> Abbildungen, er¬
halten Sie gratis und franoo.

Silberstahl - Rusirmesser No . 30 , dÖmglscMScn, mit Kt»I£|^" iB“ m Gebrauch
_ .. . » r. . CI. ennrilinn

Gleichseitijr versendet obige
Firma , um Joder-
manntlslegonheit
zu geben , sich von
der Güte u . Billig¬
keit ihrer Waaren
zu überzeugen,ein

30 Tage zireProbe,
ui . Vk » nfillU naknihl . ,V' !I* f.llflil '.k.

UUUÜI OUCUXXl—UIVWWVAvv) nOU.gwBAUAliiKU,AAAlhSa..ar,, - -- *> V. ..
zum kreis « von 4. U.° 0 hanco .̂ 9' 151

50 Braut -Paare,
owie Pensionen können stets Mosieunnswohl

in complcteit Belten, Matratzen, Sprungrahmen.
Federbetten. Sophas, Chaiselongues, Divans,
Kleider- und Küchenschränken. Verticows, Sesseln,
Stühlen. Spiegeln finden. Gebe complete Möbel
auch miethweise mit Vorkaufsrecht oder gegen gute
Accepte.

Z' ZI. LtORißZ«. Mobellager,
Eüenbogengaffe 9.

Sämmtliche Polster K.  fertige in eigner Werk-
stätle. Allerbilligste Preise. Bedienung reell

Der belle Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’s
„roth-goldener" ,MMM-Tranben-Wem,
chemisch untersucht und von ärztlichen Autoritäten
nls bestes Stärkungsmittel für Kinder, Franc »,
RcconvaleScenten, alte Lcnte rc. empfohlen,
auch köstlicher Lcffertwein . Preis per'/>Qna.-
Fiasche Mk. 2.20, per V» Flasche Dik. 1.20. Zu
Hobe» nur iit Apotheken; in Wiesbaden ? in
B» r . »,K «le ’s Hof -Apotheke . F309

jffiordeaiix -W eine
(garaaatirt rein)

empfiehlt in jeder Preislage von 35h . M.— ab.
Man verlange Preislisten und Proben. 1850
C Cninrllac EleonorenstrasseO

. OpiiiUlCI ) u. Bleiehstrasse SO.

Amerikanischer
Rippen -Tabak

pro Pfund 35 Pf.
Bfssr isu haben bei

B. Rosenau, Marktstrasse 26,
Cigarren en gros & en detail. .̂ 268

Gemse- rnrl Köchte-Cöliserven.
Junge Erbsen pro 2-Pfd-Dose 45 Pf. b. 1.20 Mk.
I . Schneidebobn. p. 2-Pfd.-D. 35 Pf. b. 0.50 Mk.
Carotten, Brechbohnen, Sparg. 2-Pfd.-D. 0.90 Mk.
Aprikosen,Erdbeeren,Mirabellen2-Pfd.-D. 1.00 Mk.

,4 . SSelaaafo , Grabenstraße3. 4239
4 Pf. Orangen St . 6, 8 n. 10 Pf., im Dtzd. bill.

Man macht die Erfahrung
beim Einkauf von Schnhwaaren , daß die Niederlage der mech.
Schuhfabrik

Pli . Jonrdan , Mainz,
besondere Vortheile in Bezug auf Preise und Qualität bietet.

Di- Firma gehört zu den bedeutendsten der Branche, wodurch diese LeistungS-
fähigkeil möglich ist. Preise auf jedem Paare ersichtlich.

Großes Lager in
Lonfirmanden-Stiefeln.
Errslsv Jourdan,

Michelsberg 32 . Wiesbaden . Telephon No . 2428.

L.

Mainz,
JohanniSstraße 4.

Mannheim, Frankfurt a. M.
P . l . 3. Neineckstraße 21. 3017

Grösste Auswahl in 1511

Sclaira zur VRMAnL
C . Hexamer , Goldgasse 2,

Laden,
vis -ä -väs der Häfnergasse ._

ZahiÄrstcil
mit antiskptisch präparirten Borsten und Garantie
für Haltbarkeit empfiehlt lo955

M.
14. Bahnt,ofstr . 14. 14. Nahnhofstr . t4.

Lonmrs-Ausverkauf.
(Tapeten , Linoleum «. f. w.)
Das Waarenlager im Cvncurse

«i -«88li6l »r <& Wagner , Kirch-
gasse 11, wird von jetzt ab zu 2 » °/o
unter dem ausgezeichneten Ver¬
kaufspreis ausverkanft . F229

Der Concnrsverwalter.
ie danken mir SC  g
gewiß, wennSi^ nutzl.Belehr. ulöer N
n. ärztl.Fcanenschutz„ll.g.p " lesen. ^
P. KrzbV. gratis . Lehrr. Bu-ky statt ^
l 50 Mk. 50 Pf.Verschl. 20 Pfg.mehr. ^ ££
R. Oschmann. Konstanz. M IG

Nutzgries
wird in Fuhren und einzelnen Centnern abgegeben
zu sehr billigem Preis. 4025

jtndr . Steimel,
Albrechtstratze 41 und Dranienstratze 33.

Rutzkohleugries
stehlt fuhren- und centnerweüe billigstempstehlt
Teleph

.. .. 1274

8 Achtung!!
Geschäfts -Eröffnung und Empfehlung.

*
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Mauergasfe 12. (Bebr . Bayer , Manergasfe 12.
Einem titl. Publikum von Wiesbaden zur gefl. Kenutnißnahme, daß mir Mauergasfe 12 eine

Schnellfohlerei und Reparatur -Anstalt
eröffnet haben und liefern prompt und tadellose Arbeit in bester Ausführung.
Mim-Me«mi>Arid2,60, Dmm-Mm md litt 1.90, Mer-Kchie»md Akt1.1>-

Garantie für bestes Material, nur Handarbeit.
Eine Karte genügt, so wird die Maare abgeholt und frei ins Haus geliefert.
Wir bitten um geneigten Zuspruch. Hochachtungsvollst

twefor . Mayer , Mauergasfe 12.
Filialen: Frankfurta. M., Hanau, Nürnberg3 Filialen, Darmstadt3 Filialen.

M.
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(Nachdruck verboten.)
Vom Finanzmarkte.

w. Iterlin , 20. März.
Da die New -Yorker Börse relativ am wenigsten

unter dem Einflüsse von Ereignissen der äusseren
Politik steht, nimmt sie hinsichtlich ihrer Tendenz eine
bemerkcnswerthe Sonderstellung den europäischen
Plätzen gegenüber ein, wo mehr oder weniger poli¬
tische Sorgen das Aufkommen grössererUnternehmungs-
lust hindern. Alle Nachrichten, welche aus den Ver¬
einigten Staaten eintreffen, lassen einen Aufschwung
der wirtschaftlichen Verhältnisse erkennen , und an
der Actienbörse herrscht schon seit einiger Zeit ein
derartiges Fieber nach Gewinn, dass man kaum noch
von dem Einwirken tatsächlicher Umstände sprechen
kann, die Hauptsache vielmehr auf das Conto specula-
tiver Machenschaften schreiben muss. Im Gegensätze
zu diesem bewegten Treiben stand die Gedrücktheit
in London, Paris und Berlin , die durch das Schwinden
der Friedensaussichten in Südafrika hervorgerufen
worden ist. Die Stock Exchange  hatte zunächst
günstig auf eine Meldung reagirt , dass auf drei
Minen , derTreasury , Robinson und Meyer and Chariten,
<lor Betrieb wieder aufgenommen werden solle, und
Paris , sowie Berlin nahmen umso lieber von dieser
Nachricht Kenntniss , als die Robinson -Mine sich zum
grössten Theile in französischem, die letztgenannte
Sich hauptsächlich in deutschem Besitze befindet.
Ohamberlains Auslassungen bestärkten ausserdem die
Zuversicht , sodass die Enttäuschung mit desto grösserer
Wucht sich geltend machte, als die neuesten Mel¬
dungen erkennen Hessen, es habe noch gute Wege
nis zur definitiven Beilegung der Feindseligkeiten . In
Paris wurde die Depression durch einen ganz un¬
erwarteten Courssturz der Rio-Tinto-Actien um 100 Fr.

E'ieigert,der auf einen scharfen Vorstoss derContre-e hin erfolgte, nachdem die Haussiers das Papier
Monate lang auf seiner Höhe gehalten hatten . Directe
Gründe für die Deroute waren nicht vorhanden , es
machte sich eben die allgemeine Widerstandslosigkeit
des Marktes geltend , die auch in Berlin  das haupt¬
sächlichste Moment gegen eine dauernde Besserung
bildet . Relativ gesprochen , ist ja die Tendenz schon
Wochen lang nicht schlecht , aber das fortgesetzte
Fehlen lebhafterer Unternehmungslust könnte doch

Handelsflieil des „ Wiesbadener Tagblatt“
angesehen werden darf , was die Börse auch ganz
deutlich fühlte . Die Zukunft der Börsentendenz abermit der Zeit zu einer Verdauung führen. Am

schlimmsten ist, dass der Speculation die richtige
Direction fehlt und sie in Folge dessen auf Papiere
verfällt , die keineswegs zu den empfehlenswerthen
Effecten gehören . Das ist der Fall mit Canada-
Pacific - Actien,  die sich der ganz besonderen
Gunst des speculirenden Publikums erfreuten , weil
das Papier in New-York poussirt wurde. Die Ameri¬
kaner aber haben dazu einen triftigen Grund : sie
wollen sich nämlich vor der Verstaatlichung der Bahn
die Mehrheit des Aktienbesitzes sichern. Was aber
geht das die Deutschen an ? Das Vorkommniss be¬
weist , wie kritiklos die Börsenkreise vielfach verfahren.
Objectivität ist gerade jetzt nothwendiger als jo , denn
die Baissiers sind eifrig an der Arbeit, das wieder¬
erwachende Vertrauen zu unterdrücken . Als Beispiel
für die Mittel , deren sie sich zu dem Zweck bedienen,
sei folgendes Geschehniss angeführt . Die Montan¬
industrie bildet bekanntlich das Hauptgesprächsthema,
und da schon seit einiger Zeit kein Alarmgerücht
mehr vorlag , so machte man einfach ein solches: es
tauchte nämlich auf einmal die Meldung auf, das
rheinisch -westfälische Kohlensyndicat beabsichtige , eine
weitere Erhöhung seiner Fördereinschränkung auf
12 pCt . ein treten zu lassen. Diese Nachricht wurde
offiziell dementirt , dann aber hiess es doch wieder,
das Syndicat werde ohne die Steigerung nicht aus-
kommen , und als schliesslich abermals eine energische
Ableugnung erfolgte, da Hess man das Kohlensyndicat
einfach bei Seite und wandte sich dem Kokssyndicat
zu, in gleicher Weise behauptend , dass dasselbe eine
weitere Productionseinschränkung vorbereite . Wie
unter solchen Umständen die Coursbewegung aussah,
ist nicht schwer zu errathen , denn die wirklich guten
Nachrichten machten so gut wie gar keinen Eindruck.
In erster Linie war hier, was die Situation des Kohlen¬
marktes anlangt , eine Meldung von Wichtigkeit , dass
das Brikettverkaufssyndicat seine Production bis zum
Jahre 1902 zu höheren Preisen verschlossen habe.
Wenn man aber die wirtschaftlichen Verhältnisse
von höherer Warte aus beurteilt , so ergiebt sich als
das Haupterforderniss einer Neubelebung der geschäft¬
lichen Thätigkeit : Ruhe in der Politik und gute
Handelsbeziehungen mit dem Auslande. Aus Russ¬
land erfolgte abermals in letzterer Beziehung eine
Kundgebung , die keineswegs als Einlenkung Russlands

ist vom allgemein wirthscliaftlichen Standpunkt aus
zu diagnosticiren , und deshalb können wir heute nichts
Anderes sagen , als was wir bisher stets als Resümee
bemerkten . Die leichte Versteifung des Geld¬
marktes  ist auf  das Herannahen des Quartalwechsela
zurückzuführen und an sich ohne Bedeutung.

Uh idcndeii . Geschützt: „PriegnitzerEisenbahn“voraus¬
sichtlich, die im Vorjahre, auf die Prioritäts-Stamroactien 4 /»
v. H. und auf die Stammactien 4 v. H. — In Vorschlag ge¬
bracht : „Adler, Deutsche Portlundccment-Fabrilc in Berlin |
Auf das verdoppelte Actieneapital 17 v. H. gegen 2o v. H. fO*
1899 (Bruttogewinn 1,493,000 Mk. gegen 1,363,000 Mk.). —+
„Nürnberg-Fürthor Strassenbalin“ 8 v. II . (gegen 9 I. V.). —•
Von der Generalversammlung wurden genehmigt: „Actien-
Gesellschaft für Leinengarn-Spinnerei und Bleicherei, vormals
Renner & Co. in Röhrsdorf bei Friedeberg am Queiss 7 V. H.
— „Norddeutsche Gummi- o id Guttaperchawaaren-Fabrik, vorm.
Fonrobert & Reimann, A.-G. in Berlin“ 3 v. II.

Kur Mexikanischen Frage wird uns aus Börsen-
kreisen geschrieben: Die Ableugnungen der Nachricht über di6
Erkrankung des Präsidenten von Mexiko, Porfirio Diaz, stellen
sich, wie vorauszusehen war, als unzutreffend und lediglich aui
die Börse berechnet dar, denn, obwohl man vorher jedes Krank¬
sein überhaupt als „erfunden“ hingestellt hatte, ^ ird jetzt von
offizieller Seite zugegeben, dass der Präsident in der That krank
gewesen ist. Aber auch dieses Zugeständnis trägt den Charakter
einer für die Börse bestimmten Mittheilung, hinter welcher der
wahre Sachverhalt noch verborgen wird. Das geht aus der Ver¬
schiedenheit des Inhalts der Meldungen in Paris und Berlin
hervor. Der mexikanische Geschäftsträger in Paris veröffent¬
lichte ganz einfach eine Depesche aus Mexiko, wonach General
Porfirio Diaz an einem ungefährlichen Rheumatismus gelitten
habe und „demnächst“ nach der Hauptstadt zurückkehren werde.
Das Berliner Dementi dagegen — angeblich vom mexikanische»
Gesandten ausgehend — war viel ausführlicher und meldete vor
allen Dingen, der Präsident werde in drei Tagen  wieder nach
der Residenz zurückkommen. Dieser letzte Passus ist schon
sehr verdächtig , denn man hütet sich gerade vor bestimmten
Zeitangaben, um nicht von vornherein Zweifel an der Richtig¬
keit der betreffenden Nachricht aufkommen zu lassen. Er er¬
klärt sich wohl dadurch, dass die Form der Berichtigung nicht
vom Gesandten, sondern voraussichtlich vom Gonsul stammt,
der Bankier ist. Die Mittheilung war also auf die Börse zu¬
geschnitten ; aber das Beste ist, dass diese sie nicht glaubte,
denn einen Tag vor ihrem Bekanntwerden notirten Mexikaner
97,40 Geld, an dem Tage aber, da man wusste, dass sie kommen
werde, bfctrug die Notiz 97,50 Brief,  d . h. das Papier war zu
einem um 10 Pfennige höheren Course ungebeten, ohne dass
sich Käufer fanden ! Ich halte es unter solchen Umständen für
empfehlenswert!!, auf der Hut zu sein, denn, mag momentan
auch keine direkte Gefahr vorliegen, so ist es doch besser, bei
Zeiten Vorsicht zu üben, statt , wenn es zu spät ist, Verluste
über sich ergehen lassen zu müssen.

IV. Volksimterhaltungsabend
Samstag , den 23 . März 1901, Abends 8 Uhr

im Turnsaal , üelimsinsisfrasse,
unter Mitwirkuug der Fräulein HL, "Wendet . Miss Helen
jLlblsser , der Herren Hermann Vallentin , Otto

Sftosenkraiiz und JSwalrt Mentsch.

Für nur 1,40 Mark
frei ins Haus bei vorheriger Einsendung (auch
in Freimarken) versenden diese elegante
Nickel - Uhrkette mit Compass (unter
Garantie). — Haupt -liatalogr über
Uhren,Ketten, Ringe, Brechen, Ohrringe,
optische Waaren , Lederwaaren ,Messer-
waaren, Soheeren, Waffen, Pfeifen,
Cigarrenspitzen versenden umsonst

und portofrei
Bürberg & Comp,

in Foclie bei Solingen»
Stahlwaarenfabrik und

Versandhaus.

F48

Geschäfts-Uebernahme.
Mache dem geehrten Publikum, Nachbarschaft, Freunden und Bekannten dt»

gefällige Mittheilung, daß ich die von Herrn Schlossermeister Peter Schmidt,
Herrngartenstraße 12 , betriebene

Schlosserei
übernommen habe.

Es wird stets mein eifriges Bestreben sein, die mir übertragenen Arbeiten ikderztkl
zur vollkommensten Zufriedenheit prompt und reell auszuführen.

Achtungsvoll v-‘

Fritz Schalck , Schlossermeister,
Herrngartenstraße 12 . _ _

Kaslliaus „Zum Aarthal “,
Aarstratze 20.

Heute Samstag:

Metzelsuppe,
wozu sreundlichst einladet

Martin Krieger.

Kleine Küchen-Cinrichtnng
billig zu verkaufen Adlerstraße 58, 2 l. 4295

Heute Samsta « früh wird
Schweinefleisch ausgehauen. Bon
6 Uhr Abends ab: 184

Metzelsuppe,
_ frische Ha»smacher Wurst bei

F . Kudacti , Walramstr. 22.
Zwei Ladenschränke mit Aufsätzen und

Marmorplatten (162x74 Cmtr. u. 153x62 Emtr.l
zu verkaufen Morltzflrahe 22, 1. 4065

TrsrnslSiH ''^ ss ' LSSO8Ansss wossi 22 , März I90S.
Adler»f uchs,Musikdir. Dresdenuaker. Offenbach
äegir.

Ostrowski, Graf o. Gutsbes.
Krakau

Rahnhof -Hotel.fremm,Kfm. Magdeburgeidmann, Kfm. Berlin
HSellevue.

von Stieble, Excel!., Frau,
m. fled. Berlin

von Stieble, Leutn. Berlin
Schwarzer Bock.

Sievers, M., Frau Gräfin.
Livland

von der Scbulenburg, Frau
Gräfin. Bevern

Dietz, A., Bauinspector.
Charlottenburg

Bahr, P., Kfm. Mannheim
Einhorn.

Richter, Kfm, Leipzig
Hortmann, Kfm. Hamburg
Zwilling, Kfm. Heidelberg
Kaim, Kfm. Köln
Heitre, Kfm. Wien
flabbes, Kfrii, Düsseldorf
Neumann, Kfm. Düsseldorf
Bruhn, Kfm. Lübeck
Burkhardt, Kfm. Köln

Eisenbahn -Hotel.
Knorr, Kfm. Frankfurt
J&taeiiüa, aiudwiL LfilÄ

Honnef, Ingen., m. Schwest.
Benrutb

Koch, Prokur . Plettenberg
Klug, Prokur , Plettenberg
Potowsky, Frl . Dortmund
Frise, Rent. Strassburg
Boss, Kfm. Köln

Engel,
Behrens, L., Rent. London

Englischer Hof.
Hammerschmidt, W. Berlin
Köppen, O. Berlin
Abraham, R., Fabrikant.

Hamburg
Kirstein, K„ m. Bed. Berlin
Rössler, O. Berlin

Erbprinz.
Gisekus, Kfm. Stolberg
Hutb, Kfm.
Kohlenberg.
Siche), Kfm.
Ladeck.
Schmidt, Kfm.
Nettekamm.
Beger.
Maier, Kfm.

Frankfurt
Selters

Frankfurt
Westhofen
Dortmund

Braumberg
Mannheim

Köln
Gayer, Frau m. Tochter.Düsseldorf

Dr . Uierlicli ’s
Kurhaus.

Eberlein , Major. Koblenz
HotelHohenzollern.
v. Popewiez, F. , Gutsbes .,

m. Diener. Marbach

Cor, Konsul, m. Fam. Paris
Schlesinger,M.,m.Fr . Berlin

KniserhoF.
Seligmann, m. Fr . London

Karpfen.
Berger, Dr. med., m. Frau.Bern
Werner , Frl . Karlsruhe

Kölnischer Hof.
v. Livonius, Fr ., Ritterguts¬

besitzer. W. Carstnitz
Hotel Lloyd.

Wittmann , Kfm., m. Krau.
London

Metropole und
Monopole.

Lüders , Kfm., m. Frau.
Hamburg

Herrmann, m.Fr . Karlsruhe
Recsing, Dir . Grunewald
Windthorst .Kfm. Duisburg
Bauer, Kfm. Mannheim

Nassauer Hof.
v. Schreckenstein , Excel).,

m. Kammerd. Düsseldorf
Baerwald, 8., m. Fr . Berlin
Marchant Braun. Berlin
Räunscb, Fr . Paris
Fuckelmann, P., Fr).

Russland
Frbr . Engeihardt -Brüggen,

M.,RittergutsbB.Russland
Nonnenliof.

ßrass .Poötasiiat .Kreuznach

Ratz, Kfm.
Steller, Kfm.
Mewius, Kfm.
Hosp, Fr.
Funk, Frl.
Wagner, m. T.
Stern, Kfm.
Mayer, Kfm.

Mannheim
Hamburg

Berlin
Trier
Trier

Stuttgart
Frankfurt
Heilbronn

Oranien.
Wüste von Gotscb, Fr ., m.

Bedienung. Sandpoort
Fonstein,2Damen. Haarlem

Pariser Hof.
Gebhardt, A., m. Frau.

Osnabrück
Grüter, L, Magdeburg
Stange. Hamburg
Promenade -Hotel.

Lilienfeld, Kfm. Köln
Gistl, Kfm. Regensburg
Knopf, Frl. Livland
v. ßradke , Frl. Frankfurt
Runker, Dr. med. Berlin
Jung , m. Fr . Koblenz

4uiaisana.
Kortb, Frau Konsul. Köln
Dardier, Frl. Köln
von Cappelle, Frau, m. T.

Brüssel
Ahlefeldt’Laurvig, Graf, m.

Gräfin. Ulstrup
von Borowski, Ritterguts-

Heichspost.
Deinl. London
Meyer, Kfm. Irlich

Rliein -Hotcl.
Bockhaus, m. Frau.

Lüdenscheid
Cohn, Kfm. Frankfurt
Leitz, Frl. Wetzlar
Hitter ’s Hotel und

Pension.
Maurer, Fr. Bad Ems
Hollender, W., Oberleutn.

Stockholm
Römerbad.

Mentz, F., Cutsbesitzer.
Brakupönen

Hose.
Decker, M., Frau, m. Tocht.Mannheim
Young, Revd. Iver
Herbert , Revd. London
Marcus,B.,Kfm.Kopenhagen
FrökenJensen .Kopenhagen
v. Gugel, Hptm. Zerwiouka

Savoy -Hotel.
Prinz, E„ Frau Rent,Dresden

Sch Utzenhof.
Kuth, Kfm. Köln

Sehweinsberg
Jacob, Agent. Giessen
Galart, Kfm. Düsseldorf
Buschlaus, Fahr . Hagen
Schuhmacher. Dotzheim

KiSaL baaltssh. Rftmdbrfl.HoginMD. Kfa> . —

Witner . Dresden
Blokhuis, Kfm. Holland

fannhäuser.
Erkens , Fr).,Schausp.Berlin
Fuss , Kfm. Giessen
Gutberiet , Kfm. Leipzig
Messerschmidt, Kfm.

Koblenz
Rosenberg, Kfm. Homburg
Levy, Fr . u.2 Frl .Hamburg
Hartwig, Frl . Hamburg
Hagedorn, Kfm. Glauchau
Wagner. Dauborn
Schweizer, Kgl. Rentmstr.

Marienberg
Weinberg, Kfm. Herfora
Müller, Kfm. Kempten
Zimmerling, Kfm. Höhr

Taunus -Hotel.
Hahn. Ettlingen
Zeh, Ziegenhausen
Renner,Frl., Hofopernsäng.

Darmstadt
Rüsche-Endorf , Fr. Köln
Riehl, Kfm. Köln
Winterhoft , Fabrikant.

Wermelskirchen
Langheinrich . Karlsruhe
Rechte!, Hptm. a.D. Speyer
Berring, Geb.Rath . Koblenz
Gottschalk , Kfm. Paris

Union.
Zieger, Kfm. Frankfurt
Schee, Kfm., m. Frau.

ÄSftWWqbweii,

Victoria.
V. Pfeffer , lieg . - Rath.Saarba»
Hecksher, Gen.-Konsul, S*

Frau . Kopenhagen
Vogel.

Sinner, Kfm. Göppingen
Maritz, Fr ., m. T. Cassel
Berghaus, Kfm.

Wermelskirchen
Weins.

Tiessenvon Hippel,Fr,Berlitz
Mülhens, m. Fr . EltvilW

Wilhelme.
Reichenheim, J ., Rent., Db

Farn. Berlin
In rrivathttuserul

Kuranstalt Dr. Abend.
Wedekind.Dr.med.Weimar

Pension de Bruijn.
Nyhuys, Rechtsanwalt %

Notar, Dr. Indien
Christi. Hospiz.

Steup. A., Frl. Hachenburg
Dudenhöfer, Frau Dr. Kirtz

Pension Roma.
Williams, E., m. Frau,

Talca-Chile
Hoyneck van Papendrecht

C., Frl . Holland
Pension Sonita.

Hardinge, 0., Frau Offizteh

flnrdinge, R, S&



erlalle rum Mestmüener Taablatt.

Kchulen für Schwachsinnige.
London, März 1901.

Ist das Leben des arnren Kindes in dieser Riesen¬
metropole, die so viel Noth und Armuth birgt , auch unter
normalen Verhältnissen ein schweres, ob eL van Hungernd
und frierend zurSchule wandert oder, ehe seine Zeit dafür
eigentlich gekommen, in das Hasten und Treiben der
Großstadt hinausgestoßen wird, um selbst für seinen
Unterhalt zu sorgen, so hängt ein noch viel dunklerer
Schatten über den kleinen Wesen, die wir als schwach¬
sinnig zu bezeichnen Pflegen. Wenn der Verstand voll¬
ständig entflohen, dann empfinden diese ärmsten Armen
ihr Unglück vielleicht nicht so sehr oder doch nur körperlich,
die Schwachsinnigenaber stehen auf der Grenze zwischen
Dunkelheit und Licht, sie leben in einer Art Dämmerung,
die sich manchmal mehr und mehr lichtet und Hoffnung
giebt, daß der Tag einst anbrechen wird . In anderen
Fällen allerdings werden die Schatten dichter und dichter
und umhüllen den Geist der Kleinen schließlich vollständig.

Um nun woinöglich den Schimmer von Intelligenz
u höherer Flamme zu entfachen, sind vor ca. 10 Jahren
pezielle städtische Schulen errichtet worden, die haupt¬
sächlich unter der Leitung von Frauen stehen und die sich,
auch was die Organisation und Einrichtung der An¬
stalten betrifft, für diese Arbeit vorzüglich bewähren.
64 solcher Schulen bestehe,: jetzt mit 130 Lehrern und
2373 Schülern.

Ehe diese besonderen Etablisseinents geschaffen
wurden, besuchten die kleinen Schwachsinnigen entweder
die gewöhnlichen Lehranstalten oder mußten, da diese
meist nicht viel mit ihnen anzufangen wußten, zu Hause
bleiben. Das Eine und das Andere erwies sich als schlimm
für sie und ihre Umgebung. In der Schule hinderten
und störten sie die klebrigen und fühlten sich selbst un¬

glücklich, da ihnen eine Arbeit zugemuthet wurde, der sie
nicht gewachsen waren und sie einsam unter einer
größeren Menge blieben, die sie hänselte und quälte, denn
Kinder sind den körperlichen und geistigen Mangeln
gegenüber ja meist sehr grausam. Blieben sie zu Hause,
io war ihr Schicksal oft noch elender. Vernachlässigt, als
eine Last empfunden, wurden sic umhergestotzen und
gingen häufig zu Grunde . Hierin ein wenig Wandel zu
schaffen, ist entschieden ein verdienstvollesWerk.

Die „Special Schools " unterscheiden sich auch äußer¬
lich in mancher Hinsicht von den gewöhnlichen Kommunal¬
schulen. Erstens sind sie von weit geringeren: Umfange
und die Unterrichtsräume befinden sich meist zur ebenen
Erde. Schwachsinnige weisen auch häufig physische Miß¬
bildungen auf, die ihnen das Treppensteigen beschwerlich,
oft selbst geradezu schmerzhaft machen. Außer den Schul-
zimmern ist eine Badestube, WnMräume, ein Zimmer
für die Lehrerin und eine Speisekammer vorhanden.
DieRäume sind alle hell und lustig, dieWände mit freund¬
lichen Bildern behängt, denn Farbe und Licht bringen
den armen Kleinen fröhliche Gedanke::. An einem dunk¬
len trüben Tage zeigen sie sich fast durchweg verstimmt
und ungeduldig, während sie lustig springen, wenn die
Sonne scheint und der blaue Himmel wieder erschemt.
So soll denn Alles in diesen Anstalten möglichst heller
sein, selbst das Feuer in: Kamin brennt lustig und hell
und zaubert manch ein Lächeln auf die ausdruckslosen
kleinen Gesichter. . r. ,

Die tüchtigsten, künstlerischst veranlagten und liebe¬
vollsten Lehrerinnen werden ausgesucht, um die schwere
Arbeit zu leisten, diese armen Wesen zu unterrichten
Mit den gewöhnlichen Methoden ist es natürlich nicht
gethan. Größte Geduld und Ausdauer sind nothwendig,
um den nur schwach glimmenden geistige:: Funken ein
wenig zu entfachen, zu hindern, daß die Gedanten des
Kindes sich nicht fortwährend anderen Dingen zuwende::.

herauszufinden, was es ist, das das Interesse fesseln
konnte. Eins ist nicht in: Stande , A von B zu unter¬
scheiden, kennt aber den leisesten Unterschied zwischen den
Nüancei: und macht die zierlichsten Geflechte au» farbigem
Papier , ein anderes kani: trotz aller Bemühungen das
Zähler: nicht erlernen, aber hört sofort, wenn ein falscher
Ton erklingt, ein drittes zeichnet mit wunderbarer Ge-
nauigkeit Thiere ui:d Pflanzen :c. Aufgabe der Unter¬
richtenden ist es also, sich zu vergewissern, wo die Fähig¬
keiten des Kindes liegen, und von diesen ausgehend wu
Interesse nach und nach auch für andere Dinge zu wecken.
Eirge persönliche Beziehuiigen zwischen Lehrer undSchuler
sind daher Bedingung , soll ein einigermaßen günstiges
Resultat erzielt werden. ^ T . . . . -

Natürlich wird den: eigentlichen Schulunterricht auch
stets eine bestimmte Zeit gewidmet, sucht man e» dah:n
zu bringen, daß die unglücklichen Kleinen lesen, schreiben
und rechne«: lernen. Ost ist das Resultat ein sehr ge-
rinaes , ja fast vollkoimnen negatives, und wenn c§ durch-
aus nichts Ungewöhnlichesist, daß diese kleinen schwach-
sinnigen Handarbeiten verstellen, zeichnen und modelluen,
wie es in ihrem Alter selbst Schüler emer Kunstschule
kaum würden, so findet :nan dagegen weit seltener, daß
sie sich in bei: Elementarwissenschaften irgendwie nennens-
werthe Kenntnisse angeeignet haben ^ edoch auch dieses
kommt vor und aus den speziellen Schulen konnten schon
manche Schwachsinnige, deren Intelligenz durch Geduld
und liebevolle Behandlung geweckt worden war , :n d:e
gewöhnlichenKommunalschulen gesandt werden.

jedenfalls vermochten d:e meisten, nachdem sie d:e
Austasten verlassen sich einer bestimmten Beschäftigung
hinzugehen und so ihr Brod zu verdienen, und d:ese^
Resultat allein ist ein so außerordentliches, daß es das
Bestehen derartiger Schule:: als ein Segen erscheinest
läßt und in anderen Ländern zur Nachahnmng derselben
anfeuern sollte. H. Land.

Turn -Verein.
iJllWd-MheiliW.j

«  Tic Eltern werden ersucht, ihre
Kinder alle(ohne Ausnahme)

öen 23. ö.* .,
littags 4 Uhr,

pünktlich zum Unterricht zu schicken.
_ Der Vorstand. F 418

Sonntag , de« 24. März d. I ., Rach»
Mittags 3lh Uhr, findet im Saale des Herrn
H . .Werte « , „Zum Schwa »: " , in Erbenheim,
»ine außerordentliche

Bezirks -Versammlung
statt.d " Tagesordnung:

Vereinigung mit dem landw. Wandercaflno
und Wahl von Vorstandsmitgliedern.

Die Mitglieder des Vereins werden zu dieser
Versammlung sreniidlichst eingeladen. F4o8

Der Vors, de« XIII. landw. Bez.-VereinS.
gez. Wintermeyer.

Specialliaus für  Maassanferttgiing

Gr. Burgstr. 3—7. ]Pe Ml © fi% 0r. Burgstr. o—7.
Hofl. Ihrer König!. Hoheit Prinzessin Christian von Schleswig -Holstein.

Stets die neuesten Modelle In « rossartlger Auswahl.
'»' • Gediegener Geschmack. Erstklassige Arbeit . Garantier Sitz.

AllerMlligste Preise.
Jede Woche , Freitag und Samstag werden die bereits mehrmals co Pilte « Modelle 1,1

Damen- und Kinder-Garderobe jeder Art
zu bedeutend erniässigten Preisen verkauft.

Beste Gelegenheit zum Einkauf guter Qualitäten zu enorm billigen Preisen 44681

Um Platz zu gewinne«,
geben wir billig ab: S St. Sprungrabmen,
nniroth, 1'/r-schläsng; 1 elegante Eisen-
bettstellr; mehrere sehr solide lackirte Holz-
bettstellcn, 1'/>- «• 2-schIäfrigr5 St. 3-tdeil.
Seegrasmatratzen, 1'/-- U. 2-schIafrig; emz.
Kopfkeil«; gesteppteu. genahte Stroh,ackc;
Deckbetten, gut gefüllt, nnirothN. gc,tre>st,
Mk. 9.—; Federkissen Mk. 1.8« ; Srepp-
Decken, Krtt-Coltern, Betttücher, Piquä-
D-cken; Bettbezugu. 2 Kissen, 2-ichläsrig.
fertig genaht, Ia Satin-Cattun, zu3.7a.
Guggenheim Marx,

14. Marktstrafie 14. 4226

Versteigerung
von

Restaurant Roilensteiner,
) Ecke Hellmnnr- n. Bertranistraße.

Empfehle einen guten Mittagstisch zu 60,
L0 und höher, im Abonnement billiger. 2981

.e'ochachlunasvollW . Ercbn.

Herren- und Nnaben-Midern
wegen Umzug.

Montag , den 25 . März , Vormittags » V* und Nachmittags
551/2 Uhr anfangend , «nd den folgenden Tag versteigere ich im Aus-.ragem
dem Laden

0 Lauggafse 9

Oelfarben
und schnelltrocknende

Fussboden-Glanzlacke
in allen Nuancen, zum Selbstanstreichen der

Zimmerböden, sowie \

Parquetboden -Wachs , Stahlspäne,
Terpentinöl etc.

in bester Qualität empfiehlt 850a

H . Boos Macht .,
Walther Schupp,

Met »gergas »e S. Tele phon 244 » .

VOCFLEY
Puddfhg -Pulver
Backpulveräwpfg
Vanillinzucker

$iod unübertrefflich.
| KrbtHJIchlnCtI fetchkften.

>«llkale»»«nh Drogsn*

Hannoy.. Puddjnqputver-fabrik
faWf Ifeäifc/) Hannover.

Wiesbaden . Fernsprecher 8.

60 Paletoks in modernen Farben , 110 Herren -Anzüge , als
Saeco -, Jaqnet - und Gehrock-, 85 Burschen - Anzüge,
55 Radfahrer -Anzüge , 60 schwere und 50 le .chte Joppen,
80 Havelocks, 200 Hofen in Buckskin und Knmmgarn,
40 Schul -Anzüge , 220 Knaben -Fantasie - Anzüge , sowie
8« Confirmanden- Anzüge in alle«
Größen

| öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng.

ARMUSL ' d Auctionator und Taxator.

EA» vteM8 »rr«L-V ereilt.
Heute Abend 8 ‘/» Uhr:

Versammlung
lim Veicinslokale, Hotel „Nonnenhof". _ Der Vorstand.

F381

vorzügl. Blumen-
dünger, empf. 4176

. Hanl », Drechlcr,
Nkuaafie 17. n. der Marktstraß-.

Ein2-thür. gr.Kleiderfchr., 2Kommoden,
11 Console, 2 Eophaö, 1 Bettstelle mit Stroh-
sackn. Matratze. 1 gr. Marquise, 1 Kinder,

swagen billig  zu verk. Adlerstraße 61. 2 l. 4M

Tapezirer-Nähmastzine,
für Fußbctrieb, sehr billig zu verkauscnH-lemn
straße 26.

empfiehlt

Hafermehl.
F.rbsrninehi.
(« rünlicrnincbl,
tfwerstemnelil,
länseninehl,
Tapioca C . H . H .,
SuppenflocUen,
Erbswurst,

. „„„„ . . fci . m 4314) i8
l *eter üuint , am Markt. I

Zpeise-ltartoffeln,
_ _ ttrühtöto (Saatkarto^

1

brinici maff. bonum,
Mäuschen, gelbe englische, liefert centtlerwnse frei
viaus Otto L»Uelliaclt . Tel. 004
J Schwalbacherstraße 71.

Wegen Umzug zu Bert, eine
für Cigarren ob. Knrzwaaren. 1 kl. Theke, 1-aden-
tische mit Ausstellkasten, 1 schöner Fahrstuhl untz,,



Teile 10 , 2 » . März i » oi. Sviesbadener Dagblatt ( Morqen -AuSgabe ) . Verlag : « anggaffe 27. 40 . Jahrgang , sio . ISO.

Wfi

Jeder fremde

%

der nach Wiesbaden kommt , sei es zu kürzere !» oder dauerndem
Aufenthalte , sei darauf aufmerksam gemacht , daß das „Wies¬
badener Tagblrrkt" — gegründet(852 — die älteste,
beliebteste, billigste und dabei umfangreichste Zeitung
Wiesbadens ist(täglich2 Ausgaben, Sonntags und Montags je
eine, Preis SO Pfg . monatlich ) und sich eingebürgert hat wie
kein anderes Blatt , von Haus zu lfaus , von Familie zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen rcdartioncllen Theile
bietet Las „Wiesbadener Tagblatt " einen Anzcigentheil von
unübertroffener Ausdehnung , da das „ Wiesbadener Tagblatt"
allgemeines Inserlwnsorgan der Wiesbadener Ge¬
schäftswelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller
Art , besonders zu de» Familien - Nachrichten (Geburts -,
verlobungs -, ljeiraths - und Todes -Anzeigen ) und dem NrbeitS-
markrt, von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden¬
publikum und neuzuzieheirde Einwohner Wiesbadens wichtigen
öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden
werden iin „Wiesbadener Tagblatt " ausgenommen . Dieselben
können unentgelllich eingesehen werdcir in den inehrfsch
aufgelegten Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt" in
der Schalterhalle des Verlags Langaaffe 27. Einzelne
Tagblatt -Numinern kosten 3 pfg . Wan

stbsnnirt suk dss
„MKZHaüemr SagblZtt"
im Verlag Langgaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in
allen Theilen der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " wird von Königlichen,
rommunalständifchen, städtischen und anderen Staats-
und Civilbehörden , insbesondere von der Kgl . Staats-
snwaltschast und Len Kgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Fremdenliste , die Programme der Curhaus-
Concrrte, die Ankündigungen der hiestgen Theater
(darunter die ausführlichen Zettel des kjoftheaters und des
Residenz-Theaters ), die auswärtigen Familien -Nachrichtrn , die
Bekanntmachungen aus dem Vereinsleben und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Fremdenführer, Tages-vecanstaltungen, Vereins-Nachrichten,
Wetterberichte , Verkehrs -Nachrichten ), findet sich im „Wiesbadener
Tagblatt ".

Gratisbeilagen des„Wiesbadener Tagblatt"sind:„Unter¬
haltende Blätter", alle ,4 Tag«erscheinend, die „Istustrirrkr
Ninderseitung", ,,All -P.affau", Blätter für alte nassauische

^Geschichte und Kulturgeschichte , die „Baus - und landwirthschaftliche
Rundschau", zwei „Taschenfahrpläne ", der „Tagblatt -Aalender ",
die „verloosungsliste", sowie „Amtliche Anzeigett des Wies¬
badener Tagblatl ", enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und
auswärtiger Behörden , drciinal wöchentlich.

Schachfrcunde seien auf die Rubrik „Schach", Drgan
des Wiesbadener Schachvercins , verwiesen , welche das größte
Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag
erscheint.

Bei der einheimischen Bevölkerung bedarf das „wies-
hadcner Tagblatt " keiner weiteren Empfehlung , dort ist cs seit
fast einem halben Jahrhundert überall zu finden

Mil UtKlttlttbrlfcb ffir Jedermann.

iievuiv
Best eingef. Freurdenpension, allererste

lkurlage, m. Mobiliars. 17'Zimmer, f. 20 Mille
zu verk. Aufzug, elektr. Aul., ‘/t  Anz. Off. mit.
» . T . » 43 an den Tagbl .-Bcrlag . 3028

Gdl in flottem Betrieb und sehr
rentabl,Mgarren-Gcschäft an hies.
Platze ist anderweitig. Unternehmen
halber zu verkaufen. Off. bei. man an
A.  Berg , Emserstr. 31, zu richten.

Kpengler- u. InflkIlMRsgesUft
guter Lage zu verkaufen, cvcntl. Laden alleinp-A. V

Ein gute»

mit Wohnung zu perm'iethen. 'Offerten unter
V. 069 an den Tagbl.-Vcrlag. 4268

— Arbeitspferd wegen
billig zu verk. Dotzheimerstraße 67.

Pferde-veüauf.
Lw « Rapvwallache. ö-jährig , mittelstark, find

gen Geschäftsaufgabe billig zu verkaufen. Näh.
per W» 888L L bei I». Frenz in Mainz»

®ui z» jedem Fuhrwerk brauchbare» Pferd
lfen Riehlstraße  10. H. 2 St.

pech» Rinder zu  verkaufen Aarstrabe 17.
iin Ichöncs hochtrückligesMud zu ver-

lUfyi Sonnenberg , Platterstraffe 8._
'? -- U -, Zugh. z. v, Schariihorstftr. 18. H. 1.,.

Ein Schott . Schäferhund , reine Raffe,
f. wachsam , guter Begleithund , zu verkaufen
Beriramstr aße 11, Bart. _ 4380

Nasfenrriner Foxterrier (Stüde) ab-
zugeben Friedrichstraße 44, H. 8.

Ein sehr scharfer treuer Hofhund , Lcon-
bcrgcr Rasse, ein wenig dressirt , geeignet f. Aillen-
besitzer, zu verkaufe» Dotzheimersstaffe 67.

, . " Zunge schwarze ruimche Pudelhunde
zu verkaufen Lessingstraßc 1, Part . 8967

Harzer Roller nnd Weibchen bill. zu
verkaufen Moritzstraffe 86 , Wirthschast._ 17329

Zwei goto . Herren -Uhren und 1 schwer
goldene Herren - Kette zu verkaufen. Näh.
Schwalbacherstraffe 7, Eigarrenladen. _ 4430

Metzapparate
für Petroleum und Orte billigst. 2622
_F . Flüsaner . Wellritzstraßc 6.

Mer MvWiiMe Ippaiatc
(2 für Stcreoscop) und ein erstclassigcs Damen-
Fahrrad sehr billig abzugeben Langgassc3, 1.

Zwei Britanniadecket für Flctschplalten, kt.
Schränkchen b. zu vk. Adolphstr. 16, 3 l. 4429

Eine hochcleg. MK- Schlafzimmer-
Einrichtung , prima Arbeit, bill. zu
verk. Auzus. 10- 1 Uhr, Stifistr. 5, P . 2758

GUpger GelegentrejMaus.
Eine Helle, englische , vollständige Schlaf-

zimmer -Einrichtrrng , prima Arbeit, sehr billig
verkaufen. Näh. Hclcnenstraffe1, Ecke der

lcichstraffr. ii*' 4442

Ein ff. Piano b. zu vk. Kr.  Burgstr. 17. 2856

RU Bette«, Spiegel
und Polsterwaarcn aller Art zu staunend
billige» Preise » liefert unter Garantie

FI », lelbel . Bleichstrabe24.
Specialität: Mod. Schlafzimmer-Einrichtungen

i» reichster Aurwahl.

folaenöc AzenWiik
stehe» noch zum Berkauf gegen Baarzahluug:
2 hochelegante Satin -Schlaszunmer -Einrichtnngen,
1 Mnschelbett, Teppiche, 1 Relief von Professor
Canpert , Gobelin , 1 Bild (heilige Cäcilic ), Bett«
Vorleger, Gartenschlauch, Marquise . Mangel,
Plümeaiibezüge und Plümcaur mit Danncil-
Füllung , Kopfkissenbezügcmit Einsatz, 1 Auszieh¬
tisch (Patent ), Sophar , 1 Telephon , Gaidinen-
staiigen u. a. Sachen bei 4416

Gartenstraße 10.
Gut gearbeiicre Möbel , ment Handarbeit,

wegen Ersparniß derLadenmicthe sehr bill . zu verk. :
25 vollst. Beiten (pol. 11. lack.) 50 - 150 Mk., 35,
Bett st. (pol. ii. lack.) 17- 50 Mk., 30 Kleidcrschr.
(1- n. 2-th.) 21—50 Mk. 8 VcrlicowS (pol .) 34 bis
60 Mk., 10 Kommoden (pol.) 26- 35 Mk., 10 Küchen-
schränke 28- 38 Mk.. 30 Sprungr . 18- 25 Mk..
35 Malratzcn in Seegras , Wolle, Afrik u. Haar
10—50 Mk., 25 Deckbetten 12—LO Mk., 10 Sovbas
n. Auszuglische (pol.) 15—25 Mk., 20 Sovbas,
Divan ? u. Oiwniaucn 25—70 Mk.. 25 Küchen- u.
^immerlifche 6—11 Mk., alle Sorkcn Slühlc,
Spiegel, Waschkommoden, Nachttische, Kücheiibrctier
n. s. w. Frankenstr . 19, Vdh . P . u . Hih . P . Eigene
Werkstatt. Leiste für die Ptöbel Garaiilie . Die
gekaiistcii Möbel w. auf W. bis April ziirückgestellt.

Ein g. erb. Beil und Küchcnschrank billig zu
verkaufen Sieingassc 29. 1 St.

Zwei englische BettfteUcii. Paicnistablmatratzen
& 25 Mk. billig zu verk. Rheinbahnstr. 2, 2.

Eine Bettstelle mit Sprungravmcn , einschl.,
billig zu verkaufen. Näh . Helenenstraße 2b, Stb.

Rener zwcisitz. Tiva » für 85 Mk. zu verkaufen
Mickeisbcrg 9 bei » .«>tl >«- r »It.

pgf “ Ein Soph » und 2 Stühle billig
zu verkaufe» Helcnenstraffe 11, Part . 8757

Zwei neue Tascheusopnas , zwcisitz., preis¬
wertst zu verkaiisen Jabnstraffe 10, Part.

Schmer ZaAeiisschell-ZiNN
nnd 2 Sessel preiswerth zu verkaufe«
»irchgaffe 13, 2. St . 3946

Rotti . Plüichs., 2 ©eff. z. v. Herniainiirr . 4, I.
Sophns unv Betten billig zu baden bei

Ad » !))» Scliiuid «, Tavezirer , Rheinstrane 43.
Lvcgen Platzmangel bill . zn verkaufenr

Rothes Sopha u. 2 Dtühte, gutes Dluschel-
bett mit Roßhaarmatr . , Vertieow , Pfeiler-
spiegel mit Stufe , Büffet , polirte u . lack.
Kleiderfchränkc, Tische, Eikschrank, SeeretLr,
Schreibtisch 20 Mk. Grabenstr. i), 1 r. 8973

Zwei Rnffv .-Schrervtische n . Lterticows
z» verk. Röderstrage 19, Ichrcinerwerkstätte . 4112

ißW~  Bierschubl . Kommode , Eonsole,
Blumentisch , Küchenschrankmit Anrichte sehr
billig zn verkauicn Wellrivstraffe 1. 2.

Ein Kaffenschrank Umzugs halber zu ver¬
kaufen. Aiimicbeu Porkstraffe 1. 1 l.

3« verkaufen : Kuffafchrank,
Brandkiste, Eisschrank , Pult,

Copiipreffe, T -ischendivan, Kleidcrschr., Kommode,
Consol, Spiegel , Tisch-, Stühle , Betten u . v. a.

stl « in . Schwalbackcrstraße 14, P . I.
Ei » sehr gul erh. 3-lheil. Eicheii-Spiegclschrank,

ein Trümeauivicgel , eine Garnitur Stühle sehr
vreiswürdig abzugebc» Metzgergasse 14, Part.

Zweith . lacklrte u. polirte Kleiderschränke,
eine bessere Kücbcncmri-litung , mehrere Bette,, ' zn
zu verkaufen. A. Maurer , Scerobeiistraste 13.

Em aniiler nnthür . Eichen -Kleiderschrank
z» verkaufen Dotzbeimerstraße 17. I.

Peil lliürict. Kindersplelslyilnrh,
Tischchen, w. Abr . s. bill. z. verk. Gericbtsstr . 9, 1.

Ilmziigs lsiilbcr"LLLS-
Roiileanxstaiigeii, Gallerien , Hundckorb, Fahrrad¬
ständer. Eristysattel . bckl. zu verk. Karlstraße 28,1.

Die Einrichtung des Ladens in der
rs -,rr .'schen Concursmasse , Bnrgstraffe (Theke,
2 Regale, 2 Erkerkasten :c.) ist billig zu verk. Näh.
bei dem Coiicursverwalier *Br . Frit * IZiri », ! ,
Rechtsanwalt , Moripstraffe 32. b' 232

Real und Theke
verkauft billigst 4431

A.  Scnehaltl , Bismarck-Rina 87.
Eme massive Eichen - Theke mit Einrichtung

billig zu verlausen Ne>,gaffe 12.
Wegen Ausgabe des Ladengeschäfts ist eine

grotze und eine kl. Theke, sowie drei Erker¬
gestelle billig zn verk. Näh. Kartstr. 7. P . 8771

Ein PctroleumvehÄiter (neu) mir Maff-
apvarat zu berkaufen Hochstätte 20. 3765

Halbverdeck SnfS
metcrdroschkc zu gebrauche», billig zu verkaufen
Moritzstraßc 50. 3655

Ein Occonomiewagen u. 2 Milchwagen zu vk.
bei Heinrich Goßmann 5., Klopvendeim No . 111.

Ein Krankcn -Fahrstuyl , wenig gebrauch!,
neu 350 Mk., für 200 Mk. zu verkaufen. Anzu-
sehen zwischen 1—3 Ubr Nerotbal 2, 1.

i£| Sg® ®«8> Ein gut erhaltener Kinder-
wagen mit Gummiräd-rn zu

verkaufen Wellritzstroffe SS, Bartrrrr. 4288
Ein Ktnder -Sitz - n . Liegewagen tiir ein

und zwei K., eine Hängelampe mit Kcrzen-
armen billig zu verkaufen Gocthestraffe 20, 3,
bi« 3 Ubr.

MSAk »* » Ein gut crhattencr Kinderwagen
KttlPk (Nnschaffmigspreis 65 Mk.) und

1 zweisitz. Sportwagen z. vk. Hermannitr . 22 , 2 r.
Ein gebrauchter Kinder -Liegcwagen billig

zu vcrk. Örauienstraße 8, Stb . Part . 4471
Ein noch guter Kindrr-Liegewagen , auf

Federn laufend, mit Gummireifen für 14 Mk. zu
verkaufen Gustav-ALolfstraffc16, Hochpart. Jv

G . erb . K.-Sttzw , b. zu vk. Moritzstr. 32 , H. 2f
Damen -Rad , wenig gefahren, billig zu verk,

Oranicnstrasic 22 , Stb . 1. 8177:

(Adler ), gut
straffe 78. 2.

Krmben-Rad
erhalten, zu verkaufen Adelheid«

Ein Fahrrad , wenig gebraucht, Abreise
halber billig zu verk. Wellritzstraße 12, Laden.

Gebrauchtes Fahrrad,
enncr , 88" Ucbcrsetzung, für 150 Mk. jHalbrenncr , 88" Uebüsetzung, für 150 Mk.' zu verk.

Anzuseheii von 1—2 '/» Uhr Querfcldstraffe 4.
Gut erb. Herrnrad zu verk. Albrechrstr. 17, 8.
H.-9tadf. 4b Mk. z. v. Adlcrnr. 49. 2. H. P.^
Zwei gebrauchte kleinere weiße Kachelofen

sofort zu verkaufen Rerobergstraffe 15.  4399
Ei » Herd zu verk. Näh . .Sreingasse 34. H. P.
Karkvrenncr ' scher Herd , gul erhallen , billig

zu verkaufen . Nah . AdolpbSallec 3. _

Cl» iflsljcrii billig zn verk. Bismarck«
Ring 82 . 1 St . r._.

Gaskochapp. zu 2 Topfen zn Jjcit.
Sedanplatz 7, 3 r.

Gaslüfter , Zuglamprn»
v — w  Lhren , Doppel -Wandarme

u. dergl . bill. zn verkaufen Marktstraffe 23, 1 St .,
vis-ä-vis dem Hotel Einhorn. _

Centrtfugatpnmpc mit 29 Meter Gummi«
schlauch für Küfer billig zu verk. Herderstr . 2, P.

l^ edranchlcr Blasbalg zn verk. Orauienstr . 48?
Wp '" Großes ovales Waschfast iml Bo <1

für 12 Mk. zu verkaufen , Rollschntzwand zu
kaufen gesucht  Adolpbrallec 41. 1 Tr.

Ein Garrc » bauschen, 2 gr. Marquisen , 1 Bert,
1 Spiegel , div. Portieren , Gall ., Gard ., Rouleaux
w. Verkl. d. Hsl, . b. zu vk. Elisabetbcnstr . 17. 3971

Etcg . Bogelbaner , Mcdizinschrank , kl«
Tischfervice , Puppenhaus sehr billig w. Abr.
zn verk. Gerichts straffe 9, 1. _

Ciue Eichenholz-TreDc
(27 Stufen mit 1 Podest ), Gesanimthöhe 4,20 Mir .,
Gesammtbreitc 2 Meier , Stufenbreite 92x78rm,
ist wegen Bnuverändernng billig zu verkaufen
bei I . . 1» . Jun «:. Kirchlichst 47. 1985

Holztreppe , 2 St ., wie Fenster rc.
wegen Umbau b. zu baden  Wellritzstraff« 20. 4374

M » l'üch LilÄaße 33
sind sofort zu verkaufen : Feilster , Thüren , Bauholz,
ca. 50,000 Backsteine, Ziegel , Mettlacher Platten,'
6 vollständige Erker mit Spiegelscheiben, Oefcn,
transportable Herde , 2 Schieferdächer, Dachkändel,
Treppen , Säulen u. Träger ec. Nah . bei 4060

4ii » ui Färber . Fcldftraffe 26.
Doppclleiler , Bretter f. Äurratzen u. tapczircn,

Tragbahre mit Ledcrtragricmcn , Noßhaarzupf-
maschine, Wagendccke (wasserdicht), kl. Balkenwaage,
3 Lchilder . Tannnsstraffe 24, 2.  4105

Schöner Heckkäsig billig ;u verkaufen bei
_ C ' iifter , Hei mannstraffe 10, 1.

Maurer-Küsthoh,
Artfzttgmoschirle, 50V Borde , zwei eisern»
Speitzpfattttktt zu verkaufen

Nei »bou Bleichstraste 4l.
Zwei Waggorr Kttlimtst , 1 <Kr »»vc Pferde«

Mist i. abz. L -»>» SiBlxbaci ». Bierstndt»
PferdeMist von 20—25 Pferden abzugeben.

lieiiclieabueb , Adolph straffe 6.

An - in Verkauf v . Airtiqultüten , alt.
Münzen , Oclgemäldeu , Kttpferftichcn , Por«
zellaines , Perten , Edelsteinen dei ,

J . l 'lir . Gliicliiirli , Wilhelmstr » 50,
SSiesvadcn . 1930

KS AM SSSÄ
li. Möbel . Bei Postkarte komme ins Ha »S.

Die besten Preise zahlt Fra»
öracii «aiassn , Grabenstraffe 0, 1 St ., für
getragene Herren -, Damen - und Kinder»
kleiver, Möbel , ganze Rachtäffe, Gold - und
Silbersachcn n. s. w . Auf Bestellung
komme ins Haus.  L95q

A. Geizhals, MctzgerMe 25,
kauft fortw . fii’ir . Kleider , Schuhwerk, Mob«!.
Beiten . Gold n . Silber . A. Best, k. i. H. 4175

Die allerhöchste » Preise zadlt Frau
E.  Sereishy , Metzgergasft 14, für getragene
Herren -, Damen - u. Kinder -Kieider, sowie Weißzeug,
Schuhe , Betten , Gold , Silber , Pfnndsch., Umf. n.
Waffen all . Art hier n . answ . A. Best, k. iu 's H,

L. Sandel, Göldgasse 10,
kauft geh'. Kleider , Möbel aller Arr , sowie ganze
Nachlässe. Ans Bestelu ng komme ins Haus . 3>;86

Gebrauchte Herren - u . Daineu -Ktklder»
Uniformen , Möbel , Belten , Gsld , Silber-
fachen , Brillanten , Bilder n . »Alterthnmer,
sowie Pfandscheine nnd ganze Nachlässe
kauft gegen Kasse 8812H . Itoseifi &ii,

Metzgergassc 13 ._

Frau Klein,Wcbergasic58,P.,
zahlt den höchsten Preis für Herren - und
Damen -Kleider , sowie Waarcn jeher Art._

Gebrauchie und noch aut cryattcne Hobel¬
bänke, sowie Schrernerwerkzenge z» kaufen ge-
sucht. Voll wem? zu erfr.  im Taabl.-Verl. 4232

Ein gut eich, nicht zu großer Malkasten zu
kanfen gesucht. Offerten mit Preisangabe söa

LL->nbanplpostlagernd
Sechs Gtaskasten zu kaufen gesucht

Alte Eolonnade 32 —33. _ _
Ankauf von allem Eisen, Flaschen, Papier.

Lumpen , Metall . Bei kleinster Bestellung komme
ins Hans . Sei ». 8 «»il . Steingasse 7.

Zughund zu k. ges. Helcnenstr . 18, P . 4403
Ein kleiner zngfester Esct zu kaufen gejz

durch tlnri . Liot » , WeUvur « a . d. Ladtt^
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Immobilie « |$i oevkanfen.
Bierftadter Höhe 3

Mlla. für 1 oder 2 Fam. ringer., zu verkaufen
oder zu vermiethen. Stalluna kann sos. erbaut
werden und ist genehmigt. Näh. daselbst oder
Schützen strahe 1592

Billa (Höhenlage ),
Nerobergstraße, sehr Preiswerth zu ver¬
kaufen, 1» bewohnbare Räume, Zubehör,
Veranda, Balkon, hübscher schaltiger« arten,
dicht am Walde. Näheres Banvürean,
Dotzheimerstraße 24.

SS
Rheinftraße 89, Eckhaus mit Weinkeller, 36 Mtr.

Front, f. Lad.gceign., günstig zu vk. Räh. beim
Eigenth. Schmidt. Emscrstr. 71. 1. 14158

Modern« Villa wegen Todesfall au verk.
Off. u. I» Ik. » LI an de» Tagbl.-Brrl.

Itferotlial , Villa J
für 65,000 Mk. zu verkaufen. 4089 ^
S.  Meie r , Agentur , TaoauMtr . 28 . ^

Billa Walkmühlstr. 37,
8 gr. Wohn - « . reich!. Neber:-
räume, netter Warte«, Weg¬
zugs h. sofort billig zu verkaufen.
Bescheid daselbst.

Kapelfenstr. 70
Villa mit 8 Zimmern und 4 ausgebauten *
Mansarden, geräumigem, zum Teil unter- ♦
kellertem Souterrain, sowie grossem Zier- t
und Obst-Garten zu verkaufen. 183 %
33. Meier , Agentur , Taunusstr . 28 . ^

Di- sehr komfortable Billa
Felix, Kapellenstr. 5V, $
freihändig zn verkaufen. Preis IM.000 Mk.
Besichtigung durch den dort wohnenden Ver¬
walter. Näheres durch den Besitzer Oswald
Tsehaeber auf Clarenhof Harlan , Pos!
Rückers, Schl. 8281

, WlWZ'GMH'IllZL i
mit 8 Wohnungen für 85,000 Mk. zu verk. £

Meier , Agentur, Taunusstr. 28. 8489 0>

Ein in nächster Nabe ses Kochbrnnacus bcfindlichee
Hans ist prest würdig zu verkaufen. Offerten
lmtcr<4. M, 3*85» an den Tag dl.-Verlag erb

Eine der elegantesten Villenbesitznugen
ist sofort zu verkaufen. Näh. 3760

Baudüreau Saalgasse 1.

mit nltrcnom. Bäckereigeschüft sofort billig
zu verkaufen. M. Hinz , Manergasse 12. 8814

Schönes Etagenhaus, beste Laged. Adolphs-
allee, rentabel, billig zu verkaufen durch

J . » otihoptr , Adelbeibsir. 39, 1—4 Uhr.

In der Nähe des Kurhauses J
Villa mit 10 Zimmern$

zu verkaufen. Elektrische Lichtanlage im H-
ganzen Hause. Stallung für 2 Pferde, ♦

. Remise für 2 Wagen. 4271 J
J «S. Meier , Agentur, Taezuusstr . S8 . J

Sin gutes Zinshaus , Taunurstraßc. ist bei
mäßiger Anzahlung billig zu verkaufen. Off.
u. A. IS. 381 an den Tagbl.-Verlag.

Lin Wohnhaus mit Garten, Obstbäume, 1-stünd.
schöner Waldweg nach Schlangcnbad, schöner
Luftkur-Aufenthalt, in Rauenthal zu verkaufen.
Näh. bei fifrHz Mayer , Rauenthal.

Ken es Haus in schöner Lage, ohne Hinterhaus,
mit 3- u.4-Zimmer-Wohnungcn, 1000 Mk. rein.
.Ueberschuß rent., ganz vermiethet, bei geringer
Anzahlung zu verk. Offerten unter 5K. 8. 3 34
au den Tagbl.-Verlag.^

Villa mit 14 Zimmern, nahe Kurhaus, feinste
ebene Lage, für 110,000 Mk. zu verk. Offerten
unter A. T . 335 an den Tagbl.-Verlag.

Ei» schönes massives Eckhaus mit gnt-
gchcnder Schwcincmctzgerei, in guter
Hess. Lage, Krankheit Halver sehr preisw.
für 115,000 Mk. u. « . günst. Bedingg.
zu verk. Ges. Off. ,r. C.  T . 333 a. d.
Tagvl.-Berl. 4470

4-Z-t
t
S
t

Zv/eifamiüenviüa
modern, auch zum Alleinhewolmen ge¬
eignet, mit 6 Zimmern in .jeder Etage und
6 schönen Mansarden, sowie 3 Zimmern
im Souterrain etc., zu verk. 8747
J . Meier , Agentur, Taunusstr . 28.

Jamiaif
In Matiaz . f 26

Ein neueres 1-stöckiges, sehr solide gebautes,
besser. Wohnhaus von 5 gr. Zimmern, 1 Saal,
Küche, Souterrain und Mansarden, mit gross,
noch verbauungsfähigem Garten, von zusam.
857 *,'2 ^ □ Meter Terrainfläche, ist in guter
Lage der Neustadt von Mainz Wegzugs halber
preiswerth zu verkaufen. Näheres unter
4 . 56. 30599 bei I>. Frenz in Mainz,

Schönes gröberes Hausbau einer Hauptstraße
mit großer Zukunft geiegeu. zu Wirthschast oder
Hotel geeignet, zu verkaufe». Offerten unter
»W. 8. 338 Q1I den Tagbl.-Verlag.

Zwei i« Mainz,
erste Geschäftslage, liegen»« Geschäfts-

hättser werden gegen ein dortiges Geschäftshaus
nnt Hinterhausz» tauschen gesucht. Offerten
unter IV. i' . 30012 au die Aunonceu-Exv.
von II . Frenz in Mainz . F26

Mein mit mechanischer Holzbearveitnng
vervnndenes ---bst
Wohnhaus « . Stallung bin ich Willens
zu verkaufen.

J » )i. Jan . Hrexei , Biebrich a«Rh.
Schöner Bauplatz

Straffe zu verkaufen. Näh. t. Tagbl.-Verl. 3855
Borzügl. Bauplatz sehr preiswert!! unter

leichten Bedingungen sofort zu verk. Näh. bei
M. üctirwder , Walluserstraße2, 3. 4251

Immobilie « ?u kaufe« gesucht.

Suche Villa
mit Garten. Ais Zahlung gebe mein ver-
miethetes Zinshaus in Frankfurt, eiste
Stadllage, mit ea . 2000 Mark
Reinüberschutz. G-fl. Offerten unter
t ). V. 228 au Haasensteiu & Vogler
in Krankfnrt a . M7

E48

Zn kaufen gesucht
aus erster Hand ein (Man.-Ro.E. 12487) E3

Etagenhaus,
möglichst ohne Läden, Ring- und Südvicriel be¬
vorzugt, mit cntiprcchcnder Anzahlung.

Gest. Offerten mit Preis, Mietheingang und
Hypothekeuverbältniffeii unter V. V. 293 an
« . io. klaub« & Co ., Frankfurta. M.

(Eine Sonder-Ansgabe der »IrbeitSmarkt der Wiesbadener
Tagblatt " erscheint am Vorabend eine- jeden Ausgabetags i«
Verlag, Langgasse 27, und enthält jedesmal alle DieiAgesuche
und Dienstangebote, welche in der nächsterscheinenden Nummer
des „Wiesbadener Tagblatt " zur Anzeige gelangen. Von 5 Uhr
an Verkauf, das Stück 5 Pfg ., von 8 Uhr ab außerdem
unentgeltliche Einsichtnahme. — Bei schriftlichen Offerten
empfiehlt es sich, nicht Original-Zeuqnisse, sondern deren Ab-
ichriften beizufügen: für Wiedererlangung etwa beigelegtcr
Original -Zengniffe oder sonstiger Urkunden übernehmen wir
keinerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb 4 Wochen nicht

abgeholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet.)

Weibliche Kerf- rren. die KteU««g
tzndrrr.

Gentral -Kuremr Marlies
(Inh.: Frau Carl ),

sucht eine Kammerjungfer auf Reisen, eine durch¬
aus perf. HcrrschaftSködiiu nach Italien, Köchin,
nach England, Würzburg, Mannheim, Frankfurt,
Haushälterin für hier(1.Hotel), zwanzig Allein-
mädchcn, welche kochen können. Alles prima
Stellungen.

Suche eine engl. Nurse, Zimmer- n. Knchcnbaus-
hält., Verkauf, für Metzgerei, Köchin, f. Hotels,
Rest., Pens. u. Herschaftsh., Kaffee- u. Beikoch..
Kiuderfrl. n. bess. Kmdermndch., Stuben-, Haus-
u. Zimmermädch., zwanzig Alleinmädchcnu. ackt
Küchenmädch. (h. Geh.). IS. ruer ' s 1. C.-B.
(Bür. 1. Rang.), Mauritiusstr. 4, 1. Tel. 571.

Frmgss Fräulein , bcrÄ
Sprache mächtig, als angehende Verkäuferin
für ein feines Bijouterie- und Lnxuswaarcn-
geschäft per 1. April er. gesucht. Offerten unteri®. fi*. 323 au den Tagbl.-Verlag. 4350

Gejucht ein gewandtes Mädchen als Verkäuferin;
Kenntnisse nicht erforderlich, kann angelernt
werden. Zn erfragen Jahnstraffe2, Laden.

Angehende Verkäuferin sofort gesucht.
Mina Astlieimer , Wcbergasse 7.

T. cautionsf. Verkäuferinf. kl. Filiale (Papicrbr.)
gef. Adr. I!. 8 . 8. I I * Postamt Taunusstr.

Geübte Tsillen-
mtb RsckarberteriuueN

für dauernde BesLäftigmig, sowie einige Lehr¬
mädchen gesucht BiSmarck-Ring1, 1. Etage.

Periecte Taillen - und Rock- 'Ardeiteriuueu
werden gesucht von C. iri «s-Tk«koi -«elj,
Wilbelmsirahe 12, 1. 1483

Taillen- und RoSarbeiterinnen gesucht
Luisenstraße3, 2. 4076

Ein Nähmädche« sucht
I". Seinnitz , Kl. Burgstraße2, 3.

Tücht. Arbeiterinnen für dauernd beig. Lohn ges.
CI». Meyrer , D.-Conf., Muhlg. 9, 2. 4395

Eine gute Taitten -Arveiterin gegen hoben Loh»
und dauernde Arbeit gesucht auf gleich oder
später Friedrichstrabe 33, 1.

Tücht. Taillenarveilerin ges. Delaspeestr. 2, 1.
Leyrmäbchen wird angenommen. 4367

Tücht. Arbeiterinnen und Lehrm. sucht
Tlzores « Matt , Adelheidstraße 30.

Arbeiterinf. Damenschn. ges. Bertramstr. 6, 1 r.
Msdes.

Zweite Arbeiterin und Lehrmädchen gegen
Vergütung gesucht.

J . Taoher , Wcbergasse.
UH Lehrmädchen gesucht. 2863

II . Stein , Wilhelmstraße 36.
Lehrmädchen

aus guter Familie gegen fof. Vergütung zu Ostern
gesucht. 4445

Conrad Eirell , Taunusstraße 13.
Schnhbranche.

Ein Lehrmädchen für den Verkauf und ein
Lehrmädchen für die Handarbeit der Schaften-
macherei sucht gegen sofortige Vergütung 4465n»ii . «Veil . Wilbelmstraffe 2a.

Ein Lehrmädchen gesucht gegen Vergütung.
I.ouis Huiter,

Papier-, Schreib- u. Zeichnrnmaterialien-
Handlnng, Kirchgasse 58. 4347

fli'.dfUknl'1.Hl — Will IHMII iUliill'l 11 Hl KftliI*111iII

Lehrmädchen
für feines Ladengesdiaft gesucht. Offerten unter
« . li . 22 » an den Tagbl.-Verlag. 4087

Eiiî jniiges Mädchen, das fid) als
Zeichuerin « Malerin
ausdilden ivill, kann als Volontär !» rintretrn.

« ietor 'sche ökunstanstalt,
Tannusstraße 12, Ecke Saalgasse. 8666

E. Wl.  k. Kleiden gr. eil. Jahustr. 9, H. P . 4299
Ein Lehrmädchen gesucht. 3009

» . Ideuaei , Webcrgasse 11.
Mädchen können das Schneidern gründl. erlernen.

J.  Metz -Mies , Kl. Burgstraße4. 2882
gW~  Ein Lehrmädchen gegen Vergüt, gesucht

Rheinstraffe 45, Papierladen. 8952

Lehrmädchen
für feinen Putz sucht

liiiise Klcinofe « , Lnuggasse 45.
Haushälterin

zur Beaufsichtigungder Zimmer eines biesigen
Hotels gesucht. Gute Zeugnisse erforderlich.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 4329

Eine Zimmerhanshült ., Hotel-, Restaur .-,
Be!- n. Kaffcrköchinnen sucht für 1. Häuser
«MrüubergAs Rhein. Slellen-Bürean, Gotd-
gasse 17, Part. Telephon 434.

Tüchtiges Mädchen bei gutem Lohn gesucht
Marktstraße 20. 2945
Gut empfohlene Köchin,

die auch etwas Hausarbeit übernimmt, per1. April
gcsuäit. Näh. im Tagbl.-Verlag. 4213

Gut hürgerl . Köchin,
die etwas Hausarbeit über»., zum1. April nach
Mannheim gejucht. Näh. Kirchgasse 29, 1.

Gesucht für zwei Damen in ruhigem Haushalt
in einer Villa »eben einem HanSinädcöen eine
gefetzte fein bürgerliche
mr  Köchin , - ML

ganz selbstständig. Nur Solche mit ciuteu Zeug¬
nissen wollen sich melden bei Therese itlicag -,
Kurzwaaren-Geschäft, Große Burgstraße4—5.
Eintritt bis Mitte April, längsrens Mute Mai.
Guter Lohn.

tflgligpsa, Für kleinen Haushalt eine gut
empfohlene Köchln, die Hausarbeit

übernimmt, gesucht. Zu melden9—10 und
3—5 Uhr Kapellensiraße 51, Part.

Ein ordeml. Mädchen ges. Dotzheimcrstr. 30. 8724
Sofort gesucht zu zwei Kindern eine

soliSe brave Kinderfrau
gegen anten Gehalt. 4310

ConraUi , Deutscher Hof, Goldgasse 2a.
Ein tüchtiges Hansmädchen gesucht 8269

„Mainzer Hof" , Moritzstraße 34.
AI!eiuu :äslc !ien für sofort oder später

ges ucht Taunusstr . 28 , S. 3488
kW- Einfaches fleißiges Mädchen gesucht

î -iedr ichstraße 13. 4059
E?HPSatte Für kl. Haushalt ein MädchenDKM? gesucht. Eintritt sogleich od. spülest.

1. April. Jtäh. Adlerstraße4. 406-s
Ein sauberes AlieinmäSchrn gesucht

Schwalbacherstraße 82, 1 links. 4056
Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit aut

1.  April gesucht Luiienplatz8, P. 4031
Ein Mädchen für Kiidie und Hausarbeit gesucht.

Eintr ittT. April. Rheinstraße 17, Part.
WMWesv. Ein sauberes anständiges Mädchen,psBggr welches gut bürgerlich kochen kann it.

di: Hausarbeit gründlich versteht, baldigst ge¬
sucht. Näheres Dambachthal 14, Gth. 1, oder
Wedergasse 18, im Laden. 4118

8M - Ein fleißiges durchaus reinliches Mädchen
gesucht Kirchgasse9, 2 r . 4148

Ein einfaches Mädchen für häusliche Arbeit ge¬
sucht Hellmmidstraße 54, Part ., «I . Spürst.

Junges Mädchen Off. Moritzstr. 37, P. r. 4191
TüchkTMädchen, w. vürgl. kochen
kann und Hausarbeit versteh!, wird

gesucht. Nah. Lebrstr. 27, 1. Stock. 4260

f Ein fleißiges Mädchen auf gleich
gesucht Oranienstraße 4L, P . r. 4211

Ordentliches braves Mädchen gesucht Dotz-
heimerstratze 33 (Laden). 4267

sBggSggssits Nieolasftratze 12, 2, wird ein
KNW tüchtiges Mädchen für Küche u.

Hausarbeit gesnäit. Gute Zeugniffe. 4294
Gesucht für 1. April einfaches anständiges

Kausmädchen Walkmühlstraße2.
Ein ordentliches Dienstmädchen

| $®s| P' gesucht Withelmstraße 12, 1. 4314
Tüchiiges braves Alleinmädchcn bei gutem Lohn

per 1. April geinäit Tannusstraße 27, 1.
Tüchtiges Hausmädchen per 1. April gesucht.

XV. * . ssees , W-bergass- 38.
Ordentliches Mädchen. 15—16I . alt, am liebsten

vom Lande, gesucht Sedanplatz4, 2 Dt.
Hsrlsmäöchen

findet gute Stellez. 1. April Wcbergasse 32. 4371
fleißiges Mädchen, welches

'Viwvvw etwas kochen kann, wird gesucht
Friedrichstraße 36, 3 Treppen.

Mn braves üS°"S ’"„K
1. April gesucht Hellmundstraße 21, Laden.

besseres Hausmädchenzum
tzUbföirAkT 1. April, das fervircu, bügeln,

nähen kann und gute Zeugniffe besitzt. Vorst.
Vorm, bis 10, Nachm, bis 6 Uhr Lanzstraße 2.

Pi ^ Junges Mädchen
(15—17 I . alt) zu leichten Hausarbeiten und
Ueberwachung von zwei kleinen Mädchen sucht
Major inv. Unrult , Schiersteinerstr.2,1. 4400

Ein junges sauberes Mädchen zu
einem zweijährigen Kind gesucht

Hermannstratze 20, § St . l, 4394

Tüchtiges Mädchen für Hausarbeit gegen gnteir.
Lohn gesucht Nerostraße 44, 1. 4843

Ein ordentliches Mädchen für kleine Familie'
sogleich gesucht Wellritzstraße 36, Gcmüfrl. }

Ein fleißiges Dienstmädchen, das etwas/
kochen kann, findet gegen 20 Mk. Monatslohn
gute Stellung bei I. ronliard Hahner,
Bäckereiu. Conditorei, Biebrich. F161
W *Braves » 1.Ä
int tstähcn etwas bewandert ist, zu einem Kind«
nach auswärts (Rheingegeud) gesucht. Näheres
Kaiser-Friedrich-Ring2, Part. ,

Ein tüchtiges Mädchen für Haus- und Kuchens
arbeit gesucht auf 1. April Alwineustr. 2. 4341

Kleine Familie (drei erwachsene Personen) sucht
braves Mädchen, welches bürgerl. kochen kann
und Hausarbeit versteht, zum 1. April gegen
guten Lohn. Näh. Schwalbacherstraße 28. 1St.

Ein tücht. AtleittmäDchen,
welches gut bürgerlich kocht, gegen hohen Loh»
auf gleich oder zum1.April naä) Mainz gesucht.
Näh. Kaiserstraßc 31. Frau » elirlnut.

El » einfaches, aber anständiges Allein«
müdchen für eine kleine Familie gesucht.
Näh. Walkmülllstraße 23,  1 . 4094

Mädchen, welches gut bürgerlich kochen kann
u. jede Hausarbeit versteht, sucht bei 20—25 Mk.
Lohn üarl C !»es , Bahnhofstr. 3. 4114

gSSfF* Ein einfaches tüchtiges Mädchen, welche»
bürgerlich kochen kann und auch Hausarheit ver¬
steht, sowie ein Mädchen nur für Hausarbeit
zum1. April gesucht. 4119

Conditorei AbJer . Taunusstr. 34.
Mädchen wird ges. N. Schwalbacherstraße6, P.

Ein tücht. Hausmädchen auf
pHHr 1. April gesucht With-lmstr. 22, 2.
Ein braves Müdchen für Haus- und 5iüchen»

arbeit gesucht Gcisbergitraße26 (Pension).
Ein tüchtiges Hausmädchen , welcher kochen

kann, sowie ein Zimmermädchen per 1. April
gesucht Elisnbcthcnstraße 7.

Jüngeres Mädchen für kl. Haushalt gesucht
Emserstraße6, 2. siilier.

Ein ordentliches Mädchen, dar etwas kochen
kann und die Hausarbeit versteht, wird gesucht
(Lohn 20 Tstk.) Rheinstr. 10. 2. LudwigSdabuh.

Unabbäng. Frau o. Mädchenz. Führung
de? Haushalts v. e. Fräniciii ges. Zn melden
nur Naäim. v. 2—4 Uhr Häsuergaffe 11, 1. Et.

Zrtm 1. April gesucht
ein tüchtiges Mädchen, welcher selbstständig
kochen kann und Hausarbeit verrichtet. 4344

Rhcinstraße 23. 2.
Gut empf. Allernmädchett

für kleinen Haushalt gesucht sofort od. 1. April.
Näheres Kapellenstraße 24. 8- 10, 1- 5 u. nach
8 Ubr Abends.

Braves anständiges Mädcher»
mit guten Zeugnissen für kleinen
Haushalt zum 1. April gesucht

Dotzheimerstraße 44. 1 r.
Eins , junges Mädchen für kinderlosen Haus¬

halt gesucht Adclhcidstraßc 56, 1. 4419
Ein Mädchen für Hansarb. (leichte

__ Stellung) und eine Moizatsfran
von Morgens9 Uhr bis Nachmittags bis 2 Uhr
aeiucht Rheinstraßc 81, P . 4423
U" Zum 1. April hänsliäics junges Mädchen
von einer Dame gesucht Äoethesiraße 27, 3.
igggSesk Tüchtiges Hansmädchen, welche»aus besseren Häusern gute Zeugnisse
vorlcacn kann, findet Stellung in feinem ruhigem
Hausunlt. Zn erfragen von 10—12 und 5—8
Adelheidstraße 11, 1. Et.
y Suche Allciiimädchcn, sowie Zimmermädchen
für HerrschastSbäuser. Ellenbogcngassc 14.

Kii üichtlzeS» iMDche»
gesucht für Limburga. L. Hoher Lohn zugestchert.

Zu melden bei üemeli , LandeSb., Rde-nür.34.Arbeitsnachweisf.Frauen,Ru,til;aL3’
Heirschaft sucht f. Brasilien ein ges. Allein*
raädcben f. 1. April. Hoher Lohn, Reise frei.

Mädchen, welches selbstständig kochen kann und
Hausarbeit mitübern., gef. Kirchgasse 42a. 446t

Ein Hausmädchen,
welches auch etwas nähen kan« , per
1. 8lpr>l gesucht Nerovergstratze8, I. Et.

Ein Dienstmädchen ges. Friedrichstr. 50, P. 4469
Nettes Mädchen zu zwei Personen gejucht

(25 Mk. Lohn) TLebergasse 56, Part.
tüchtige Kellnerin nach Bad

dv f vl £ Stauhcim, desgleichen Weistzeug»
beschlirsterrnnenn . Hotclzimmermädchc»
geincht durch I-trHuberN '« Rhein. Stcllen-
Bür., Eoidgasse 17. Part . Tel. 434.

Witze ZeiimM'UMM
gesucht Moritzstrafte 27 .

Eine Waschfrau f. dauernd ges. Röderstr. 25,1.
KM- Tücht. Waschmädchenf. dauernd sof.

gesucht Hclenenstraße 25, Wäscherei.
——— Em Müdchen gesucht, welches putzt

und Ausgänge besorgt. 4462
Kal . Bacliaracli , Webergnsse 2.

Eine Waschfrau gesucht Fricdrichstraße 29, Part.
Ein Waschmädchcn gesucht Kirchgasse 38, 2. '

Ein Monatsmädchen gesucht Albrecht»
straße 35, 1. 4149

Eine Monatsfran oder ein Mädchen tags¬
über per sofort gesucht Schnlgaffe 11.

oder Mädchnr gesucht
tPiPlmlö Blücherplatz3, 3 l. 4312
Ordcntl. Monatsmädchen gegen hohen Loht»

Nttd Essen gesucht Lauggasse6, 2.Arbeitsnachweisi.Fraueu“ 'L'
sucht tüchtige Monatsfrauen für sofort.

Liliscnstr. 34 rin Monatsmädchen od. -Frau
gesucht. Näh. Part . 4390

Eine Monatssran ^er
-Mädchen für einige Stunden des Tages
aesucht Große Burgstraße6, im Waffcnladm^

MiA- Tüchtige sauber« Monatsfrau gesucht
Dorlstraße2, 3, 2—3 Uhr Nachmutags. >

Weilstraße 13 wird Monatsmädchen gesucht. -
Monatsirau oder Mädchen ges. Blücherplatz6, \
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MonatSmädchen sofort«es. GciSbcrgstr. 20. P.
Eine Weckfra» gesucht, 4064

Meyer , Moritzstraße 22.
Ein smiaes braves Mädchen, das

_ _ zu Hause schlafen kan», zu zwei
klein en Kindern gesucht Häsnergasse 16. 3651

t&jT~  Ein 14-jähr. Mädchen tagsüber gesucht
ASebergasse 29. 2. 3940

Anständige besser« Kran (Wittwe) erhält schöne
L-ohnung gegen etwas Hausarbeit. Gest. Off.
mit Angabe der Berhältniffe, de» Alter» u. der
Kinder unterV. «1. so * an d. Dagbl.-Verl.

Lin reinliches Mädchen für den ganzen Tag
gesucht Stiststraßc8. Part. 4385

Reinliche Frau
für Morgens 2—3 Stnu - eu zur

Aushülfe bis 1. April sofort gef.
Marktstrasze 14, 4.

Beff. Mädchen für Nachmittags zu3-jähr.
Jungen  gesucht Schwalbacherstraße6. P. 4441

Ein junges flciß. Mädchen, evang.,
. _ von Morgen» 8V» bis 9’h gesucht.
Näh. Schwalbacherstraße 47, Buchhandlung.

Beff. j, Mädchen oder Frau für einige Vor-
und Nachmittagrstunden zu zwei Kindern gesucht
Oranien straße 45, 2.

, Ein Mädchen tagsüberi» einen
kleine» Haushalt gesucht, welches

bürgerlich kochen kann, Riehlstr. 10, Hth. 2 St.
1^ * Laufmädcheer sofort gesucht.

Mi » » Astlieirn « r , Webergaffe 7.
Ein braves tüchtiges Lanfmädchen sofort gesucht.

silce , Häsnergasse 13,1. 3457
Ein junges Mädchen für Ansgänge auf gleich

oder später gesucht Adolphrallee 6.
Gesunde Schenkamme

sofort gesucht. Näh.
Hebamme, Neugasse 9.

bei Frau Bahn,
4280

Eine junge
Offerten unter » . s . :: -u an den

19

Comptoiristin,
Comptoirarbeiten, Stenograph

Telephon 2363.
g. Köchin sucht Stcllniiglper1. April.

Zwei tücht. anständige Mädchen suchen gute Stellen
al« Hausmädchen. Wellritzstr. 36, 3. St. links.

Mädchen vom Lande sucht Stelle als Haus- od.
Zimmerniädchen. Riehlstraße4, Stb. 3 St.

Ein gebildetes Mädchen mit mehrjährigen
Zeugnissen sucht Stellung in seinem Haushalt.
Näh. Friedrichstrabe 48, Vdh. 4.

T. Frau s. Wasch- n. Putzbesch. Kapellenstr. 1, 2.
T. selbstst. Waschsr. s. Besch. Stistftr. 21. £>. P.
Fl. Mädch. s. W.- u. Putzbesch. Fraukeustr. 15. 3 l.
Eine Waschfraus. Besch. Walramstr. 12, V. D.

Weibliche Urrsonen, dir Strllurrg
(«che« .

Gebildete Dame sucht zu Ostern od.
_ später Stellung als Rcisebegleiteriu

ohnt Gehisst gegen freie Reise. Offerten
bitte ume.r K, i ”. sso an den Tagbl.-Verlag
zu richten.

Dame wünscht Stell.
„ als Reisebegleiterin,

würde cveni. auch im Hause mit thätig sein,
am liebsten nach auswärts. Gehalt nach lleber-
«inkunft.
Tagbl.-T

Besseres Mädchen sucht Stellung als Jungfer
oder erstes Hausmädchen. Off. u. Tl. 8. 3 2 »
an de» Tagbl.-Verlag.

chnafers, St. ln s. Hause, erf. im Schneid.,
fristre», Wälchriiähen. Offerten erbitte unter

R . 35 ? fli) den Tagbl-Verlag.
süchtige Verkäuferin sucht Stell.

. ^ per1. Iwril, gleich welcher Branche.
Off. unter» . O. 8»» an den Tagbl.-Verlag.

Jmze isgllRleno,
Jahre alt, bereits in England thätig gewesen,

Ücht Stellnikam erstem Damen-Consectionr-,
Wäsche- oder Spitzen-Geschäst. Aus gute Behand¬
lung ffüfb  hauptsächlich Gewicht gelegt. Offerten
ünler « . « . 883 an den Tagbl.-Verlag.

pcrs. in sänimtl.
ip Buchsührimaen,

, Stenographieu. Schreibmasch.,
sucht anderweitig Stelle. Gefl. Offerten erbeten
■tmbT . S. 390 an den Tagbl.-Verlag.

Haushälterinnen, persecte Herrschastsköchinnen,
adr̂ te ^ iMiermädchen, eine Kinderpflegerill,Joww Wffet-u.Serviersrl.emps.Römer’*♦ Central-Büreau, Mauritiusstrafte 4.

Pgrsecte Herrschaftsköchi«, sowie
Aiiimrernlädchen »,. g.. Zeug¬

nissen. hnng "«Stellen-Bürcan , Ellenbogcu-
Jp «. ‘ ' ‘
Fei»

Näh. Autzu,ta,traue^
Gute zubeilasstge Köchin sucht Aushülfe.

Moritzstraß» 11, Vdb. 8.
P . f . Herrsehafts -IiUchin sucht bis

1 . Rai Aushiilfe , Näh . Arbeits¬
nachweis Ratlihuiis , Abtli . I.

Einpf. perf. Herrschafts-Köchinnen mit pr.
Z. g. erMj puMi . Bllreau Häsnergasse7, 1.

Köchin gesetzte» Mcrs, gut selbstständig, für
Küche und HaKärbeit, sucht Stelle zu b. Fam.,
auch zu chifr Dame. Näh. Jahnstraße 14.

P . HcrMaMöWi w. Aushülfrst. Lehrstr. 31, 2.

MDcheilheim—84r«l»ih«eD
Schwalbacherstr. 68, ab 1. April Sedan-
platz 3, 1, eiöMkb.U sofort Wäschebeschließerin,
ZilMexnröbchiü, Hess. Hausiuadchcii, sowie zuui
1. Aptll u. später tüchtige Köchinnen, Allein-,
'Hank-, ,MmM- und Küchenmädchen.

Ein fleißiges Mädchen mit guten Zeugnissen
sucht(M l . Aprll Stelle als Alleimnädchen in
kleinem besseren Haushalt. Äoritzstraße 72, 1.

MW. jttucrläif. 40# . grau,
welche bürgerlich koche» kann, Hausarbeit helft.,
in Krankenpflege eifanren ist, sucht Stelle. Näh.
bei Lehrer Christ in Miebricha. Rh. F 155

Suche Stelle als Stütz.e in feinem Hause, erfahren
in allen Arheltev, Schneidern rc. Offerten erb.
»NierA. s . 353 an den Tagbl.-Verlag.

«HSjjgiSb Suche für ijieitie Tochter in feinem
Hause bei eilt paar Damen Stellung

zur Führung des HanSbalt«; dieselbe ist im
Kockicn nnd in allen Hausarbeiten bewandert.

Will «. » beriinF , Kaufmann , Weimar.

Ern junges Fräulein,
25 Jahre (Norddiuffche) , wünscht anderweitiges
Engagemcitt, wo selbiges den Haushalt selbstst.
führen rann und ein zweites Mädchen vorhanden
ist, ist einem besseren Hanse, am liebsten nach
außerhalb. Gehalt nach Uebereinkunst. Offerten
unter L . 8. 359 gst hen Tagbl.-Verlag.

Eine Tochter ans achtb. Familie(Pfälzerin) sucht
Stelle als Stütze zu e. Dame ob. ält. Ehepaar.
Offerten«. m . 8. 388 an den Tagbl.-Verlag.
Feineres Hausmädchen,

geschickt im Scrpiren, Frisiren, Nähenu. Bügeln,
sucht baldigst Stelle. Gefl. Offerten unter
B . T . 39« an den Tagbl.-Verlag. . .

Waimliche Z-erslnren. die Stellung
finde»».

■y» . . Stelle sucht, verlange unsere„ SKj.
vfcä*! * Vakanzcnliste". w . Hirsch,
^A ' Berlag , Mannheim. F80

GeichäitSgewandteund streng solide Dame» und
Herrerr können als (F. Mz. C.4052) F108

Provisions-Reisende
durch den Vertrieb äuß. beliebteru. leicht absetz¬
bare Werke sehr anaenehme Stell, m. ein. tägl.
Verdienst von 20—4Ö Mk. erhalten. Offerten u.
r>-. 2 M. »« 52 an »IndoirMosse,3 )2ütlIS.

Ein technisch gebildeter junger Mann ans sofort
nelucht. Offerten unter »-. «». 2» ? an de»
Tagbl.-Verlag. 4296

Schlosser suchtF . Mcrkclbach, Dotzheimerstr. 69.
Stahldreher

gesucht. Ileyenbncb 's Münzanstalt,
KeN erstras-e 17. 4452

Selbstständiger Schreincrgehülfe ae-
sncht Hellmundstraßc 52. 4070

Tüchtige Schreinergesellen
für dauernde Arbeit gesucht. 4432

w . « ail Wive ., Biebrich.
Kistc nschrciner gef. Morihstratze 44. 4405

Ein Glasergehülfe gesucht Schwalbacher-
flraße 25. 4381

p3̂ "“ Küfer gesucht Rheinstraste 9l . 4216
Küfer gesucht Bahnhofstraße6, Weinhandlung.
Tüncher und Latkirer gesucht.

5l,»8. EBacuclicn , Seerobenstr. 5.
Selbstständige Tünchergchülsen finde» dauernde

BeschäftianngWllhelminenstraße12.
Tüchtige Tünchergehülsc » ges. Sedanstr. 10, 1.
Tiichtiae Anstreicher gesucht Kcllerstraße 16. 4417
Tapeztrer-Gehülsen sucht , 42598 . Weyer . Sanlgasse 16.
Tape zirer-Gehülse« gesucht Walramflr. 6. 4466

Zwei tücht. Tapezier -Gehülfen sofort
gesucht. A. Sauer , Nerostraße 21. 4343

Tapczirergehülfens. Adolph Schniidt, Rheinstr. 43.
Ein Tapezirer -Gehülse gesucht

«pSIsly Bahnhofstraße2. 4456
Ein tüchtiger Taperirer gesucht bei A. » Neu,

Tavezir er, Bad Schtvalbach.
Ein Schuhmacher ans Reparaturen
außer dem Hause dauernd gesucht.

Gute Pez. Näh. im Tagbl.-Verlag. 43S6
Wochenschneidcr ges. Langgasse 23. Stb. I. 1. 2842
Tüchtige Wochenschneivsr

gesucht. 3414
C. Eiaurn , Hellmundstraße 2.

finden sofort bnitenibe Stellung.

B. Marxheimer.
40981

AKWU
E. tüch. Rockschn. a. W. ges. Metzgerg. 2, 2. 4928
Schneidergehülfegesucht Bahnhofstr. 18. 4844
Schneider für dauernd bei gutem Lohn gesucht.

R . A. Senftleben , Kirchgasse 32. 4321
Tüchtige» Rockarbeiter auf schwarze Arbeit sucht

Xüar»Aclierinann . Wilhelmstr . 54. 4313
Ein tüchtiger Taaschneider und gute Hosen¬

arbeiter gegen hohen Lohn gesucht bei
ML.  Auerbach , Friedeichstraße 8.

Wochenschneider ges. Schwalbacherstr. 43, H. 2 St.
Tüchtige  Schneider ges. Michler, Seerobenstr. 25.
EJSpF|Pi*ss, Ein guter Hosenarbtiter, welcherfür dauernd noch einige Hosen mit

anznftrtigeii gewillt ist, findet Beschäftigung
Schwalbacherstraße 55, 2 Tr . 4455

Tüchtiger Gärtnergehülfe gesucht. 4204
A . Sachsenweger , Jahnstr . 40, P.

Ein tüchtiger Hrrrschastsgärtnermit guten
Zeugn. gesucht. Off. an Aus» 8*Schneider,
Bad Kreuznach, Lonisenstraße7.

Köche, Saalkellner, Hausdiener in Pensionen, einen
Gärtner und Kelluerlehrlinge sucht BSmer ' i
1. Central-Bnrean Mauritiusstraße 4.

Lehrling
ans achtbarer Familie gegen Vergütungg-fticht.

« . 8tr !«ter . Lederhaudlnng,
Kirchgasse 58. 3389

Lehrling
mit guter Schulbildung gegen monatliche
Vergütung per Ostern gesucht. 8999

K'rHz Bernstein , Wellritz-Drogerie.

Suche zu Ostern einen Lehrling mit guten Schul¬
zeugnissen.

Aug . Rortheuer,
Colonialwaarcnn. Delicateffcn,

, . : 2; Nerostraße 26.
zM ' Für mein Colonialwaareu- u. Südfrüchte-

Enqros-Geschäft suche ich zu Ostern einen
Lehrling mit guter Schulbildung.

Rmil Huppert , Dotzheiiucrstraße 8.

I Lehrling aus guter Familie gesucht.
Drogerie H . Hoos .vachr.

(Walther Schupp ) . 4188

Lehrling

Ogtltvf tltR mit guter Schulbildung kau»i" Ostern gegen Vergütung
eintrcte». Näh. im Tagbl.-Verlag. 4164

Lehrling
zum sofortigen Eintritt gegen sowrtige Vergütung

auf da» Comptoir einer chemischen Fabrik im
Rheingau gesucht. Offerten unter I*. T 835
an den Tagbl.-Verlag. 4202

Lehrling
mit guter Schulbildung tvird von erster hiesiger

Weingroßhaudlung, welche gediegene Ausbildung
bittet, imttr günstigen Bedingungen gejucht.
Selbngeschriebeiic Offerten an den Tagbl.-
Verlag.

mit guter Schulbildung
». klarer schöner Hand¬
schrift suche für mein

Comptoir gegen Vergütung. 9600
Curl Clues,

Wäsche- und Wirkmaaren.

Ordentlicher Junge
zum alsbaldigen Eintritt gesucht durch die Rechts¬

anwälte 4433
l ) r . »Irisch & Fleischer,

Oranienstraße 1.
für Zahntechuik gegen Ver¬
gütung gesucht. Näheres im

Tagbl.-Verlag. 3692
Für unser kaufmännisches Contor suchen wir

zu Ostern einen' jungen Mann als
Lehrling,

dem auch Gelegenheit geboten ist, sich technisch
gründlich ansznbilden. Gute Schulbildung und
Daudschrift erforderlich. Zeichtntalcnt erwünscht.
Schriftliche Meldungen an 4459

Marmorwerk Wiesbaden
<Ges. m. b. H.) ,

Schlachthausstraße 18.
Ab 1. April Haupt-Contor:

Lehrling

Lnisensiraße 23.

Ein zuverlässiger Knecht auf gleich
gesucht Adlcrstraße 55, Hth. PanH

Tüchtige Arbeiter
finden dauernde und lohnendes
Beschäftigung bei 4391

Georg : Jffaft *,
Metallkapfel - und Staniolfabrik,

Dotzheimerstr . <»<».
W Fabrik-Arbeiter

nnd Arbeiterinnen.
Beyenbadi ’s Münzanstalt,

KeUerstraße 17. 4451

Männliche Peesonen , die Stellung
suchen.

Selbstständiger Maurerpolier sucht Stelle; derselbe
übernimmt auch größ. Stück Arbeit in Accord.
Offertenu. V. «». 8 i»» g„ de» Tagbl.-Verlag,

Jg . qebild. Mann sucht Stelle alS Haus¬
meister, Verwalter oder irgendw. Ver¬
trauensposten. Prima Cmpf. Gefl. Off«

w . »*. 33 « an d. Tagbl.-Verlag tyb.
Suche für meinen ehemaligen

langjäürigen treuen
fEHT" Kutscher

gute paffende Stellung . Frau
Gey.Sanitätsraty Hiestersve ^,

Lainerweg v.
Ein gewandter jüngerer Diener

^ sucht dauernde Stell, zum 1. Aprtzl
wegen Abreise seines seilherigen Herrn. Offerte»
uulcr Jl.  8 . SOI au den Tagbl.-Verlag.

In meiner Werkstätte für Chirurgieu. Fein¬
mechanik ist bis Ostern eine 4088

Lehrftells
zu besetzen. H. A. Stass , Medizin.Waarenhaus.

Lucke einen Lehrling für meine VernickelungZ-
nnstalt mit Electromotor-Betrieb, Gürtlerei nnd
Metallgießerei. 2987

Heinrich Krause , Wellritzstraße 10.
Für meine Gürtlerei». Maschiiien-Werkftätte suche

noch einen braven Jungen in die Lehre. 4486l .uuis Kerker.
Gnrtlerei, Saalqasse 24̂26.

Ei» Schloffer-Lehrling gesucht Albrecht-
strastet«. 4248

Schlosserlehrling gesucht Schachtstraße 11. 4201
Schloffer-Lehrling gesucht Herrngartenstraße 12.
Schlosserlehrling gesucht Oranienstraße 48.
Ein Schreinerlehrling ges. Bleichstr. 23, V. 3859
Ei« Glaserlehrling zu Oster» gegen Vergütung

geiu cht Sedaiiplatz3. 4199
Glaserlehrling gesucht gorkstraße 7.

Steinhaner-Lehrjunge gesucht. 4236
H»>. Schulz , Nicola?straße 17.

Malerlehrling gegen Vergütung sucht 3287
Ju «. Müller , Platterstraße 32.

Tapezirerlehrlingwird angenonuuen Tannus-
straße 39, Laden. 4307

Für 1. April oder später ein Lehrling gesucht.Cosiditnrei u . Cafe Moritz Missur.
Kirchgasse7. 3740

Bäckerlehrling gesucht Oranienstraße 51.
Schuhmachrrlehrlina ges. Moritzstr. 12. 2684
Schneiderlehrliug gesucht. 3464

U.  Völker , Luisenstraßc 24.

Gärtner -LehrLing
gesucht bei 4123

A. "Weber & Co ., Parlstraße 45.
Gärtnerlehrling gesucht. «». »Vieser,

Platterstraße 64.
Stellennachweis

Schwalbacherstraße 65 sucht Portier, Diener,
Kupferputzer, Küchenchef.

Junger Hausbursche gesucht. , 4102
U . Jechel , Saalgasse 4.

Junger sauberer Hausbursche ges. Langg. 5.
Sauberer junger Hausbnrsche gesucht. 4803

Wilhelm ScheWel , Webergasse 13.
Braver Bursche

als Laufjunge zum1. April gesucht. „ 4230Adolph lioerwer , Langgasse 13.

Tüchtiger stadtkundiger Hausbursche
per1. April gesucht. 4317

»’sster «luint , Marktstraße 14.

Junger Llnslänfer gesucht. 4315
Carl Ackermann , Wilhelmstr. 54.

Ein junger Hausbnrsche gesucht
_ Saalgasse 14, im Laden. 4323

Ein Hansbursche von 15—16 Jahren gesucht
für Weinhandlung Bleichstratze 1.

14- 1« Jahre alt,
Moritzstratze 27.

ans sofort gesucht
Hausbnrsche sofort ges. Kirchgasse 42a. 4469

, erb.

ll

Krieger- und Militär- Kameradschaft
Kaiser Wilhelm II.

Unser langjähriger Kamerad Herr
Kammerdiener Heinrich Gamper,
welcher wegen "Wegzug aus unserem
Verein austrat , ist infolge eines
Herzschlags plötzlich gestorben.

Wir haben mit ihm ein treues
Mitglied verloren, welches unseren
Bestrebungen allzeit mit re^em Eifer
folgte. Wir werden ihm ein ehren¬
des Andenken bewahren.

Der Vorstand.

Verwandten, Freunden und Be¬
kannten die traurige Bltttheilung, daß
unser lieber Sohn, Bruder, Sd)wager
und Onkel,

Adolf Giddrich,
»ns im Atter von 45 Jahren durch den
unerbittlichen Tod entrissen wurde.
Mlirsbnden , Ohren,22.März 1901.
D je trauernden Kintcrbliebrnrn

Die Beerdigung findet Samstag
Nachmittag5 Uhr von der Leichen¬
halle des alten Friedhofes aus statt.

Todes-Anpige.
Verwandten, Freunden und

Bekannten die schmerzliche Mit¬
theilung, daß es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat, unsere
liebe gute unvergeßliche Tochter,
Schwester, Nichte und Cousine,

nm Doos,
nach schwerem Leiden im zwölften
Lebensjahre in ein besseres Jen¬
seits abzurufen. 4464

Miesdrldelt , 22.März 1901.
• Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Kses , Wwe.

Die Beerdigung findet Sonn¬
tag, den 24. März. Vormittags
löffs Uhr, vom Sterbehause,
Friedrichstraße23, aus statt.

MKMKM

Hausbnrsche'mit guten Zeugnissen gesucht.Weiuer , Mauergasse 17. Kl
Ein kräf tiger Hausbnrsche ges. Taunnsstraße 17.

Hausbnrsche gesucht. 4421
i ». Stein , Weberaaffr 9.

Jüngerer sauberern. zuverlässigertNursche
gesucht Sedanstr. 10, Flaschendierhandlung.

«MSWftfc. Junaer stadtkundiger Kutscher ges.
fsMiir Jahnstraße 19. 4375
Ein Kutscher für Geschästswagen zu fahren zum

1. April gesucht Adolphstrabe 6.
Ein tüchtiger zuverlässiger Fuhrknecht gesucht bei

Pr . Blum Wittwe , Mainzerlandstraße.
fW Ein Fuhr- und Slckerknecht gesucht

Feldstraße 15. 42983wei znverlässtge Kutscher suchen 4457.. J . dt « . Adrian , Bahnhofstr . 6.

Danksagung.
Für die uns bei dem Hinscheidcn

meiner innigstgeliebten Frauu.Mutter,

Philipprne Schneids
bewiesene herzliche Theilnahme und
für die reichen Kranzspenden sagen
wir Allen unfern tiefgefühltesten
Dank. f

Die trauernden Hinterbliebenen?
Valentin Kchnridrr.
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Aus dem Wieslmdrnrr Vcrcinslebr».
Uereins-Uachrichten.

* Der Zither -Verein " unternimmt kommenden Sonntag,
den 24. Marz einen Familien-Ausflug nach Biebrich und wird
dericlbe voraussichtlichein gut besuchter und amüsanter werben.
Für reichhaltige Unterhaltung ist bestens Sorge getragen.
h *  Wiesbadener Athlcteu -Club . Das Fest vorn ver¬
flossenen Sonntag im „Burggras" nahm glanzendeii VcrIau
«ad bereitete den Besuchern einige vergnügte Stunden . Aus dem
Auffordernngs-Ringkampf ging Herr F . Kahlert als Lieger hervor.

Urreins-Versainmlnngc».
* Auguste -Victoria - Stist . Am 20. Marz fand >m

Nebensaal des „Ncstauraiit Tivoli" die dwsiahlige ordentliche Mit¬
gliederversammlung des obrngenanntenVereins statt. ,}» + «• ‘ -
der Tagesordnung: Berichterstattung über den Siistsvetricb und
die Wirksamkeitd?s Vereins hob der Vorsitzende Herr Forstmeisier
von Bornsteds. die hauptsächlichsten Punkte des m Druck vo -
liegenden Jahresberichtes hervor. Er betonte mit besonderer
Genngthuung, daß bereits heute, nach knapp drcimhrigem Betrieb,
das Stift serne höchste Leistlingsfähnck-it durch die Beherbergung
von 20 Damen ausübe uiid zwar von Damen aus d«»versch edensten
Provinzen des deutschen Reiches, ohne Unterschied deS Glaubens
bekenninisscs oder des Standes . E« ergebe sich ans der betreffenden
Uebcrsicht, dasi von den aufgenommenen tgeils evangelischen, theils

katholischen StistSdameu ihrer heimathsberrchligunanach 5 aus die
Provinz Nassau, 5 auf die Rheiiivrovinz. 2 Weitfalen. .! Sachsen.
1 Hannover. 2 Brandenburg, 1 Pommern. 1 Schlesien entfallen,
16 von ihnen sind bürgerlich, 4 adelig; 5 bou ihnen haben das
65. Lebensjahr überschritten. Bon den bWittwen sind 2 Kauf
niannr-, 1 Pfarrer «-. 1 Gutsbesitzers-, 1 Beaniten-Fraucn gewesi>,
die 15 Unverheiratheten zerfallen in 3 OtslzlerS-, 5 Jurrsten- bezw.
Beamten-, 2 Professoren-, 2 Lehrers- und 3 Fabrikantentochter,
von dciieu9 in ihren jüngeren Jahren selbst einen Beruf als Hoi-
dame Malerin. Erzieherin oder Krankenpflegernl ausgeubt haben.
- Hieraus gehe wohl klar hervor, dasi di- Slulnahm-b-d„,gn>igeu
de« Auguste-Victoria-StiftS keinerlei engherz,ae Beichraickuugenm
sich schlössen; dasi da« Haus weder nur für Adelige, «och nur für
Offizierstöchter errichtet sei, sonderii allgemein für alleinstehende
gebildete Damen, deren Mittel unz>ne,chend sind und d.e c,n-S
anderweitigenHeimes entbehren. — Anichlnsi an diese Ueber-
sicht mußte nun leider auch betont werde», dasi die Jahresbeiträge
der hiesigen Mitglieder nicht anSrelchtcn, den nothigen Zuschuß zu
der Wirlhschaftskassc des Stiftes zu decken. Er lag- nn Interesse
der Verwaltung, di- durch Festveranstaltungen erzielteil au,zer-
ordentlichen Einnahmen nicht für die laufenden Ausgaben verwenden
,n müsst,' sondern diese al« Capitalvermögenanzuiammeln, um die
ffukunst des Stifts zu sichern und in Nothsällen Freistellen gewahren

können. Der Herr Vorsitzende legte daher allen aiiw-senden
Damen dringend ans Herz, sich di- Gewinnung " -u-r M,tgl,kd-r
besonders angelegen sein zu lassen. — Hierauf wurde als Punkt 2
der Tagesordnung der von dem Schatzmeister. Herr» SaiillatSrath
ve Bindseil, gelegten Jahresabrechnung die Genehmigunge' theilt.

Punkt 3: Neuwahl eine« Vorsitzenden, geschritten wurde,■Ehe zu

erbat siel, in St -llv-rtretiing der auf Reisen abwesendenV-rmS.
ältesten Frau General Dieckmann das Wort um dem- i 'siogs
Versetzung nach Berlin - scheidenden VorsttzendenHerrni Ob« *j
forftmeiftcr von Dornstedt, den tretenchsundenttr Dank des Verein- ,
und des Vorstandes auszusprechen. Sie gedachte badet der grobe»
Verdienste des Scheidenden um das Emporblulren des Vercins. sie
erinnerte daran, dasi er bei der selbstständige» Begründung deSsclbkil
einer der Ersten gewesen, welcher dem Vorstände beigclreten sei nnv
das, gerade er als eine der festesten Stützen in gute» und in bSje»
Tagen treu zu der Vereinsiache gehalten habe — immer bereit,
immer zur Stelle, wenn es aegoltcn, für wichtige Fragen elngutreten.
Nachdem Herr von Barnstedt dem Aussichtsrathe und den An»
wesenden gedankt und seinem Bedauern Ausdruck verliehen, nun,
nicht länger mehr mit ihne» vereint an dem Werke Mitarbeiten zu
können, dem er stets so gerne seine Hülse geliehen und da« er in
einer so erfreulichen Bethätignng der eistrebten Ziele zurncklasse,
wurde zur Wahl de« neuen Vorsitzenden geschritten Hierbei ent»,
sielen fämmtlichc abgegebenen Stimmzettel ans das b^ herige Anf-
sichtsrathinitqlied, Herrn Obrr-NegieruiigsrathBake. Zum Schluffe
vrirde» noch die durch die alljährlich regelmäßig erfolgende AnS-
fcheidnng betroffene» Anfsichikrathsmitglieder jammtlich wiedn-
gewählt. ebenso wieder Herr Bankier O. Lackner »um Revisor
ernannt. Es wurde noch bekannt gegeben dasi in diesem Jahre
Fräulein Else Brondcrt gütigst die Einkasfirnng der Mitglieder»,
beitrüge übernehnien und damit in den nächsten Tagen beginnen^
werde. Das Handarbeitskränzche» beschließt am nächsten Freitag
seine Versammlungen im Mnterlokal „Tivolrum sie au, I M«,
wieder in einem Garten-Casn zu eröhnen; die - ^ahl des ^ ctzteren
wird noch näher mirgctheilt.

Reell»
Capttalien r« „ rrleiiien.

Hypotheken« ^ .,
«eyer Sulilierger , Sensal,

Baynhosstrasie 10. Telephon Slo. 524.

90.000 Mk. zur 1. Stelle sofort anszn-
teihen. Off. von Selvstrefl. erbitte unter
» . F . »«« an d. Tagbl.-Berlag. 4833

20- 3«.««« Mk.
80.000 Mk. oder2 Mal 40,000 Mk. aus erstegbvothek unter günstigen Beding.auSzuleihen.ff. unt. 41. »52 an d. Tagbl.-Verl. 3oS6
70- 80,000 Mk, auf 1. Hypothek unter günst.

Beding, auszuleiben. , „ 3o9oS*. Mancrgasie 12.
40—80,000 Mk. ans gute 1. HYpotll. zu

47*7° ausjul ., auch getireilt. Off. n.
M.  F . S12 a. d. Tagvl.°Verl. 4361

84,000 Mk. auf 1. Hypothekz» 47. «/->auszu¬
leihen. Rl- Mauergaste 12. 8927

10—20,000 Mk. auf gute 2. HYPothck
4170

. , _. ML.
auf gute 2. Hyp. auszuleihcn. Selbstreflectanten

erfahren Näheres im Tagbl.-Verlag. 44̂ ,0
40,000 Mk. N -Ä .L »

u. tu.  8 . 303 an den Tagbl.-Verl. erb. 4443
I. Hypothek in Höhe von 60—90,000 Mk. zit

vergeben. Näh. auf dem Bürcau des Rechts¬
anwalts l >r . Seligsioiin , Adelheidstraße 34.

Cap Italienf« leihen gesucht
?5- 80,000 Mk., auch bis 35,000 Mk.,

auf eine sehr seine zweite Hypoth. zu
5 7- i» erster Geschäfts- u. Kurtage
Wiesb. zw. jetzt « . Juli «es. Unter¬
pfand ein prima Geschäftshaus. Gcfl.
Off. u. »8. I» . <s412 a» de» Tagbl.-
Berlag. 4171

Capital gesucht.
Zur Ablösung eines Bankcrcdits werden gegen

Hypothekar. Sicherheit von einem prompten Zins-
zahler 20- 25,000 Mk . Kapital gesucht. Gefl.
Offert, unt. O . t ». S34 an den Tagbl.-Verl.

PO— 25,000 Mk., auch bis 28,000 Mk.,

Nn. ®©i*ä©ff 5
Augenarzt,

Franbfurterstrasse 14.

Zwei Schwestern, 26
und 24 Jahre , v. an¬
genehm. Aensicrn, mit
grob. Bnarvermöge»,

w. s. bald, zu vcrhcirathcn. Räü.
Frau Krämer , Leipzig , Brudeisti . 6.

Be: Ani' raaen 20 Bi. lliückp._
Ein best. Mädche » , evaiigel., 25 Jahre,Zucht

Anschluß an eins, soliden Hern» zwecks lpat-rer
Heiratb. Anonym zwecklos. Ost. n. A. n,  5 « »
postlagernd Berliner Hof.

u— jyu* »tuf ivvvw**;**
vm. Zinss . auszul. Off. » . S». sr«
au dcn Tagbl.-Verlack A'™

Off. u. F1. Mt. S»8 a. d. Tagbl.»
Berlag.

Ä-uf ein Object in der Nähe des Theaters suche
nach 557s 7 ° der feldgerichtliclien Taxe circa

20,000 Mark. J-ÄÄ
15- 20,000 Mk. geg. prima Nachhypoth.

»u 5—57-, eventl. auch « 7°, gef. auf
porz. reutir. neues Geschäfts- « . Wohn¬
haus in guter Lage von sehr solid. Ge-
schäftsm. u. prompt. Zinsz . Gefl. Off.

c . m.  S45 a. d. Tagbl.-Verlag. 4169

UVV UUll JLUvCJllliil«WlWilil Iju»
und vielfache Sicherheit sofort gesucht.
Offert, unter T . tu.  S » 8 an den Tagb

u. F . F . sä « cmd. Tagbl.-Verlag er!, . -
Auf prima 1. Hypothek

werden 100—120,000 Mk . zu leihen gesucht.
Off. u. F . 8. »« 2 an den Tagbl.-Verlag erb.

Vertretung«« sofort
Agenturen-Liste, äkul
Hainichen Sa.

ÜT« 20,000 Mk., welche sicher gestellt w. müssen,
in solidem Unternehmen. Ausfübrl. Angebote
silter » . « 344 an  den Taabl .-V-rlaa , r!>

Vom l . Apm au ihu . tv.  —
Bur sofortige » Uebeimahmeeine« gut emgen,

mit Aufträgen wohl versehenen Jnstallalion«gc!ch.
der Elcctricitätsbranche (Nähe WicSbadenSj ein.
Cayitalist (still oder thätig) von Fachmann ges.
Vorerst erfordert, ca. 15,000 Dik. Gest. ^ ff. «ab
BS. 8 . 8 «;«» an den Tagbl.-Verlag erbeten.

GeldsuchenSe
erhalten sofort geeignete Angebote von

Albert Schindler , Berlin 811 . 4s,
Wilhelmstrasie 134.

kFaarlehen in jeder Habe, discr. Nuckw!Salle . Berlin , Weitzbachstr. 1. I 108
rS , 777777777 . io<0 m .. 3 Mon

hohe Zinsen, ios. ges.
Offerten sub Bi. 8 . 35 » an den Taqbi.-Verlag.

vermiitelr klein. Darlehen gegen
^496 1  gute Provision. Offerten srb

iÄ.  8 . 3 « 8 an den Tagbl.-Verlag.

Berheiratheter Bemnter
in guter Stellung wünsäit für sofort 866 bis
1066 Mk. gegen prompte monatliche od. Quartal-
Nückzahlnng und 5 °/» Zinsen. Offerte» unter
Zs. 4\ 32 8 an den Tagbl.-Verlag.

Jede Haine findet bei mir

1! MefeeiiTerdieai ^ t
durcti HandarlDeiten.

Prospekt mit Muster gegen 30 Pfg.
j J . Waldthausen,
j ^liincln n 3 » ,Scliillerstraase 28 . F 106

Grabenstrabe 10 erhalten junge Leute
Mittag - und Slvendeflen . 3202

Mullerlöses Ehepuur !öa1m»7
Hauses gegen sieie Wohnung zu übernehmen. Off.

I nnler ffl. 8 . 804 an den Tagbl.-Verlag.
Umzüge werden prompt »uv billig besorgt

A.  Maurer , Seerovenstrasie 13.

KmensukMerku. irüorbcttci’
gesucht Baustelle Rerolhal 69 oder Bismarck-

I Ring 35. EAd . ^S«*II «t.
Alle Tüncher- und Anstreicher. Arbeilen vesi

I qut und billig Sclimitt . Karlstrasie 34, S . 2.

Iricüridj Dg.lupciircui Jecorutenr,
Walramstratze 6,

empfiehlt sich bestens bei billigster und reeller
Bedienimg. Wohne von April ab Hellmund-

I strasie 29 , Part.
Eostüme, Haus- und ztinberkl. werden

I billig anaesertigt Tannnsstraße 7, Stb . 2.
fS? **£4ii +*ou*  werden elegant und ein«
ÜS'PylvSIiiv fach unter Garantie

gut fitzend bei billiger Berechnnng an-
I aesertigt Bertranrstrasie 15, 1 I.

Eine Näherin empfiehlt sich zum Ansbessern
I von Kleidern u. Wäsche. Näb. Blücherstr. 26, 2 r.

Kundschaft z. Nähe » und Slusvefiern
j. Art in und außer dem Hanse gesucht. Scah.

I Frl . Fad » , Albrechtsiraße 21. Maas.
w. idiöii gew. Stöbet»
alle- 34. Pt . 16264

Für Massage, Mameure, Pedieure, Hühner-
augenschveiden. auch außer d. Hause, empsiehlt sich

j I Helene Hraucli . Sioonstraße 15. Gib. 1 St.
Die Pvrohlogin der Stirne, Augen und lland

deutet aus liair«
, I (Egypten), spricht deutsch, franz. und ital. Nur
i I kurze Zeit hier, Saalgasse 24 26, 1. Sprech-Istunden von 10 Uhr Vorm, bis8Uhi Abends.

al. D.-llhr auf dem
£ V 10 4 ĈII Wege Schützenhos,trotze

„,v Mauritiusstr. Gegen ante . .
gkbeii Hellmundilrasie 20. Part.

Sllwinenstrasie 2 , Ecke Bierstadterstrasie,
vom 1. April ab möbl. Zimmer frei nnt und
ohne Pension. _
Bessere Schüler-Pension.

Gewissenhaft- Ucberwachung. sorgsame Pflege,
gründliche Nachhiiife. Bismarck-Ring 9, 8.

Schön möbl Wohn - u . Schlafzimmer (mit
Clavier), cv. auch einzeln, ab 1. April zu verm.
Bleichstrasie 87. l rechts. _ 203?

DlUlMldcs Heim'"(LlL"
j Walde«».). Frau » «•. MUHor , Kapellenstr. 79.,

VTiJ« 4 IKiaii  i ".ehei'berg 5 (3 Min. vom
flitll AlOlOll , Kurhaus), eine, und zu-

samrnenhäng. Zim. per "Woche 8—20 Mk., mit
Pens.28—42 Mk. Gr. Garten, elektr.Licht, Bäder,
vorz. Küche ; english spoken. on parle frangais,

L-bcrbcrg NL
von 1,50 Mark an zu vermiethen. Bader nn
Hause. Näb. int Tagbl.-Verlag. _±P75

„Billa Beanlieu,"
Nerothal 16. .

Sehr schönes Zimmer mit Balkon zu losort
frei, ebenso große« Frontspitz-Zimmer. Aller
Comfort, elektrisches Lickt K. _1669

Villa Ruppreelit, Rösslerstr. 5.
direct am Kurhaus, einigo Südzimmer frei. <679

Tension Ottomar, Stiftstr. 2, \
schön möbl. Zim. mit od. ohne Pension. 2070

n „,,i 1 i ^ rl mnl«fl _ I Pktlp» PIÜ, SSK «>ÄBerlitz bcnoolot Lcirsyuaŷs, | Q mitn. ohne Pens.,elektr.L.,Lift. 1249
WillielinstrÄSse 4.

SjsrachlelirinsiitMt flir Erwachsene
Beste leichteste Methode; prämiirt auf der Welt-
ausstellung 1900 mit 2 gold. u. 2 siib. Medaillen.

Oberleitung : Prof . I ? « BSeriitz

20 Mark
..r ...pcrem t fleiuuucu. .
wird gebeten, dieselben abzuholen.UaiifhaiiM ĝ rwriU A Tfarx«

Krlegshuns entlaufen.
Dem Wiekerbringcr Belohnung Moritz-
strasie8, Part . 4468

Aslltzr. out emMene Wenn,
Tamrusftr . 51/53,

1 rechts , eleaank möblirte Zimmer nnt
Balkon frei, aller Comfort. Bader im Hause,
elektr. Licht.

lange im Ausland thätig gew., crtheilt Untcrr. in
Deutsch, Franz .. Engl, n. Jtal . Richlitr. 9, 1 l.

Student ertlt. >v. d. F . erfotgr. Stachhülsest.
Off, n. Vu- ll ' . » N8 an den Tagbl.-Verl. 4158

Peusion.
Engl. Unterricht und Conversatto» bei

_ JSi. ii Carwe . Adelbeidstr. 39. 1.
Junge Engländerin wünscht Unterricht in ihrer

Muttersprachezu ertheilcn. Gefl. Offerten unter
W . BS. 354 nn den Taabl .-Derlag erbeten.

In feinem Hanse findet ein Schüler dep
höhere »» Lehranstalten zu Ostern g-n>whlicheS
Heim bei sorgfältiger Vetpflegung. Gefl. Offerten
unter Chiffre s . »*• 215 an de» Tagbl.»
Verlag erbeten.

Englische Couversation,Grammal..Corresponv.,
G-ichichte, Literatur n. i. w. v. Hochichullehrer aus
Amerika, »üaeselcr . Bismarck-Ring 16. 2. 1

Vcrugchkmulrn
Parisienno donne le^ons de gram , et

conversation . Röderstrasse 32, 2. St. _

Franziis. Couml.-Stlindcii
nicht eine Französin. Kinder u. j. Damen bevor; .
Off. nnter  8 . »4. 2 « L an den Tagbl.-Verlag.

^ lircona de frnncais par umFaeisiew . 3 *Moty.liciuierntr . ;>nrt.

Russin sucht Stunden.
Nerobernstraße6. Part.

»sine utw»  luciujt iuubi
ist. wodurch die Beine gelähmt sind, bittet gut
gesinnte Menschen»nt eine milde Gabe. NaheiesIim Toobl.-V-rloo. 4352

Mal -UnterrLcht.
Duräi Verheirathnng verichicdener Schülerinneii

habe ich noch einige Plätze für Zirkel und Privat-
stunden frei und mödilc auch den unterricht in
Pensionen nach Ostern übernehmen. Näheres im
Tagbl.-Verlaa. o856

4/1 ^ « r ^ . . . ll, »terricht wird gründl. nach
UrNvkvk - vorzüglicher Vieihode ertheilt.

In lebhafter Provinzstadt am Mittelrhein
ist ein uengebaiitc«

RestKuraut.
womit sich auch Hotelbetrieb verbinden läßt, an
durchaus tüchtigen cantionsfähigen

Wrrth
unter coulantcn Bedingungen

zu verpucktsu. ^
Offerten unter F . «r. 3 » 3 nebst Angabe
von Refereiizeii an BLu«l » tr .iS -, «sc , Frank ».
kurt a. M. erbeten._ (1a5113'3) F108

Acker» 294 Ruthen, Hintere Wellritz, sofort
Wwc ., GeiSbergstr. 20, P . !,

Gin in der Schiersteiner Lach gelegener Ackrtz
ist als Lagerplatz v. 1. April zu verpachten. Nähe.
Feldsiraße 15. tzth. Part . ^ lo.

Monatspreis 8 Mk. Adr. i. Tagbl.-Verlag. 2864

Peusious -Gesuch.
Für rinen Unter-Primaner hiesig. Gymn. wird

von Anfang April gut- Pension bei freundllchem
eigenen Zimmer in geeignetem vornehmeren Hause
aesucht. Offenen mit Preisangabe erbeten unter
ti.  B3. 3 Postamt Berlin 50. 2062

Wohnung, e
d und reickilichem Zubehör

Suche für meinen « ohn, der
Mvon  Ostern ab die Overseknnda

der hiesigen Oberrealschule besndien wird, gute
Pension in anständiger Familie. Offerten mit
Preisangabe unter Chiffre 8 . 3 «5S an den
Tagbl.-Verlag.

möglichst 1. Etage,'
—7 Zimmer mit’

Bad und reichlichem Zubehör per 1. Okt. gesucht.)
Offerten unter F . 8 . s &5» an den Tagbl.-^ erl.

»
<»

%r

In der Wilhelmsh -asse oder in einer
in dieselbe mündenden Strassen suche zum
1. Octobev oder früher eine Wohnung von

mindestens6 Zimmern. |
Preis 2500- 3500 Mk. 2068 X

^ 3 . Meier , Agentur , Taanusstr . 88 . «
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Wohnung, 5 Zimmer rc.,
Parterre oderI.Stock, von

kicincr Famsiic ohne Kinder zum1. Oktober. —
Sclstvolbacher- oder vordere Bleichstraße bevorzugt.
Off. 11. « 1». .‘tia nn den Tagbl.-Verl. 2030

junges Ehepaar, kinderlos, sucht bis 15.April
2-Ziu»ner-WoInim,g mit Zubehör. Preis 180 bis
280 Mark. Offerten unter ,1. O. S» S nn den
Taabl.-Verlag.

Zwei Damen
suchen in einer hiesigeti Pension Jt—4 unmöbl.
Zimurer , womöglich Parterre zu miethcn. Off.
sind an den Besitzer der.Kuranstalt Dieteumühlk
gn richten,

v<t 1°wri uiövl. Zimmer
mit separatem Eingang, am

licbiten Parterre oder erster Stock. Offerten mit
Prei-austa.be». W.  S . iS 38 an d. Taabl.-Berlaa.

Alles»fleh, nltercv Fräulein suche sofort
. möbl. Immer für 10 Mk. in gesunder ruhigereim.

Laue. Frankeustraße 26, I.

Aeltere Dame
sucht zum October in bester Kurtage ln seiuer
Pension für dauernd zwei leere große Zimmer.
Offerten mit Preieangabe unter«». s . so « au
den Tastbl.-Vkilag.

i‘.i. rrock. Raumz. Aufbewahrenv. Möbeln
ges. Off, uutir l-r. 8. 954 mi den Tagbl.-Verl.

Für 2 Luxuspferve
St .ffiimg und Pension gesucht. Offerten unter
IE. ss . 885 an dm Tagbl.-Berlag.

Dar

WoiHiliiiWMWkis-$ättan
Lion &Cie.,

Schillerplatz 1—Telephon 7V8,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freie » Beschaffung von

Familien -Wohunngen,}
Aeschäftslokalen,
möblirte« Zimmern.

Villen , Hirnler etr.

Billa «rit Garten , möblirt
oder unmöblirt, zu ver-

miethcn. 5 Minuten vom Kochbrunuen und
Wald. 8 Zimmer, 3 Mans., Kücheu.s. w.
Näh. im Tagbl.-Perlag. 7089

««Ä mit Wirtschaft und Metzgerei
>n der Nähe von Mainz (über

^ 6000 Einwohner), günstige Lage,
zu vermietheu oder zu verkaufen. Näherer im
Tagdl.-Verlag. 4450

Geschastslokale etr.
»ismarck-Ring L9 Eckladt» mit 4-Zimmer-

Wohnung und Zubehör, zu jedem Geschäft pass.,
zu vcrmicthm. 1437

Laden Tannusstratze4
...tt 5 Zimmern, Küche rc. auf 1. April 1901 zu
vrrm. Auskunft Büreau Hotel Block. 1433

zu vermiethm. Nah. Kirchgaffe 01,
*4 «^ Vif im Metzgerladeu. 1989
Laden mit Ladenzimmer nebst8-Z.-Wohng.,

im Centrum der Stadt, sofort oder später billig
zu vcrmicthcn. Näh. im Tagbl.-Perlag. 1841

Zn bester Geschäftslage ist ein
großer Laden m. Sonssole gleicher
Größe preiswerth zu vermiethen.
N »r Selbstreflektant erfährt Näh.
Moritzftraße 14, 2 , Morgens von
10 —11 und von 2—S Uhr. 1477

Mohnnngr «.
Dotzhrrmerstratze7, 2. Et., 6 gr. Zim., Küche,

Bad, Balkon, 2 Maus., 2 Keller, ev. Vorgarten-
beiintzniig, per 1. Juli oder früher zu verm.
Näh. Part. 10—12 n. 2—4 Uhr. 2079

Dotzheimerstratze18, Mtb. Part., -in Zimmer
und Küche im Dach zum 1. April au kinderlose
auständ. Leute zu verm. (monatl. 18 Mk.) 2025

Feldstratze9 ein schönes Zimmer und Küche an
ruhige Leute auf 1. April zu vermiethen. 2076

Friedrichstraße 14 ist eine Wohnung, Küche,
k Zim., Keller(300 Mk.), per 1. Aprilz. v. 2069
Herdcrstraße7, 2. Etage, 5 Zimmer, Bad und

Zubehör zu vermiethen. 2074
Jaynstraße 34, 2. St., schöne4-Z!mmer-Woün.

infolge Versetzung ab 1. Mai zu verm. 2073
«arlstraße 87, 1 St ., sch. W. v. 4 Z., Balk. u.

Z. a. 1. April zu vm. Näh. 2 St . I. 1432
Lehrstr. 1 ein Zimmer nebst Küche auf1. April

zu vm. Näh. Häfnerg. 10 bei Nicolai . 1996
Rtzciustraße 41, 2, eine Wohnung von drei

Zimmern mit geringem Ncbcngelaß zum1. April
an ruhige Micther abzugeben. Zn erfragen
Rhcinstraße 41, 1. 1955

Rheiustratze,
sDel-Etage, 5 Z., Bad u. Zubehör, per 1. Avril

zu vermiethen. Näh. Auskunft Hof-Condikorei
<3. A . Lehmann , Gr . Burastraßc 14. 1951

Scharnhorststratze 18, 2, ist Wegzugs halber
. eine schöne3-Zimmer-Wohnnng mit Balkon,

Veranda und allem Zubehör per sofort zu venu.
Näh. bei J . Eckl , daselbst3 St . 2086

Kchiersteinerstraße9, neben Kaiser-Friedrich-
- Ring, herrschaftliche, mit allem Comfort der Neu¬

zeit ansgestattete4-Zimmer-Woh»ung mit elckt.
Licht, Gas, Veranda, Bad, Balkon pp. zu ver-
MttMn per 1. Mai. MH. haselbst. - .1868

I « tueiuen» neuervantr» Hause Wallufer:
strafl« 8, am Kaiicr-Friedrich-Ring, sind noch
tzochyerrsckiaftl. Woynungeu von 8 Zim.
tkttche, Badezimmer, Aufzug »Balkons rc.,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, auf gleich
zu vermiethen. Näh. daselbst. 1691

Wilhelmftraße 14
3 Zimmer mit Zubehör im Gartenhaus, Part.,

sehr passend für Geschäftszwecke, sofort zu »er
mir Ihm. »Näheres bei Herrn Hofphotograph

«daselbst.
Elegautc Pariert'« - Wohnung , 5 Zimmer,

Küche und großer Vorplatz, per sofort oder auch
später zu vermiethen. Näh. Biugrrlstr. 2. 2059

! In einer modernen Villa♦
mit ßentralbeizung , Nebentreppe etc . ist

§ die coonfortabele Beletage mit 7 Zimmern, ^
^ 4 Mansarden etc . zum Sommer oder .

Herbst zu vermieten . 1907 ^
0 Jf . IWeler , Agentur , ’8’i»n ;ssi «str . S8 . Ha »

Drei-u.4-Zimmer-Wahnmigcii mit reichlichem Zu¬
behör sofort oder später zu vermiethen. Näheres
Niehlstraße 28, Part . 1970

Ans marts gelegene Wohnungen.
Bahrchofstr. 4

sofort billig zu vermiethen.

iu Erbeuhci«:
2 bis 3 Zimmer

Möbliere Motznnngerr.
Stistftraßr 2, I , schöne Zimmer frei, mit oder

ohne Pension. 2071
In der Nähe der Adolphsallce in feinem Hause

eine mvblirte Mkrvt '. - WyhrttMg
von 3—4 Zimmern nebst Küche und Bad zu
vermiethen. lltäh. im Tagbl.-Berlag. 4-327

Eieg., ganz neu mobl. Wohn, von 3 Zim., Küche,
Plans. u. Keller, 3. St ., ruh. Lage, unmittelb.
a. Hallest, electr. Bahn, von 1. Mai vis 1. Nov.
(Preis 450 Mk.) zu vermiethen. Offerten unter
er . «r . SU« an den Tagbl.-Perlag.

Möbl . Zim«!ei- «nv Mansarde«.
Schlafstellen etr.

Adelheidstratze 39, 1, sch. möbl. Zim. zu verm.
Adolphstraße 3, 1, schön möbl. Salon und

Schlafzimmer billig zu vermiethen. 16u6
Albrechtstraße17 , Ecke Adolphöattee, ein

schön möbl. Zimmer billig zu vermiethen.
Albrechtstr. 23, äS,,?-,;1“!:
Atvrechtstraße 28, 8 l., f. möbl. Z. z. v. 2029
Lllbrcchtstr. 37, B. 1 St ., crh. j. M. K. u. L.
Bertram fir. 4, 3 r.. ein sch. mbl. Z. zu v. 2080
Vertramftr. 0, 1 l., gr. mbl. M. f. e. o. 2 a. M.
Bleichstraße 6 ein möbl. Part.-Zimmer auf

l . April zu vermiethen.
Bleichstraße 17, 3, crh. Arbeiter Kostu. Logis.
Blüchrrstraße 12, 3 l., möbl. Mansarde zu vm.
Blüchrrstr. 28, 1 r., gut möbl. Zimmerz. verm.
Dotzyriuterstraße7, 2, gr. schön möbl. Zimmer

mit 1—2 Betten zu verm. 1934
Dotzheimcrstr. 44, G. 1 r., s. sch. in. Z. b. 2019
Elleuvogeugaffe 14, 1, ein gut möbl. Zimmer

für 1. Apnl zu vermiethen.
Emserstr. 86, P., möbl. W.- u. Schlasz. 2016
Fautvrnnnknstr. 6, 1. Et., e. gut in. Z. zu v.
Fraukeustr. <i, P., möbl. Z. (,ep.) z. vm. 2022
Frirdrichstratze 21, 1. Etage, möbl. Zim. 897
Goldgasse 18 eins. möbl. Zim. zu verm. 1982
Grabcnstr. 19 möbl. Z. m. P. bill. z. v. 1933
Häfnergafse 3, 2, erhält junger Mann schön

möbl. Zinlnier mit Kost billig. 2077
Hetrueustraße3, 1 St ., nahe Bleichstraße, sind

schön möbl. Zim. an bcff. Herrn zu verm. 1992
Hrleuenstraße 18, Part., möblirte Zimmer mit

Pension zu vermiethen. 1601
HeUmuudstr. 18, 2, sch. m. Z. m. P. z. v. 1126
Hellmunvstr. 29, P., sch. tu. Z. a. c. H. z. v. 2067
Herinaunstr. 7, 2 l., gut möbl. Zim. sof. 1065
^ermannstratze 22 ein möbl. Part.-Zimmerauf 1. April zu vermiethen. 2028
Herrnannstr. 23, 2 r., möbl. Zim. nt. P. z. v.
Hermaunstr. 24, 2, erh. j. a. M. K. u. L. 1956
Jahnstraß« 2, 1 l., sch. möbl. Zimmera. H.

(3 Mk.) zu verm., a. m. Pens. b.
arlstraße 37 gut möbl. Zimmer mit1 oder

»k 2 Betten zu verm. Näh. 2. St . I. 1899
Karlstraße 39, Hth. 1 links, erhalten zwei Herrn

Logis mit oder ohne Kost.

Krrchgasie 13, 2,
schönesu. gut mobt. Zimmer zu vm. 1957
Kirchgaffe 17, 2 r., sch. tu.Z. an v. H. z. v. 737
Kirchgaffe 39, 3 r. , hübsch in. Z. m. sep. Eing..
Lursruptatz1, 1, möbl. Zimmer zu vermiethen.
Mainzerstr. 44, Part., möbl. Zimmer mit oder

ohne Pension gleich oder später zu Perm. 1557
Marktstraße 11, Hinterh. 2, Aussicht nach der

Straße, ein schön möbl. Zimmer mit guter
bürgerlicher Kost.

Marktstraße 29 neu mobl. Zimmer zu v. 1184
Mühlgaffe 9, V. 3, möbl. Zimmerb. zu verm.
Nerostratze 39 möbl. Z. pr. Woche3 N!k. 1420
Neugaffe 24, 2, ein schön möbl. Zimmer mit

voller Pensionz. 1. April zu vermiethen. 1612
Dranienftraße 19, P. r., möbl. Zimmer zu vm.
Oranicnstr. 27, H. P., k. anst. M. Ä. u. L. erb.
Orauienstr. 27, H. 1, erh. j. L. Kostu. L. 576
Philippsvergstraße 21, 1, großes schön möbl.

Zimmer zu vermiethen. 1874
Rheinstraßc 31 möbl. Zimmer zu verm. 1836
Römerberg 34, Hths. 1 St ., ein möbl. Zimmer

au einen Herrn auf 1. April zu verlli. 1997
Schulberg 11, P., möbl. Zimmer zu verm. 2052
Schwalbachcrsiraße7, 2. St. rechts, 2 feine

möblirte Zimmer zu vermiethnt. 1077
Schwalbacherstr. 19, 2, wöbt. Z. zu vm. 1971
Schwalvacherstr. 88, 1, sch. ni. Z. z. vul. 2023
Seerobeustraßr4, 3 r., hübsch möbl. Zimmer

an Dam- oder Herrn zu vermiethen. 1964
Stiftstraße 21, Part., schon möbl. Zimmerz. v.
Watramstri 9, 1 l., ein möbl. Zimmer zu verm.
Webergaffe 46,1 , möbl. Zimmer au Kursrrmdc

zu vermiethen. 1943
Wellritzstr. 16, 2 Tr., möbl. Zim. zu vm. 2034
Wellritzftr. 36, 3 St. l., crh. e. rl. Arb. Schläfst.
Wcstendftr. 10, Hth. Froutsp., findet anst. jg.

Manu g. Schlafstelle, sfralt L4oz>t«. 2001
Wörthstr. 18, 1, 2 eieg. nt. Z. b. ru vm. 1170

Ein od. zwei Hrn. od. Ladenfrl. f. möbl. Zim. in.
Pens. 45 Mk. p. M. Näh. Helenenftr. 9, 2. 994

Drei lllünme, Froutsp., Kurgegend, möblirt oder
unmöblirt, 1. April (auch einzeln) abzugeben.
Näh. zu erfragen im Tagbl.-Berlag. 2072

Krrvr Zimmer. Mansarden.
Kammern.

Ltahnhofstr. 8, 1, zwei leer« Zim. z. vm. 1272
Dotzhrimerstr. 6, 2, gr. Mainardez. vm. 2078
Neugaffe 11, 1 l., leere« Zimmer zu vermiethen.

Remisen, Stallnngen , Schelmen.
Keller etc.

BlücherplatzS, Part., Stall und zwei Zimmer
zu vermiethen. 1634

Kurhaus. Nachmittags4 Ubr: Conccrt. Abends
8 Uhr: Coucert. (Klassiker-Abend.)

Königliche Schaulpleke. Abends7 Uhr: Tani:-
häüsrr und der Sängerkrieg auf Warlburg.

Ätesidenz-HHeater. Abends7 Uhr: Noienmontag.
WLlhalla-Lkcater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
iNetllishakken-Zhealer. Abds.8Ubr: Vorstellung,
tznrnßasse, Hellmnndstraßc. 8 Uhr: 4. Volks-

IInterhaltniias-Abe»d.
Keiksarmee, Frankenstraße 13, Abends8'/^Uhr:

Oeffeutliche Versammlung.
Aauger' s Kuallsakon, TnnmiSstraße6.
Kaiscr-Z'aitorania, ManritiuSstraße8. Geöffnet

von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.
Semcinlitme Hrtskrankenllaffe. Kaffe: Luifen-

flraße 22. Part.
Kraukeulaffe für Krauen und Jungsraue«.

Meldestelle: Hellmimdstraßr 36. Part.

Kymnitstak-Stensgrapheu-Nerein nach Stolze
(System Stolze-üchrey). 2h- Uhr: UcbnngSstd.

ZZiesLadeticr Gasino-Kesclkschsft. 8Uhr: Herren-Abend.
Kranken- und Steröeüasse der Metall,tröeiter

(Kassetüokal zum „Vater Nbein", Bleichstraße).
Von8—10 Uhr: Versammluiist.

Hnrn-Heselkschast. 8"-—9h-Uhr: BücheranSgabe
und gesellige Zusammeiikunft.

Wänncr-Turnverein. 9 Uhr: BücheranSgabe
und gesellige Uitterhaltung.

Tnrn-Fcreiii. Abends9' Uhr: BücheranSgabe
und gesellige Zusammenkunft.

Krieger- und Wiltiör-Iereiu . Abends 8H»Uhr:
Gesangprebc.

Kikgemeincr Vorschuß- und Sparkassen-Verein
zu Wieskaden. Abends8'/- Uhr: Ordentliche
General-Versammlung.

Kartevöiiu-Merei«. 8h- Uhr: Vetsamvilling,
(Lvaugelischer Männer- ». Künglings-Iercin.

Abends9 Uhr: Gebetstuiide.
Löristkicher herein jnnger Männer . Abend?

9 Uhr: Gebetssiuudc.
Männer-Hcsangverein Anton. 9 Uhr: Probe.
Scharr' scher Mänuer-tzhor. Avds.9Uhr: Probe.
Kärtner-Aerein Kedera. 9 Udr: Versammlung.
Heselkschast Kidckto. Abends9 Uhr: Probe.
Aerkand derHapezirer-Kehnlsen. Abends9 Uhr:

Versammlung.
Aeretn der Mürliemberger, Wieskaden. 9 Uhr:

Vcreinsabend im Hotel-RestaurautFriedrichshof.
Mürger-Schühen-tzorps. Vereiiisabeud in der

..Kronen Halle".
Küfer-Aerci« Einigkeit. Versammlung. (Ncstau-

rant „Zum Mohre».' )

Einreichung von Angeboten ans die Lieferung von
Kartoffeln für die Truppenküche der Unterossizier-
schule iu Biebrich für die Zeit vom1. April bis
81. September 1901, in der Schreibstube der
3. Compagnie das., Vorm. 10 Uhr. (S . „Amt!.
Anz. No. 33' S . 2.)

Holz-Versteigerung in der Oberförsterei Idstein;
ZusammenkunftVorm. 11 Uhr am Hohewald.
(S. „Amtl. Anz. No. 33" S . 2.)

frolz-Versteigerung in Demins Hort, Kapellenstr.80,
Vorm. 11 Uhr.' (S. Tagbl. 137S . 14.)

Versteigerung von Aeckern und Wiesen der Erben
Jakob Reinhard Wintermeyer zu Sonneiiberg,
im Rathhause das., Nachm. 6 Uhr. (S . „Amtl.
Anz. No. 36" S . 2.)

Mcteocslsgische Ke»t»ltä,1nnse»
dec Station Wie-sidaoen.

21. März 1901. 7 Uhr
Morg.

2Uhr
Nacbm.

9 Uhr
Addr. Mittel.

Barometer*) . . . 739.5 743.8 747.8 743.7
ThermometerC. . . 1.2 2.1 1.5 1.6
Dunstspann, (mm) . 4.4 4.0 3.2 3.9
Rel.Feuchtigkeit(%) 87 75 62 75
Windrichtung. . . N. N. sr. —
Niederschlagsh.(mrn) — 7.6 —
Höchste Temperatur->- 5.0. Niedr. Temper, ff- 0.6.

*) Die Baromrterangaben find auf 0" C.
Normalschwere rednctrt.

Wettec-Kerichi
des „Wiesbadenec Tagdiatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewarte tu Hamburg.

(drachdruck verboten.)
24. März: milde, wolkig, lbeils heiter, vielfach

neblig, strichweise Regen, Nachts kalt.
Auf- und Unterhaus für Sonne (®) «»S

Mond (C).
(Durchgang der Sonne durck Süden narb mittelellroyä'.scherZeit.^
1901
März tut Süd.! Aufg. !Unlerq.,

chhr Mtn .iuyr Mlnffthr M,n
Aufg. i Unterg.

Uhr Min .jUhr Mi ».
24. m 34 I 6 24 i 6 U8 21V.j Nachts.

Wkatvr 0 triirci te

Königliche f Schauspiele.

Samstag, den 28. März. ;v,
84.Vorstellung. 39.Vorstellung im Abonnement<V
Tannhauser und der Siingerkrieg

ans Wartburg.
Große romantische Oper in 3 Asten von Richard

Wagner.
Musikalische Lcitmtg:

Herr Königl. Kapellmeister Prof. Wannstardt-
Regie: Herr Dornewaß.

Personen:
Hermann, Landgraf von

Thüringen. Herr Schwegler.
Herr Kalisch.

err Müller,
err Reiß.

>err Engelimmn.
,err Schuh.
Herr Rnfferii.
Frl . Brodmann.

iS

S M

Tannhäuser,
Wolfram von Eschenbach,
Waltherv. d. Vogclwcide
Biterolf,
Heinrich der Schreiber,
Rcimar von Zweier,
Elisabeth, Richte des Landgrafen^
Venus . Frl. Robinson.
Ein jnnger Hirte . Frl . Wallner.

( Frl. Cordes.
Edelstiabcu. { Frau Banmamt.

( Frau Dobriner.
Thüringische Ritter, Grafen und Edellcnte, Edel»
fraucn, Edelknaben, ältere und jüngere Pilger,

Sirenen, Najaden, Bachantiunen.
Ort der Handlung im eisten Akt: Das Innere
de? Hörsel» (Venns-) Berges bei Eilenach, i»
welchem der Sage nach Frau Hold« (Venns) Hof
hielt; dann Thal am Fuße der Wartburg. Im
zweiten Akt: Die Wartburg. Im dritten Akt:
Thal am Fuße der Wartburg. — Zeit: Anfang

des dreizehnten Jahrhunderts.
DecorativeEinrichtung: Herr Oberinsprctor Schick.
Kostüml.Einrichtung: Herr Oberinspccrvr Uaupp.
Nach demI. u. 2. Akt findet eine größere Pause statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 19'/. Uhr.
Mittlere Preise.

Mestdenx- Ttzeatec.
Samstag, 28. März.

183.Adointcments-Vorst. AbomicmcutS-Billetsgült.
Rosenmonlag.

Eine Offizierstragödie in 5 Akten von Otto Erich
Hartleben.

In Scene gesetzt von Dr. $ ♦Rauch.
Aersoneut

Gert rüde Reimanu. . . .
Hugo von Marschall

Ober¬
leutnants

^arold Hofmann
Peter von Ramberg
Paul von Ramberg
Ferdinandv.GrobitzschM ' - '

•Leutnants

Alice Rauch.
Albert Rosenow.
Max Enqelsdorff
Hans Sturm.
Richard Gortcr.
Gustav Schnitze.
Otto Kienscherf.
Gustav Rudolph.
Hrrniauu Kunz.
Carl Eckhoff.

Moritz Diesterbeg
Hans Rudorff
Benno von Klewitz
Franz Glahn )
Fritz von der Letzen, Fahnen¬

junker . Käthe Erlholz.
Tiedemaiin, Sergeant und Obrr-

ordoimanz. Richard Krone.
Drewes. Ordonnanz . . . . Georg Albri.
Heinrich Hettelbtisch, Bursche

von Rudorff . Albuin Unger.
Joseph Wachowiock, Bursche von

Glahn . Carl Kuhn.
Dr.Friedrich Meitzen, Stabsarzt Franz Hild.
Anqust Schmitz, Commerzieu-
' rath . Hans Manusst.
Offiziere, Fähnriche, Fahnenjunkeru. Ordonnaiizen.
Die Handlung spielt in einer rheinischen Garnison.
Rach dem1. v. 3. Akt finden größere Panien statt.

Anfang7 Uhr. Ende gegen9*,<Uhr.
Walhalln -Theater , MauritiuLstraße1a.
Täglich große Specialitäten-Vorstellrtng. Anfang

Abend» 8 Uhr.

ReichstzrrUen-Thenter , Süftstraße 16.
Täglich große Specialitäteu-Vorstellntig. Anfang

Abends8 Ubr.

Ausiunrtrge Ttzeater.
Mainzer Stadtttzeatrr. Samstag: Ueber die

Krast. — Sonntag, Ztachmittags3 Uhr: Der
Evangelimanu. Abends7 Uhr: Die Geisha.

Frankfurter Ktadtttzeater. — Opernhaus.
Samstag: Jolamhe. Die Hand. Mandanika. —
Sonntag, Dindjitt. 3l/a Uhr: D s Nachtlager in
Granada. Abends 7 Uhr: Der Troudadour.
Der Kurmärker und die Picarde. Schauspiel¬
haus. Samstag: Glück imWinkel. — Sonntag,
Nachm. 30- Uhr: Flachsmaun als Erzieher.
Abends7 Uhr: Comtesse Guckerl.

LiiL ' IiÄlOls zu W iesbaden.
Samstag , 23. März.

Abonnements-Concerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung : Herr Concertmeister Hermann Inner.
1. Vorspiel zu „Faust “ . . . . Gounod.
2. Hochzeitszug aus „Von der

"Wiege bis zum Grabe“ . . . Reinecke.
3. Jugendträume , "Walzer . . . Krasuski.
4. Finale aus dor unvollendeten

Oper „Loreley “ . . . . . . Mendelssohn,
5.  Ouvertüre zu„Dichtern.Bauer“ Supp6.
6. Gebet . Kücken.
7. Potpourri aus „Undine “ . . . Lortzing.
8. Frisch ins Feld , Marsch . . . Stasny.

Abends 8 Uhr:
H .lass »kej ,-Ab «- ud.

Leitung : Herr KgL Musikdirector Louis Lüstneik
1. Ouvertüre zu „Iphigenie in

Aulis “ . Gluck.
2. Ab-und Gavotte a. d.D-dur-Suite J. S. Bach,
3. Largo . . . . . . . . . Handel.

Solo -Violine : Herr Concertmeister Inner.
4. Ouvertüre zu „Die Zauberflöte“ Mozart.
5.  Zweiter Satz (Andante) aus der

Symphonie m. d. Paukenschlag Haydn.
6. Scherzo und Finale aus der

CLmoii-Sirmphonia . . .Beethoven . ,
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Anders geht's nicht. .
Den Werdenden so recht zu lieben.
Mitwerden  mußt Du, Grog mit Klein;
Und um„Mitwerden" recht zu üben,
Muß Du einst recht geworden  sein.

Sl. v. Wilbrandt.
t*9¥9 ****** **** * * * * ***** ** **** * *** *W*

(Schluß). (Nachdruck verboten).

Schmelings Erben.
Bon Wilhelm Merger.

Leise deckte sich das Leichentuch über ihn und lvurde
dicker und dicker, bis auch die letzten, undeutlichen llnirisse
seiner Gestalt verschwunden waren . Hoch über ihm
spannte sich der Draht von Pfahl zu Pfahl , durch den
einige Stunden später die Botschaft nach Aufeld schoß,
daß ein großer, breitschultriger Mann in langem grauen
Uäerrock und schwarzem Schlapphut , der muthmaßlich
den Siebenuhrschnellzug bestiegen habe, durch den Bahn¬
telegraphen wegen Verdachts des Mordes und der Brand¬
stiftung zu verfolgen sei.

Aber der Gesuchte war wie von: Erdboden verschwun¬
den; nirgendwo konnte eine Spur von ihm aufgefunden
werden.

Erst spät im März , nach ein paar Tagen warmen
Regens, brachte ein Bauer die Nachricht nach Gunthers-
hausen, daß er etwa eine halbe Meile vor der Stadt , im
Chausseegraben, aus dem schmelzenden Schnee Theile
eines menschlichen Körpers habe hervorragen sehen.

Nachdem die Leiche eingeholt war , konnte der Polizei¬
kommissar es sich nicht versagen, Käthe Schmeling einen
Besuch abzustatten. Die alte Dame hatte ihn in den
letzten vier Wochen oft genug durch beißende Sarkasmen
über die Unfähigkeit der Polizei , Verbrecher aufzuspüren,
geärgert ; nun wollte er seine Genugthuung haben.

„Wir haben ihn, Fräulein Schmeling", trat er in das
Zimmer.

Käthe stopfte Hauswäsche. Sie nahm die Brille ab
und rückte die Haube auf ihrem Kopfe zurecht. „Da gra¬
tulier ' ich", sagte sie trocken. „Durch welche Dummheit
ist er Ihnen denn in's Garn gelaufen ? — Nehmen Sie
Platz. Ich bin wirklich neugierig ."

Der Beamte berichtete.
„Das ist Gottes Gerichts erklärte Käthe feierlich.

„So rasch arbeitet Eure Justiz nicht. — Und was habt
Ihr an der Leiche gefunden?"

„Alle Taschen gestopft voll von Werthpapieren, Kassen
scheinen und baarem Gelde. Alles Papier ist natürlich
gründlich von Wasser durchzogen."

„Das wird auch wieder trocken zu kriegen sein. Die
schlimmste Arbeit kommt später : die Ermittelung der
Eigenthümer all dieser Schätze. Schmelings Erben
werden lange warten muffen, ehe sie etwas davon in die
Finger bekommen."

„Wünschen Sie vielleicht — "
„Den Todten zu sehen? Nein, ich danke. Nicht ein¬

mal wissen will ich, wo er die Erde besudelt; ich könnte
sonst lästige Umwege machen müssen."

„Und von der Polizei denken Sie jetzt besser, Fräulein
Schmeling?"

„Weil sie das Unmögliche nicht gekonnt hat ? -
Dieser Fall beweist nichts. Aber ich danke Ihnen für
Ihren Besuch; Ihre Mittheilung hat mchb erfrischt. Es
stärkt ungemein den Glauben an eine weigWeltregierung,
wenn man sieht, daß einmal einer bösen That die Strafe
auf dem Fuße folgt. Wenn's immer so wäre — wir be¬
fänden uns besser dabei. Aber der liebe Gott wird
wissen, weshalb er so manchem Hallunken ein langes
vergnügtes Leben gewährt."

Letztes Kapitel.
Die Ermittelung derjenigen, die berechtigt waren,

an den Nachlaß des Notars Brüninghaus Ansprüche zu
erheben, erwies sich in der That als außerordentlich
schwierig und nahm die Kräfte nichrerer nach Günthers-
Hausen versetzten Assessoren ausschließlich in Anspruch.
Am raschesten gelang es noch mit Hülfe der Kanzlei-
beamten, die über manche geschäftlichen Vorgänge der
letzten Zeit aus ihrem Gedächtnisse berichten konnten, über
den Verkauf eines großen Theiles des Schmeling'schen
Bodenbesitzes und Anlegung des Erlöses in Staats-
mpieren ins Klare zu kommen. Doch dauerte es beinahe
ein Jahr , bis die Liquidations -Kommission im Stande
war, für Schmelings Erben eine vorläufige Quote aus¬
zuscheiden und zur Vertheilung zu bringen. _

Nachdem, schon im Anfänge des Verfahrens , die
gleichmäßige Vertheilung des Schmeling'schen Vermögens
unter die vier als Erben in Frage kommenden Personen
beschlossen war , kam allmählich eine rosigere Stimmung
über den endlich definitiv entlassenen ehemaligenBrauerei-
direktor Fritz Malchien. Er sing an, die Zukunft zu dis-
kontiren und hörte auf, von sich als von einer geknickten
Existenz zu sprechen. Und als, nach Trost's Tode, Klara
ihm ihren Entschluß mittheilte, sich der Krankenpflege
widmen zu wollen, und ihm aus ihrem Erbtheil eine
Summe zur Verfügung stellte, die ihn in den Stand setzen
sollte, ein Geschäft selbständig zu betreiben, da begannen
seine eingefallenen Wangen sich wieder zu runden und
seine Augen mit dem früheren Ausdruck behaglicher
Selbstzufriedenheit in die Welt zu schauen. Er mied nicht
länger die Menschen, sondern zog an jedem Abende
wieder, wie in guten alten Zeiten, zur „Krone", patroin-
sirte den Wirth, Herrn Modersohn, unterwies die Kellner
in höflichem Betragen und unterhielt die Stammtisch¬
genossen von seinen Plänen , wie er seinen Feinden zeigen
wolle, was er für ein gescheidter Kerl sei.

Dagegen, daß seine Tochter ihre eigenen Wege gehen
wollte, hatte er nichts einzuwenden. „Ich bin kein Egoist",
sagte er zu Klara . „Ich könnte von Dir fordern, daß
Du die Pflicht der Dankbarkeit gegen mich erfüllst, und
mir in meinen alten Tagen zur Seite bleibst. Aber nein
— ich bin niemals ein Tyrann gewesen; ich will Deinem
Glücke nichts in den Weg legen. Wenn ich eine Häuslich¬
keit entbehren muß — wenn ich, allein und verlassen, rm
Schweiße meines Angesichts fürderhin zu schaffen habe
— ich will es ohne Murren ertragen ; es ist das letzte
Opfer, das ich meiner Familie bringe. Du brauchst mir
nicht zu danken, Klara ; es ist ja selbswerstäiidlich, daß em
Vater zuletzt an sich selber denkt."

Klara lächelte schmerzlich. Was sie für ihn that,
davon vermied er zu reden. Und sie wußte recht gut, daß
er dem ungebundenen, fröhlichen Junggesellenleben, das
ihm bevorstand, mit freudiger Erwartung entgegeniah
und daß er schon dafür sorgen würde, keine zu große
Arbeitslast aus die Schultern zu nehmen. Klara hatte
im Unglück manche ihrer früheren Erfahrungen berichtigt
und war unter Anderem auch dahintergekornmen, daß ihr
Vater als Branereidirektor stets bemüht gewesen war , sich
das Leben so leicht als möglich zu machen und alle eigent¬
liche Arbeit auf seine Gehülsen abzufchieben, während sw
in ihrem kindlichen Sinne den armen Mann müde von
des Tages Geschäften heim kommen sah. Nein : ähr
Vater, vor Nahrungssorgen gesichert und von dem
Nimbus geschäftlicher Selbständigkeit umgeben, wurde
ein glückliches Leben führen und sie nicht entbehren.
Sie waren einander fremd geworden in dem letzten Jahre
und konnten ohne Schmerzen auseinandergehen.

Es war im Sommer , als bei Fritz Malchien ein Brief
aus Brasilien einlief. Er rief Klara herbei: „Sieh Du,
was darin steht! Der Brief kann nur von Albert sein,

obgleich die Adresse nicht in seiner Handschrift ist _
will nickt wissen, was er schreibt; er ist todt für muh und
soll es bleiben. Und hernach liefere den Brief bei der
Polizei ein, damit wir nicht in den Verdacht gerathen,
mit dem Mörder in geheimer Verbilidung zu stehen.

Malchien ging in sein Zimmer, stellte sich ans Fenster,
legte die Häiide auf den Rückeii und blickte finster hinaus.
Er hatte in der letzten Zeit vergessen, daß die schwarze
Wolke noch immer über ihm hing. Nun brachte der ver¬
brecherische Sohn sich rücksichtslos selbst in Erimlerungl

Nach einigen Minuten trat Klara leise ein.
„Was willst Du ?" herrschte Malchien sie zornig an.
„Dir sagen, daß der Briet nicht von Albert ist", war

die Antwort . „Albert — er hat aufgehört, Briefe zu
schreiben." „ ..

„Wieso? Was soll das heißen?"
Er ist todt — auf einer Plantage im Innern Brasi¬

liens am Sumpffieber gestorben. Arm und elend — cm
Taglöhner um Wohnung und Nahrung — einer zener
weißen Sklaven , mit denen die ungewohnte Arbeit m
einem niörderischeii Klima unfehlbar in kurzer Zeit aus-

Malchien' hatte sich niedergesetzt und starrte auf den
Boden.

„Wer schreibt dies?"
„Ein Landsmann und Leidensgefährte, der , sich

Friedrich Krebs nennt . Und ain Fuße des Briefes stehen
einige Zeilen in einer fremdeil Sprache mit einer Unter-
schrift, die ich nicht entziffern kann; sie enthalten, nach
Angabe des Krebs, eine Bescheinigung des Verwalter»,
daß Albert am 3. Mai gestorben ist."

Gieb mir den Brief -Umschlag und Alles, ich will
selbst damit zur Polizei . Und ich will dafür sorgen, daß
die Nachricht in die Blätter kommt. Dieser Abschluß
wird dem Gerede ein Ende niachen."

„Auf Erden hat er gebüßt", sagte Klara . „Möge
Gott ihm gnädig sein!"

Nachdem Äie erste Zahlung von Gunthershausen
eingegangen war , löste Malchien seinen Haushalt ,m
Westerfelde auf und zog nach Leipzig, um dort eine
Niederlage bayrischer Biere zu eröffnen. Es war ihm
schließlich doch rathsam erschienen, den Schauplatz seiner
bisherigen Wirksamkeit zu verlassen und darauf zit ver¬
zichten, vor den Einwohnern von Westerfelde seineii Auf-
schwung in die höhereii Schichten der Käufleute zu voll-
I)rindert

Ehe' .Klara nach Kaiserswerth abreiste, galt ihr letzter
Besuch der seit einigen Moiiaten verheiratheten Gundet.

Die Freundinnen vermieden, von vergangenen Zeiten
ui sprechen. Es war unnöthig, empfanden sie doch ber
jedem Worte, wohin auch die Unterhaltung schweifen
mochte, was sie innerlich verband.

Als Klara sich endlich erhob, um Abschied zu nehmen,
sagte Gundel : „Wirke im Segen , so lange Du kannst.
Wen:: Du aber merkst, daß Du Deine Kraft hingegeben
hast, dann findest Du bei mir ein Asyl und offene Arme.
Vergiß dies nicht niid versprich mir, daß Du kommen
willst."

„Ich will."
Ich danke Dir . Und nun habe ich noch etwas für

Dich? das Dir auch als Andeiiken an niich dienen mag.'
Sie holte eine Photographie und legte sie in Klaras

war das Bild eines Grabsteins, auf dem der Name
Johaniies Trost stand — weiter nichts. Darüber aber
schwebte ein Schmetterling mit ausgebreiteten Flügeln.

Sie hatten sich nichts mehr zil sagen, die beiden
Schwesterseelen. Eine lange Umarmung — ein Kuß mit
feuchten Augen — dann gingen sie aiiseinander.

Gardinen, Stores utto Rouleaux
Neuheiten in Baud- und Renaissance-Gardinen.

Bedeutend unter preis zurückgejetzt: Reste vonf—3Fenster von4Rtk. an.
Langgasse 32 . Julius Heymann , Langgasse 32.

MatiM-Therapie
Erste und einzige Anstalt(System Musciuu

D. R. P ), beste Vibrations-Massage am Platze.
ISiuiftifle Erfolge bei Trägheit der Verdauungs-
Nid CirkulationSorgane, bei Stoffwechselstörungen.
Nervenleiden, Neuralgie, Ischias, Gicht, Rheuma¬
tismus, Blutarmuth, Frauenleiden,Zuckerkrankheit,
Fettleibiqkeit re. Schmerzlose angenehme Massage.
Biele Erfahrung. Ausmerksamc Behandlung.

Wiesbaden, Langgasse 48, 2.
JJaU. »ineil , U. ftzralt.

A.  Harfe , Hof-Photograph,
empfiehlt sich für

Confirmanden-Aufnahmen.
Museumstrasse1. T$Jefsn

. Zur bevorstehenden Confirmationszeitbringe meine Specialitäten:In- lind ans!. Schmuck- und feine Lederwaarcn,
Ringe , 333 u. 585 gestempelt , SpazierstücUe mit Silbergriffen , 800 gestempelt,
in bekannter Güte und billigsten Preisen in empfehlende Erinnerung.
L Bitte Auslagen zu besichtigen. <iaö-1

Hotel Nassauer Hof. ssSkll . föackeldey , Eingang Wilhelmstr. 48.

_ Bilderrahmen und Spiegel
.pöfuccgrtffe5, B*. Piroth , HSfn-rg.ss- S,

Bergolderei und Bildereinrahmungs- Geschäft.

von 75  J ®£ .
“ in reichster Auswahl.

Neugasse 14.
427311

Frieörrchftratze 3‘J
«tu großer Laden mit oder ohne <ist ein großer . . ,

riÄtttna ver sofort rn verrniethen.
Ein-
1613.
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Bürstenwaaren -Magazin
2A Kirohsasse 3 * Ms S 3 * Kirchgasse 34

(Tel. 2199), ITJSL« W ® S&arläBflSii } (Tel . 2199) ,
: empfiehlt sein grosses Lager sämmtlicher

Besen - und JBürstenwaaren
in nur prima Qiialifiit zu billigste « Preisen . Neuanfertigung sowie
Reparaturen aller Bürstenwaaren in kürzester Frist . Haushaltungsseifen,
Schmierseifen, Toiletteseifen , sowie alle "Wasch - und Putz -Artikel . 3979

Kebea der Adler -Apotheke 1

Herren -Anzüge,
Herren -Erühjatirs -Paletots
Conflrmanden-Anzüge,
Knallen-Anzüge

in den allerneuesten Faxens , Farben u . Stofiarten empfehlen in grösster Auswahl
und in jeder Preislage

4LMaiiFitiiisstrasse 4L,
gegenüber der Wallialla.

Anfertigung nach tfiaass unter Leitung academisch
gebildeter Geister.

Tuche lind Buckskins.

Total-Ausverkaif
zu ganas aussergewolmlicfi

billigen Preisen«

Ernst Schestowitz,
Bärenstrasse 2.

42211

Die in Berlin täglich seit 45 Jahre» erscheinend«

Wank- und Handels-Zettimg
ist die einzige

Special - Zeitung
für Getreide und Mehl,
„ Spiritus,
„ Vieh und Wolle,
„ Zucker und alle anderen

Produkte der Landwirthschaft.
Sie bringt täglich aus allen Theilen Deutschlands ausführlich« und erschöpfende

Original-Depeschen und Correspondcnzen und genaue zuverlässige und neue Nachrichten über den
Getreide-, Spiritus-, Mehl-, Zucker-, Moll-, Oe!-, Kartoffel-, Säeiaaten-, Hopf"'-, Vetroicum-Marlt,
sowie eine Reih«wisseuswerther und praktisch ausnutzbarer Nachrichten aus dem Bank- und Produkten-
Handelsverkebr. Die täglichcn Berichte der Central-Notirungs-Sielle der Preußischen LaudwirthschaftS-
kammern werden ebenso wie die Preisnotirungen der LandwirthschaslSkammerii der einzelnen Provinze»
veröffentlicht, und zwar erhalten die Interessenten dies- Preise durch uns ebenso schnell, als dies be»
direktem Bezug von den Kammern der Fall sein würde. .

Einzige Zeitiiiig Dcutschlaiids. die täglich Originai -Dweschen von Getretde-Markten,
wie Odessa, Riga, London, Pest, Wien, Newyork, Chicago. ToMo, Paris u. s.m., sowie von allen
größeren Wochrn-Märklcn des Inlandes veröffentlicht.

Ihre Preisnotirungen von der Berliner Frühbörse stnd tnastgebend.
Täglich di- neuesten Nachrichten vom Effektenmarkt.

Ausführlicher Courszettel der Fondsbörse.
Wöchentlich als Gratir-Bcilage für die Abonnenten

„LandwirtHfchaftlicher Anzeiger ",
anerkannt eines der Hervorragendsten landwinhichaf-lichrri Fachblätter, dessen Miiarbeiter auf den
einzelnen Gebieten der Landwirthschaft und Volkswirthschaft Autoritäten sind.

Wöchentlich di- Berloosungslist- des „Deutschen Reichs- und Staats-Anzeigers.
Die Baak- und Handels-Zeitung ist ein treuer und zuverlässiger Rathgeber und unentbehrlicher

Wegweiser im Produkten- und Geschäfrsverkedr.
Sämmtliche Anfrage« der Abonnenten werden entweder direkt oder im Gries»

kästen beantwortet; ebnüo sind wir crbölig, gegen eine kleine Expeditions-Gebühr unseren
Abonnenten per DepescheMtltbeilung von größeren Preisschwankungen im In - und Anstande zu machen»

Der AdonnementSpreis der „Bank- und Handels-Zeitung" mit allen  Beilagen betragt.
7 vierteljährlich 8 Mark . ,e*H§ä

Bestellungen nehmen sämmtliche Postämter an.
Anzeigen 40 Pf . die Petitzeile.

Expedition der Bank - ur»d Handels -Zeitung,
Berlin AV., Wilhclmstratze 43 a.

Probe -Nnrnmcrn gratis und franko.

C. Sclieibler & Köln a. Rhein,
Chemische Diingerfabriken,

Hanptbürean: Köln a. Rhein, Stolkgasse 3—11,
haltU sich empfoh len zum Bezüge von chemischen Düngemitteln aller Art , wie:

' Zuperphosphat, -
Ammoniak-Zuperphosphat

Und«Heft sonstigen Superphosphat-Mischungen, Guanos und Thomasphosphatinehl.
Garantie der Gehaltes unter Control« der laudw. Berfnchsstatione» Darnistadt,

Marburg, Speyer, Bonnu. s. w. (Man.-Ro. K. 1212) F3
Billigste Preise. Prompte Bedienung.

Wiederverkänfer an allen Plätzen gesucht.

Zur Aufklärung!
Colouialwaaren- und Delicatessen-Grschäfte inseriren gegenwärtig bei Eintreffen

der neuen Malta-Karloffeln

Feinste Island . Matjes -Häringe.
ES sind dies, im Gegensatz zu Vollhüringe, solche Häringe vom Juni-Fang vorigen

Jahres, die noch nicht gelaicht haben; dieselben werden in Eis conservirt und sind gerade
zu jetziger Zeit eine Dclicatesse.

Inserate, denen die Bezeichnung %C*d beigefügt ist — und es sind
Anpreisungen dieser Art in hiesigen Tageszeitungen zu lesen —, sind geeignet, das
Publikum irre zu führen, denn der Fang der neuen Matjes-Häringe beginnt erst wieder
Mai/Juni laufenden JahreS; — daher diese Aufklärung! F400

Set Scrilaiii) des Vereins sMMiger Streite.

Kaffee
stets frisch, geröstet in nur reinschmcckenben Qualitäten

und vorzügliche« Mischungen per Psnnb 80,
90, Mk. 1, 1.20, 1.40, 1.60 «. 1.80.

Feinster Perlkaffee Pfd. Mk. 1 u. 1.10.
Menado-Liberia, riesengrotze Bohnen,

ffein, Mk. 1.20. 2850
Bei Abnahme von 5 Pfund an tiefer« innerhalb 10 Minute « ganz frische Röstung.

Adolf Maybach , Wellritzstraße 22. Telefon 2187.

Wer
sclineeweisso Wäsciic will , ueliine zum
ll ' aiclien nur Merlter ' s Seifenpul ver,

Harke 3491

„Löwenkopf“
Vertreter: IMF. A .MSt©lt © l *9  Bismarckring 15.

Martin niemand
S$ 7  JLaiig ’fga^se B7 9 C __-F

empfiehlt zur

Eröffnung der Frühjahrs ^ Saison
seine Ateliers zur Anfertigung von

Costümes, ßlonsen, Tailor madc- s. Jacket-Costiiines, Capes, Jacketsn.Mänteln.
Braut - Ausstattungen.

Verkauf von fertiger Confection enorm billig . 4027
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Geschäfts-Eröffnmg.
Die Eröffnung unseres Ladens

Langgasse 12
zeigen wir liierdurcli an.

Nähere Mittheilungen durch Circulare.

Färberei üebr.Rover,
ehern . Waschanstalt . 4097'

20 Läden. 400 Annahmestellen. 200 Angestellte.

Gemeinsame Ortskraukenkasse.
Büreau : Lnisenstrast« LS.

Kassenärzte: Br . Aitiiausse , Marklstr. 9,
I »r . Beiius . Wkstcndstraße 1, Br . Hess,
Kirchgasse 29, »r . Heynmiin . Kirchgasse 8,
Dr . il uugermanu . Langg . 81, Br . Steller,
Oranicnstraße23, 6#r . I.ahnstein , Friedrich-
strahe 40, 9»r . lippert . Taunultstraße 53,
99r . Meyer , ^ritblidjftr . 89, Dr . Schräder,
Stiftstraße2, SSr. Schrank . Rhcinstraße 40,
II r . Wnchcnlmien , f^riedrichstraße 41.
Spezialärzte:Für Angenkrankhciten lir .94«,»,»er
Wilhelmstraße 18; für Nasen-, Hals- »nd Ohren-
lcidcn Dr , Kicker Jan ., Langgasse 87.
Dentisten: MHller , Wcbergasse3, Sünder,
Mauritiusstraße 10, AVoiß , Michelsberg 2.
Masseure und Heilgchülfen: mein . Neugassc 22,
Schweibücher , Michelsberg 16, Math es,
Schwulbacherstraße3, Masseuse Frau Krrcb,
Hermannstr.4. Lieferant sür Brillen: i ' re »,» ,,
Neugasse 15, für Bandagen re. Firma A. Stoss,
Sanitälsmagazi», Taunusstraße2, Gebrüder
Äir . clilioefer , Uaiififlaffe 32, für Medizin und
dergl. sämmtl . Apotheke« hier. 17 820QOOOOOO oooooooo

yon

Adolf Thöle,
Weberga »«e * 5/49.

Chem. Reinigen von Herren- und Damen-
Garderoben, Möbelstoffen, Teppichen etc.
— Chem. Reinigen von Polster-Möbeln u.
Teppichen direct im Hause, sofort zum

Gebrauch fertig.
Eigenes Verfahren.

Feinste Referenzen über ausgef. Arbeiten.
Gardinen-

und Spannerei.
.Eigene Reparaturwerkstätte . '

Mässige Preise. 3059
►OOOOO oooocooö

££ Kleesamen. :g
Empfehle zur bevorstehende« Saatzeit zu

billigsten Preisen:
Aecht Promter fujerncr,
Wtzrru.WhU.MWee.

Königsberger Saatwirren,
Saathaser re. re., b-ii-bt-

Grassamen-Mischuug.
Garantie für größte Keimfähigkeit.

Muster stehen gratis zu Diensten.

Philipp lagel,
Neugafse2, nahe der Friedrichstr. 3962

garantirt
feibefrei.

Petroleum- Heizöfen
„Ardent“

anerkannt bestes Fabrikat . 2367
Garantie für rauch- u. geruchloses Brennen.

Eine Explosionsgefahr ist
hei „ Hrdent “ vollständig

ausgeschlossen.

L. D. Jung,
Telephon 213, Kirchgasse 47

Eisenwaaren und
Haus * und Hnchengeräthe -Magnzin

Bügeleisen
von Mk. 2.75 an.

Plätteisen, Bügelstähle, geschmied., billigst

Franz Flössner 9
Wellritzstratze6. 3553

Direct importirte

Bordeaux-Weine.
Medoc, flasche1.10,
8t. Julien ii  Flaschel.-JÖ
Vino da PastoM Rothwein)50,

hei 12 Flaschen je 5 Pf. billiger.* 3976

— Carl Wrjlr-
Idellieidstr . I6J . 1 ' eleulion 2394

Haertel’ sches  Conservatorium für Musik.
Moritzstrasse 28 , vis-a-vis der Gerichtsstrasse.

(Uirector: Klicltard Haertel . )

Montag , den 25 . Mürz , Abends S Uhr , im Saale des
„Instituts “ , Moritscstra &se 28 , findet das

Sechste Prüfungs - Concert
von Schülern und Schülerinnen der Anfänger-, Mittel- und Ober-Classo statt.

Zur Eröffnung der Prüfung, sowie am Schluss wird Herr Director
Richard Haerlel die Violin -Sonate in F -dur von Grieg , Adagio von Ries und
Zigeunertanz von Nachüz zum Vortrag bringen. — Eintrittskarten zu ä I Mk .,
sowie Programme sind in den hiesigen Musikalienhandlungen, im Institut , Moritz¬
strasse 28, und Abends an der Kasse zu haben. — Anfang präcis 7 Ehr. G

1000  Mark
sind spielend zu verdienen.

l )ie Redaetion der Deutschen Salta-Zeitung Hamburg setzt für
die 27 zuerst eintreffendenkürzesten Lösungen des Salta-Solo-Problems
1090 Mark als Preise aus . 4359

Salta-Solu-Spicle ä 50 Pf. zu haben bei

Kaufhaus Führer. Kirchgasse 48.

Schutzmarke,

Vollkommenste
SchneHschriftfeder.

Vorritis : iröl ’öwariö 'rihancUungQn.
_ v daselbst Mostet gratis.

Für Wtodarverkäufer bei den Patentinhabern MSSIcr &. Bfeitscheid , Kola«

min

Die BeHInes * !!©Fseri ®ZeitaB ?g
46ster Jahrgang,

ist allen denen zu empfehlen, welche auf finanziellemsowohl wie auf politischem Gebiet zu
verlässig und schnell unterrichtet sein wollen.

Die Zeitung erscheint, wie seit 45 Jahren , zweimal täglich und zwölfmal in der 'Woche.
■ ■ B K) E3B Die Abend -Ausgabe mit grossem Cowrszeitel ist vornehmlich

' * s i den Angelegenheiten der Börse , des Geldmarktes , des Waareu
| | handeis und der Industrie gewidmet, verzeichnet aber auch Alles, wai

| fi 1 I | | der Tag an Ereignissen von politischer Wichtigkeit bringt.
Die Morgen -Ausgabe giebt, in Anlehnung an die Grundsätze der

nationalliberalen Partei Auskunft über alle Vorgänge der inneren und
Kassieren Politik , bespricht in sachgemäßen Leitartikeln alle Fragen
von Bedeutung, namentlich die parlamentarischen, enthält flott geschriebene
Referate über Theater , Musik , l . iteratur , bildende Bismstetc . ; in ihren „Neuesten
Hanüels -Kachrichten “ stellt die Morgen -Ausgabe alle Course der auswärtigen Mittags¬
und Abend-Börsen, die neuesten Marktberichte aus allen Branchen und die neuesten Mit¬
theilungen vom commerziollenGebiet zusammen.

Die „Berliner Börsen - Keitung “ bringt in ihren beiden Ausgaben zahlreiche
Privat - Depeschen , sie liefert in jeder Woche eine Verloosungs - und Kestanten-
'S' abelle , ferner nach Bedarf den tourszettel -Comincntar , sowie die Kiehungslisien
der Prenssischen lilassemlotterie (sofort nach der Ziehung ),

Für die Textil -Industrie bringt die Zeitung täglich Berichte von den Deutschen
Märkten (Deutsche Wollmärkte , Ganiniarkt , SSaumivoll Hörsc , Baumwoll-
Statistik , Corafeciions - Geschäft , Seiden - Geschäft , Leinen - , Webe - und
Wirkwaareu ), ferner von London , Liverpool , Manchester , Birmingham , Bradford , Roubaix,
Antwerpen, New-Orleans, New-York, Buenos Aires, Melbourne etc.

Für die Montan -Bndustrie bringt die Zeitung täglich Berichte von den deutschen
Märkten ( Oberschiesisclier , RSieiniseh -WestfäliscIier , Mitteldeutscher , 8 rar
briiekener , Berliner Metall -Bericht , Montan - und Industrie - Markt der
Börse ) , von Glasgow , Middlesbro ’, London (allgemeiner MetaUmarkt ; Special -Depesche
über Hupfer etc.), Liverpool, Amsterdam (Kinn ), Rotterdam (Kinn , Kink , Hupfer etc.)
Kew-York u. A. m. _ .

Die Kotirangen von der Xew -Vorker und Chieagoer Börse bringt
die Berliner Börsen - Keitung stets schon in der nächsten Morgen -Kummer,

Das seit dem 1. Oktober a. p. als Gratisbeilage in 7. Ausgabe erscheinende
' „ Deutsche Banqnier - Biich“

wird im nächsten Quartal in unveränderter Weise fortgesetzt. K
Pimanzielle Bekanntmachungen erhalten durch die „Berliner Börsen -Zeitung

die weiteste Verbreitung in geschäftlichen Kreisen. luserate jeder anderen Art werden
durch, dieselbe einem Leserkreis zugeführfc, der sich durch Kaufkraft und Kauflust auszeichnet.

Beriinei * Barsen -Eeitiüig “ ,
Berlin W . , lironenstrasse 33.

MGO
.GRÜN5

m~  Radfahrschule , -* »
Marnzerstratze, vis -ä-vis dem Staatsarchiv.

Größte überdachte Fahrbahn am Platze. Den ganzen Tag geöffnet.
Der Unterricht wird ertheilt durch einen tüchtigen Lehrer, nach

bestbewährter Methode. Anmeldungen luerdeu im Velodrom
(Telephon 2116) n. in, Geschäftslofale Kirchgasse 19 (Telephon 501)
entgegengenonmren. 4276

LrS'LL« , Fahrrad-Handlung.

rn

Ortsgruppe Wiesbaden.
Montag, den 23. d. M.,

Abends ö Uhr:

HMpl-VerjMmlMg
im Garteusaal des „Nonneuhof " .

Tagesordnung:
1. Jahresbericht.
2. Kassenbericht und Prüfung der Rechnung.
3. Neuwahl des Vorstandes.
4. Sonstige Vereins-Angelegenheiten. § 458

Der Vorstand.

Photograph. Anstalt
Oetorg S &ih£pp ©s*,

Saalgasse 36 , 4474
empfiehlt sich bei vorzüglicher Ausführung.

Die günstigsten
Gewinnchancen
bietet die Sievcnqebirgs -Lotterie , 3820

Looseä 4 Mark , ' /- Loosek 2 Mark empfiehlt,
solange Vorrath reicht, die Hanptcollecte.J.Stassen, 60* gMfrw*-5.

Conierven.
Erbsen die 2-Pfd.-Dose v. 60 Pf. an.

, , 4«

Sclmeidebohnen„ „ „ 38
Breehspargel „ „ „ 90
Stangenspargel „ „ „ 140
Dicke Bohnen „ „ „ 70
Pilnzessbolinen „ ,, „ 50
Wachsbohnen „ „ „ 60
Breehbohnen „ „ « 45
Apricosen „ « 140
Mirabellen ,, ,, ,, 85
Pflaumen ,, ,, « 80 ,, „
Kirschen ,, « ,, 80 „ „
Prsisselbeeren per Pfand 50 „

in 10-Pfd -Eimer Mk. 4.—.
Garantie für beste Qualität,

Saalgasse ] ) { "llChS , Webefgasse.
_ Telephon 475. 4302TrmIEier,

direct von oberhcssischcn Landwirthen be¬
zogen. gestempelt und garantirt frisch,

zn Pf. pro Stück
empfiehlt 4427

Wiesbadener Molkerei.
Vleichstrahe 2 « ._

Butter ii. käst.
SüstrahmtafelbutterMk. 1.10 I bti  KLandbutter „ - .93 J
Echter EMtNihaler Wie 92 Pf.
Attgauer Schweizerkäse 65. TS u. 82 Pf.
Echter Evamer in Kugeln ü 80 „

„ «Sondakäse 85 ttrtd 92 „
Holländer 60, 70 «nd 80 „
Kräuterkäse per Stück 18
Camembert „ „ 32
Rahmkäse „ „ 10
Handkäse „ „ 4
fromage de Brie per PsNNd 9»
Limburger Rlpcnwaare per Pfund 33

Für SSieververkäuser billiger.

On W*Wn  Schwanke^
Schwalbacherstr. 49, Telefon 414,

aeaenüber der Emser- n. Platterstraste.

HW
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Paxtons
herrliche

lebende Bilder.
Weite !!!. Serie,

u. A.: Kronprinz Friedrich Wilhelm
in der Schlacht am Mont Valerien;
Kriegsgefangen;Glückliche Zukunft;
Am Hofe des Tiberius ; Römisches
Bacchanale ; Auf dem Meeresgründe

etc. etc.
Sensationell : Sensationell:

2 Maningos.
Die beiden Wunderknaben.

Sensationell ! Sensationell:

Circus Manns.
Grossartigster Dressur-Akt.

Sensationell ! Sensationell!

Und die übrigen 4185
sensationellen Attraktionen.

Zum Aurw-MW
empfehle zu Zimmcrdecorationen mein Lager
in Figuren, Büsten re. in Gyps- u. Elfenbeiii-
maffe, sowie meine Reparatur-Werkstätte znm
Reinigen, Bronziren rc. derselben. 3956

Hochachtungsvoll
Jean Schill , Dotzheimerstraße 5.

^SdiiidellenX
Ia Nutz III , empfiehlt fuhren- und
ceiünerweise zu

herabgesetzten Preisen.
Bei ganzen Waggons bedeutende Preis-

rrmäßigung. 3105

Ang . Külpp,
Comptoir: Lager:

Hellmundstraße 33. Verlängerte Nicolasstr.
Fernsprecher 867.

Bon frischer Sendung
in feinster Waare!

Blutorangen .Dtzd . o. 80 Pf. an.
Messina-Orangen . . . „ „ 50
Feigen u. Dattel» . . . Pfd. 85
Apfclringe . . 40—60 Pf.
Zwctschen, Aprikosen re. billigst. 3550

Hermann ATeigeniind.
Tel. 816. Oranienstraße52, Ecke Goethestr.

«ÄSSGSTO « «
I Schnell-Politnr§
• (von ersten Firmen empfohlen,

viele Anerkennungsschreiben des In-

« . und Auslandes),zum Reinigen und Auf-
poliren von Pianos und

M anderen Döbeln

Dr.M.Albersheim
Wiesbaden (Park-Hotel).

Wilhelmstr. 30,
Frankfurt a . 51 . , Kaiserstr . 1.

Heine Sclmell-Politur beseitigt
Schmutz- und Oel-Ausschlag von
allen polirten schwarzen oderbraunen
Möbeln leicht und schnell, ohne die
Politur oder das Holz anzugreifen u.
erzeugt einen ausgezeichneten
dauernden Glanz . Die An¬
wendung ist eine äusserst einfache:
Man nimmt ein Stück Leinen¬
zeug, legt es mehrfach zusammen,
tränkt es mit der „Schnell-Politur“
und reibt die Möbel damit ab.
Ha viele minderwerthige
Fabrikate im Handel vor.
kommen , welche ihren
Zweck absolut nickt er¬
füllen , so verlange inan
ausdrücklich die „ Schnell-
Folitar “ von Br . Albers¬
bein » und weise andere

4301
3 Flaschen

zurück.

Flasche Mk. 0.75,
Hk. 2-

Bismarck -Feier.
Zum Gedächtniss der Wiederkehr des Geburtstages des Fürsten Bismarck

wird auf Anregung des „Alldeutschen Verbandes“ Samstag -, den 30 . März,
Abends 8 */a Ulir , in der „Turnhalle “, Hellmundstrasse25, ein . 4

Fest - Commerz ; '
stattfinden , wozu die Unterzeichneten alle Verehrer des grossen ersten Reichs-
Kanzlers hiermit einladen.
J . Altscbaffner.
Hnrnay , Hofrath.
Ed . Bartling - .
Ilud . Becbtold , Buchdruckerei -Besitzer.
Bergmann . Verlagsbuchhändler und Stadt¬

verordneter.
Bertram , Wirkl . Geh . Rath.
A . Hreitenbacli.
Breuer , Gymnasial -Director.
HeinricI » Huch , Kaufmann.
Hr . med . Düster.
Br . med . Fr . Cuntz.
Hatz.
Uoinbois , Gerichts -Assessor.
Carl Bykerhoff , Fabrikbesitzer , Biebrich.
Btud . HykerltoGT , Fabrikbesitzer , Biebrich.
Ehelingx , Dr . ehern ., Biebrich.
C . Eälert.
Emil Ellenberger , Bau -Assistent.
Esclier , Oberlehrer.
Feldbausen , Lehrer.
Frof . Hr . Fisclier , Gymnasial -Director.
Hr . Fleischer , Rechtsanwalt.
Frensbergj , Consul a . D.
Frohen ins , Baurath.
Hahn , Rentner.
Ilardtmutli , Amtsgerichtprath,
Hr . v . Harling -, Regierungs -Assesso'r.
51 . Hartmann , Bauunternehmer.
Br . Hasselbach , Rechtsanwalt.
.i . 3 . ESeide , Stadtverordneter,
51 . Blelfferirh , Procurist.
H empfing ?, Ober -Regierungs -Rath . \
Hemel , Stadtverordneter.
Dr . med . Herrmanni , Biebrich,
Hr . Herz , Justizrath.
Hess , Bürgermeister.
Ilnchhnt , Oberlehrer.
Hr . v . Shell , Oberbürgermeister.
Ingenohl , Eisenbahn -Director.
Carl Job.

Für

Frof . Halle , Stadtverordneter.
Hr . XV.  F . Halle . Biebrich . A
Hantel . Regierungs -Rath.
H eerl . Konsistorial -Secretär.
Carl Kirchner , Kaufmann.
C . Klein.
Hielt . Capitänicutnant und Stadtverordneter.
Hr . Hlinkert , Oberlehrer.
Hoppenliüfer , Job . , Kaufmann.
Hr , Hiiiibler,
lang , Architcct und Stadtverordneter.
Einil lang , Kaufmann.
Willi . kewaltcr , Kaufmann.
Frof . Hr . Liescgang.
l inde , Director , Biebrich.
Frof . Hr . Cohr.
LühndortT , Rentner.
Fror . 5lannstädt , Königl . Kapellmeister.
Hr . 5>erbacb , Oberlehrer.
II . 51 üHer , Rector.
Hr . med . Aul . Hüller.
v . Oidtmaun , Oberstleutn .u. Stadtverordneter.
Frof . Hange.
Hitler , Buchdruckerei -Besitzer.
Hr . med . Hosenthal.
Hr . med , KudlniT.
Hr . med . Schellenberg.
Hg.  Schiink , Architect.
Hr . Scliinitthenner , Oberlehrer.
Hr . Scholz , Rechtsanwalt u. Stadtverordneter.
Seifert , Director , Biebrich.
Frof . Hr . Selvers.
Staadt . Verlagsbuchhändler.
Karl Stauch , Schreinermeistcr.
Fr . Streusel «.
HeinricI » Treisbach.
Kd . C )i I, Tonkünstier.
Veesemneyer , Pfarrer.
Wagner , Lehrer,
fi . Welkamer.
Dr , med . SVibel.
v . Zcck , Rechtsanwalt . F 458

Mainz
und weite Umgegend, die Provinzen Rheinhesten und Starkenbnrg, sowie das Rheingau bestimmte

Inserate
bestellen Sie am besten und zweckmäßigstennur den:

Mainzer Anzeiger
Von der ganzen Mainzer Geschäftswelt, vielen auswärtigen Inserenten und selbst von

der Coneurrenz anerkannt als
erstes Jusertionsorgan.

Weit über 100 eigene Agenturen in allen Orten der Provinzen Rheinhessen, Starkenbnrg
und dem Rheingau.
Gelesen nur von den»wohlhabende», kaufkräftigen Publikum in Stadt « . Land.

Preisberechnungen und Probe-Numiiiern :c.  werden auf Wunsch zugesandt.
Abonnement pro Monat 75 Pfennig.

Für jeden einzelnen Monat kann abonnirt werden. Postzeiiungsliste Ro. 4794.

Preise siir Keift erster(Quaütiit.
Trotz Seifenring bin ich in der Lage,

Wesentlich unter Fabrikpreis anznbieten:
PriM weiße Kernseife IIZb.̂ L
Krmll hellgelbe Kernseife!fAmk
ßriMlneKKlilMierselsefiS .* :
Prima gelbe Mmierseise
0.F.W. Schwanke,®VZlbAV'

gegenüber der Einser- u. Platterstr. Telephon 414.

Ts.

LZs. Wicken
empfiehlt preiswiirdig 3575

S »J» lieber,
Tel . 413 . Kircligasse 36.

Großer Kaffee-Abschlai;!
Tägl. frisch gebrannt, das Pfd.80 Pf., garantirt

reinschmeckendeu HaushaltungSkaffee das Pfd. 100 n.
120 Pf.. Eaeao das Pfd. 1.40 Mk., neue Apfel-
ringe das Pfd. 35, 40 und 50 Pf., Ia Schneide-
botznen2-Psd.-Büchse 88 Pf. mit Bohnenkraut.
s.y «dir. Knapp, ^ y **

Für Kranke!
RestveständL von abgelagerten, kräftigen

naturreinen Rhein-Weinen älterer Jahrgänge
empfiehlt äußerst preiswerth 2302
LI. ISrimii , Weinhandlung,

Herzog!. Anhalt. Hoflieferant,
Telephon No. 2274. Adelhei dstraße 33.

Neue Malta-Kartoffeln.
Feinste Matjes -Häringe.

Parises * KopfssalsiS»
gS ? 2. W ° FUCfcS , / eberg.

Telephon 475. 3611

L

In jeder deutschen Familie sollte die „Thierbörse", Berlin,
gehalten werden;

denn die „Thierbörse", welche im 15. Jahrgang erfdjeint, ist unstreitig das interessanteste
Fach- nitd Familienblatt Deutschlands.

Für jeden in der Familie: Mann, Frau und Kind ist in jeder Nummer etwas enthalten,
was interessirt. Für 78 Pf. (frei in die Wohnung 90 Pf.) pro Vierteljahr abonnirt mau
pW- nur bei der nächsten Postanstalt wo man wohnt , auf die„Thierbörse" und erhält
siir diese» geringen Preis jede Woche Mittwochs außer der „Thierbörse" (ca. 4 große
Druckbogen): 1. (gratis) Den Landwirthschafllicheu Ceutralanzeigcr; 2. (gratis) Die Inter¬
nationale Pflanzenbörse; 3. (gratis) Die Kaninchenzeitung; 4. (gratis) Das Jllustrirle Unter¬
haltungsblatt(Romane. Novellen, Beschreibungen, Räthselu. s. w. u. s. w.); 5. (gratis) Allgemeine
Mitthcilungcn über Land- und Hauswirthschaft; 6. (gratis) Unsere Hunde (nur Text);
7. (gratis) Unser gefiedertes Volk (nur Text). Es ist also kein Gebiet aus dem gesammlcn
Naturlebcn, das in der „Thierbörse" mit ihren vielen Gratisbeilagen nicht vertreten wäre. Die
„Thierbörse" ist Organ des Berliner Thierschutz-Vcreins und bringt in jeder
Nummer das Archiv für Thierschutzbestrebungen.

Kein Blatt Deutschlands bietet eine solche Reichhaltigkeit an Unterhaltung
und Belehrnng. Für jeden Thier- und Pflanzenliebhaber, namentlick) auch für Thierzüchter.
Thierhändler, Gutsbesitzer, Landwirthe, Forstbeamten, Gärtner, Lehrer rc. ist die „Thierbörse"
unentbehrlich. Alle Postanstalten in allen Ländern nehmen jeden Tag Bestellungen auf die
„Thierbörse" an und liefern die im Quartal bereits erschienenen Nummern für 10 Pf. Porto
prompt nach, wenn man sagt: Ich bestelle die „Thierbörse" mit Nachlieferung. Man abonnirt
nur bei der nächsten Postanstalt, wo man wohnt.

ff onfirmanden-
V —-< Geschenke.

Elegante , praktische und sehr

preiswerte jSfeilllGltCIl fUr
Hnalten und 51üdchen zu 1 .—»1 .50,

8 .—, 8 . 50 , 3 .— 51k . etc . 8893

Garautie-Tasclien-Uliren Mk. 3.—.

Kaufhaus Führer,
49 . Hircbjgnsse 49.

w Telephon 2048. - stM

taniglMer
in nur soliden dauerhaften Einbänden sind
in grosser Auswahl in allen Preislagen

Torräthig . 4233

Adolph Wilhelms,
lull,der Hermann SclicHenberg’Jil

BuehliaiHllung,
Schulbücher — Sclinlbetlarf,

Wiesbaden,
Oranienstrasse I (Ecke der Rheinstrasse,

neben der Städt . Ober-Realschule).

Oster -Postkarten,
Coaflrinations- und Coninmnion- Karten,

Confirmations-Gesclienkböcher
in grosser Auswahl empfiehlt 4193

Christian Uchiebeler,
54 Canggggasse 51 , nahe d. Kranzplatz.

WeiichaitSlmig.
Ich empfehle zu devorstebendcn Confirmalioiien

und Festtagen meine selbstgezogenen Weine
inaturrein) in Flaschen von 60 Pf . an (olme
Glas), in Gebinden entsprechend billiger. 4071

H . Selaumacifter 9
Wellritzstratze 33 . _

Colisemn-MMg.
2 Psmö Srfjitciöe&üljueii 38 Ps.
2 fjiuiö junge Erbst» 55U

Cas *fi
Adclheidstraße 76, Ecke Schiersteinerstraße.

Telephon 2284._ 3400
Aecht russischer

Karawanen-Thee
frisch eingotrolfen.

Alleinverkauf : 3993

J. Keiles, 22 . Webergasse 22.
M . Irland. Matjerhäringe

per St . 25 Pf .,
Neue Malta-startosselu

per Pfd. 15 Pf.
empfiehlt in frischer Sendung

“‘tf "* I.C. Keiner. "'K""
Liechten Tanborncr p. Fi . Mk. I.Lstb,
5kräuter-Bittern „ „ „ —.80,
Fruchtbranutweili „ „ „ —.60,

offevirt 3992
Altstadt-Consum, Metzgergaffe 3l.

HMslMll. Zm HststWtz
nehmen Sie 5iiililenher8 ' s Möbclpolitnr
znm Selbstgebrauch, ist nachweislich bestes
Fabrikat der Gegenwart, macht alte und aus¬
geschwitzte Möbel allcrHolzartcn, Pianos rc.
spiegelblank. Leicht zu handhaben für Jedermann,
fln'baben in Flaichen Mk. 1.— und1.50 in allen
besseren Drogenhandlungcn . Achten Sie auf
die Schutzmarke „ Mühle ans dem Berg" ».
die jede Flasche trägt. A

Anzug von 38 Mk. an,
Hosen „ 18 „ ,»

nur feine Maßarbeit. Reicht). Mustcrcoll.
Blanke , Schneider , Friedrichs» . 14, Hth. 1 St.



2. Beilage junt Wiesbadener Tagblatt.
». 140. Alrend-Attsgabe.

Sitzung der Stadtverordneten
vom 22. März 1901.

Anwesend smd unter dem Vorsitze des Herrn Landesbank-
VttekiorS Reu sch 38 Mitglieder des Kollegiums. Seitens
des Magistrats sind anwesend die Herren Oberbürgermeister
Dr. v. I bel l , Beigeordneter Körner.  Beigeordneter
Mangold,  sowie die Stadträthe Stein , Bergas,
Frobenius , Thon und Rühl.  Protokollführer ist Herr
Sekretär Rosalewsli.

Bor Eintritt in die Tagesordnung fließt der Herr Vor¬
sitzende von einer Eingabe der „Friseur- und Perückenmacher-
Jnnung", die zu irgend einer Vereinsfestlichkeiteinladet, und
einer Eingabe des „Turn-Verein Mesbaden" Kenritniß, welcher
ebenfalls zu einerFestlichekiteineEinladung an die Herren Stadt¬
verordneten ergehen läßt. — Punkt 1 der Tagesordnung, betr.
eine Eingabe des hiesigen Vereins selbständiger
Kaufleut»  zu dem Entwurf eines Ortsstatuts wegen Er¬
richtung einer kaufmännischen Fortbildungsschule, wird dem
Magistrat überwiesen. — Die Mittheilung, daß der Magistrat
den Entwurf zu einer neuen Baupolizei - Ord¬
nung  der Stadtverordneten-Versammlung zur Einsichtnahme
und Aeußerung hat zugehen lasten, und daß der Entwurf an die
in voriger Sitzung gewählte Kommission zur Prüfung und
Berichterstattung bereits abgegeben worden ist, wird entgegen-
zenommen, gleichzeitig aber aixch mitgetheilt, daß die Be¬
rathungen der Kommission noch nicht zur Berichterstattung
reif sind. — Das Projekt, betreffend die Umgestaltung
der Straßenzüge in der Umgebung des Rath¬
hauses,  veranschlagt zu 161,000 Mk., wird dem Finanz¬
ausschuß überwiesen. — Herr v. Eck fragt bei dieser Gelegen¬
heit, aus welchem Grund denn eigentlich das Trottoir um das
RathhauS herum eben neu asphaltirt wird; es habe doch ein
ganz guter Plattenbelag dort gelegen. Herr Stadtbaurath
Frobenius  erwidert darauf, der Plattenasphalt sei durch die
Legung der Telephonkabeln zum Theil zu Grunde gerichtet
worden, da habe man es denn für am besten gehalten, das ganze
Trottoir mit Asphalt neu herzustellen. Die Post gebe 500 Mk.
zu den Kosten. „Wie hoch die Kosten sich belaufen werden?" fragt
Herr Dr. Dreher.  DieseFrage soll zu denMten genommen und
tn der nächsten Sitzung beantwortet werden. — Das Bau -
gesuch  des Gärtners Herrn Karl Kirchner  und dasjenige
de» Gärtners Herrn Karl Ritter  wegen Errichtung je eines
Gärtnerhauses im Distrikt„Unter der Wellritzmuhle" wird dem
Bauausschuß überwiesen. — Zu dem Antrag, betreffend die
Errichtung einer 9. Klasse an den städtischen
M i t t r l s chu l en für Knaben und Mädchen, insbesondere die
Gewährung eines Zuschusses  von 2800 Mk. für das
Rechnungsjahr 1901, bemerkt Herr Hees,  daß er bitte, die
3800 Mk. zu bewilligen. Die 2800 Mk. sollen zur Bezahlung

Samstag, den 23. Miirz.
eines Lehrers für den fremdsprachlichen Unterricht verwendet
werden. Außerdem sind aber, nach einer Mittheilung des Herrn
Oberbürgermeisters, noch 480 Mk. für die Einrichtung eines
fakultativ zu besuchenden französischen Unterrichts erforderlich.
Dieser Unterricht soll jedoch nur dann wirklich werden, wenn sich
mindestens 10 Theilnehmer für denselben anmelden. Es soll
den Schülern anheimgegeben werden, ob sie von diesem Unter¬
richt. der honorarfrei ertheilt wird. Gebrauch machen wollm
oder nicht. Für den Besuch der 9. Klaffe haben sich ber. *
30 Mädchen und 23 Knaben gemeldet. Es ist natürlich zu er¬
warten, daß noch bedeutend mehr Anmeldungen erfolgen, wenn
erst die Einrichtung einer9. Klaffe offiziell publicirt worden,st.
— Die Amely Bölte - Stiftung  wird auf Vorschlag des
Herrn Beigeordneten Mangold  angenommen. Di- Stadt
hat von dieser etwa 60- bis 70,000 Mk. betragenden Stiftung
nichts; von den Zinsen derselben muß sie 800 Mk. Legate aus¬
zahlen und den Rest für Freistellen im „Damenheim" auf¬
wenden. — Die Punkte 7. 8 und 9 der Tagesordnung werden
verschiedenen Ausschüssen zugewiesen. — Ueber die Neuregu¬
lirung der Gehaltsverhältniffe der technischen Beamten berichtet
Herr Sanitätsrath Dr. Heyman.  Der Finanzausschuß em¬
pfiehlt, die Gehaltsverhältniffe in der vom Magistrat vorge¬
schlagenen Weise zu reguliren und sein diesbezüglicher Antrag
wird angenommen. — Den Herren Stadtverordneten wird zur
Kenntniß gebracht, daß Herr Dr. Morell  als zweiter
Thierarzt  am städtischen Schlacht- und Viehhof angestellt
werden soll. — Der Vertrag, den der Magistrat mit der Aktien¬
gesellschaft für Gasbeleuchtungin Biebrich wegen Austausch
von Gelände  im Salzbachthale abgeschlossen hat, wird ge¬
nehmigt. Die Gesellschaft tritt darnach 10 Ar 42,75 Quadrat¬
meter an die Stadt ab, und die Stadt giebt der
Gesellschaft 9 Ar 20 Quadratmeter. Für die
1 Ar 22,75 Quadratmeter, welche die Stadt
mehr erhält. bezahlt sie 613 Mk. Die übrigen
Vertragsbedingungen sind nicht von öffentlichem Interesse. —
Herr Bergmann  empfiehlt Namens des Organisations-
Ausschusses. den Antrag, dem deutschen Konsulat in Buda¬
pest für die Unterstühunqskasse für hü l f s b edü r f t i g e
Deutsche  dortselbst 30 Mk. zu überweisen. Der Betrag wird
bewilligt. — lieber ein wiederholtes Gesuch des Herrn Tüncher-
meisters Jmmel,  um Gewährung von Entschädigung wegen
der Entwäff erungsverhältnisse seines Grundstücks Druden¬
straße 7, wird auf Antrag des Organisationsausschusses(Be¬
richterstatter: Herr Professor Dr. Fresenius)  zur Tages¬
ordnung Lbergegangen. — Auf den Antrag des Herrn
Dr Hehner,  der für den Bauausschuß über die Errichtung
zweier Büreau-Assistentenstellen beim Gas- und Wasserwerk be¬
richtet, wird diese Anstellung gutgeheißen. — Herr Kaufmann
berichtet über einen Fluchtlinien plan  für das Gelände
zwischen der Biebricher - und Schier st einer st raße.
Der Fluchtlinienplan erstreckt sich über das zwischen den beiden
Straßen liegende Gelände vom Kaiser Friedrich-Ring an bis

an die Biebricher Gemarkungsgrenze. Ein Hauptstraßenzug geht
vom Luxemburg-Platz, ein anderer von der Sudschule aus. D.e
Straßen werden höchstens6 pCt. Steigung haben, therlweise
mit Alleen versehen, zum Theil 12,15 und brs zu 26 Meter breit
werden. Einige platzartige Erweiterungen werden 35 und sogar
65 Meter breit. Dem Antrag des Bauausschusses. auf Ge¬
nehmigung wird stattgegeben. — Das Projekt für eme an der
Roonstraße  zu errichtende Badeanstalt (Berichter¬
statter: Herr Willett)  wird noch einmal dem Bauausschub
zurüägegeben. Die Kosten dieses Projektes sind mit 161,440
Mark veranschlagt, was einiges Bedenken hervorrief und zu
der ZurückverweisungAnlaß gab. — Ueber die Pläne, die zur
Friedhofserweiterung  gemacht worden sind, berichtet
Herr Arntz . Der Friedhof soll demnach nach beiden Seiten
erweitert werden, es sollen, wenn die zugenommene Fläche auf¬
gebraucht sein wird, die ältesten Reihengräber, und von diesen
wieder zunächst die verwahrlosestenneu belegt werden, der Ver¬
trag, den die Stadt mit der Schützengesellschast abgeschlossen
hat, soll, wenn er nach6 Jahren abgelaufen ist, nicht mehr er¬
neuert. die Plaiterstraße soll verlegt, die Kastanienplantage
entfernt werden, und zwischen dem Friedhof und dem VoUs-
belustigungsplatz soll ein Tannenwäldchen oher etwas ähnliches
erstehen. Der Antrag des Bauausschuffes, dem Magistrats¬
antrag im Prinzip beizustimmen, wird angenommen mü der
von Herrn Krekel  beantragten Streichung der Worte: „Der
Schützengesellschast soll ein anderer Platz zur V-rfugung gestellt
werden." — Für die Abortanlagen aus dem Neroberg werden
noch 150 Mk. bewilligt, ebenso 1000 Mk. für die Erbreiterung
des Wasserleitungsweges im Walddistrikt„Hebenkies". — Für
bauliche Veränderungen der Bureaus des Stadtbauamts tu,
Rathhaus werden 1100 Mk. bewilligt. — Ueber das Projekt,
betreffend die Umgestaltung des Bäckerbrunnens
und Herstellung von Thermalleitungen über den Schloß- uiid
Marktplatz, berichtet Herr Philippi.  Die Ausführung des
ganzen Projekts würbe etwa 62,000 Mk. erfordern; vorläufig
werden aber nach längerer Debatte nur 5200 Mk. zur Rohrlegung
auf dem Schloßplatz bewilligt, damit dort jederzeit mit der
Pflasterung begonnen werden kann. — Mit den Erben des Herrn
Professors Dr. R. Fresenius  soll ein Abkommen getroffen
werden, welches sich auf die Freilegung und den Aus¬
bau eines  T h ei l es der D a mb a cht h a l str a ß e be¬
zieht Die Stadt wird nach diesem Abkommen mit 3700 Mk.,
und 'die Erben des Herrn Professors Dr. R. Fresenius werden
mit 9360 Mk. an der Ausführung des Projektes betheiligt sein.
Das Abkommen wird genehmigt. — Damit ist die Tagesord¬
nung erschöpft. Einige neu eingegangene Magistratsvorlagen
werden verschiedenen Ausschüssen überwiesen. — Für die Em-
richtung einer weiteren Gkäfer - Ausgabestelke  in der
Kochbrunnen-Trinkhalle werden auf den Antrag des Herrn Ober¬
bürgermeisters 2100 Mk. bewilligt. Der Betrag soll aus den
Ersparniffen, welche auch die Kurverwaltung im letzten Jahre
wieder machen konnte, genommen werden. ä.

Seiden -Bazar 8 . Mathias
jetzt 5 Webepga §s © 5

(im früheren Lokale von M . Ulmo ).

Ausstellun
der ersten

Neuheiten

Eröffnung heute Abend.
Um gefällige Besichtigung des neuen Geschäfts " Lokales wird

höflich gebeten.
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Bersteigernng
von

Hmeii- unD KmSen-KIÄer»
wegen Umzug.

Montag , den SS. März , Vormittags 9 1/* und Nachmittags
%lft  Uhr an fangend, und den folgenden Tag versteigere ich im Aufträge in
tan Laden

9 Langgasse 9
SO Paletots in modernen Farben , HO Herren -Tlnziige, als
Saeeo -, Jagnet - und Gehrock-, 83 Bursche » - Anzüge,
.53 Radfahrer-Anzüge , « O schwere nnd 50 leichte Joppen,
80 Havelocks, 200 Hosen in Buckskin und Kammgarn,
40 Schnl -Anziige , 220 Knaben -Fantasie - Anzüge , sowie
89 ConfirmLMdeu- Anzüge in allen
Groszen

WeniUch meistbietend gegen Baarzablung.

^SL 's8- WMÜOL *. Auctionalor uub Taxator?

Jeder fremde

rv»i

DK

der nach Wiesbaden kommt, sei es zu kürzerem oder dauerndem
Aufenthalte, sei darauf aufmerksam gemacht, daß das „Wies¬
badener Tagblatt " — gegründet \852 — die älteste,
beliebteste, billigste und dabei umfangreichste Zeitung
Wiesbadens ist(täglich2 Ausgaben, Sonntags und Montags je
eine, Preis SO Pfg . monatlich ) und sich eingebürgert hat wie
kein anderes Blatt , von haus zu Haus, von Familie zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen rrdartionrllen Thrile
bietet das „Wiesbadener Tagblatt " einen Ai '.zrigenllzcil von
unübertroffener Ausdehnung, da das „Wiesbadener Tagblatt"
allgemeines Inserkivnsvrgan der Wiesbadener Ge¬
schäftswelt ist, ober auch zu anderen Veröffentlichungen aller
Art, besonders zu de» Familien - Nachrichten (Seburts -,
verlobungs-, Heiraths- und Todes-Anzeigen) und dem NrbeitS-
markk , von Jedermann benutzt wird. Die für das Frcmden-
publikum und ncuzuziehende Einwohner Wiesbadens wichtigen
öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden
werden im „Wiesbadener Tagblatt " ausgenommen. Dieselben
können unentgeltlich eingeschcn werden in den mehrfach
aufgelegten Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt" in
der Schalterhalle des Verlags Langgaffe 27. Einzelne
Tagblatt-Nummern kosten5 pfg . Man

Zbomirt8!!f das
»»Mksbsckmr Tagblstt"
im Verlag Langgaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in
allen Theilen der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " wird von königlichen,
rommunalständifcherl, städtische» und arideren Staals-
und Cibilbehörden , insbesondere von der kgl . Staats¬
anwaltschaft und den Kgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Frerndenliste , die Programme der Curhaus-
Cvncertr, die AnKündigurrgerrder hiesigen Theater
(darunter die ausführlichen Zettel des Hoftheaters und des
Aesidenz-Theaters), die auswärtigen Familien -Nachrichten , die
Bekanntmachungenaus dem Vereinsleben und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Fremdenführer, Tages-veranstaltungen, Vereins-Nachrichten,
Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener
Tagblatt".

Gratisbestagen des„Wiesbadener Tagblatt"sind: ,.Unter¬
haltende Blätter", alleI- Tage erscheinend, die „Illustrierte
Kinderjeitung", „Alt-Naffau" , Blätter für alte naffauische
Geschichte und Kulturgeschichte, die „Haus- und landwirthschaftliche
Rundschau", zwei „Taschenfahrpläne", der „Tagblatt -Kalcnder",
die „verloosungsliste", sowie „Amtliche Anzeigen des Wies¬
badener Tagblatt", enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und
auswärtiger Behörden, dreimal wöchentlich.

Schachfreunde seien auf die Rubrik „ Schach " , «Drgan
de» Wiesbadener Schachvereins, verwiesen, welche das größt«
Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag
erscheint.

Bei der einheimischen Bevölkerung bedarf das „wies,
badener Tagblatt" keiner weiteren Empfehlung, dort ist es seit
fast einem halben Jahrhundert überall zu finden

«eil Ultttttö̂brlid) für Jedermann.

Walhalla.
Heute ganiNtagg

icii SlaiiiitreKtauranl : 4513

Gr.Ilitär-Coiicert
der SUer InX . -üapclie.

Eintritt frei. — Anfang 8‘/a Uhr.
kj —uiuumui i iimwir ,»aiiMm«iiT .s«mBaBE»e

AGilllg Mmtzr!
Montag , 28 . - . M., Abends « -/< Uhr,

im Lokale„Zu den drei Königen", Marklstraßc 26:
Große öffentliche

Schuhmacher-
Bersammlung

Tagesordrrnng:
Festsetzung des Lohntarifs u . Verschiedenes.

Es ist Pflicht einer jeden College» zu erscheinen.
Der Einbernfer.

8 Bitte 8
^ gefälligst Notiz nehme» zu wollen, daß fy

ich meine Geschäftslokalitäteii am 1. April ^

Reise-Effecten nnd ^Lederwaaren o
von der 28 Wilhelmstratz « 23 nach D

Kursaalplatz 1 §
(Ecke der alte» Kolonnade)

verlegen werde. 4507 Q
Franz Alff , Sattler , Z

Inh . öd. Euciis . EJ
NB. Bis dahin verkaufe zu herab- ED

gesetzten Preisen. K
Günstige Gelegenheit zu Osscr-Gcscheukeu. y

»O00CO98GOC

Frauen-Sterbekasse.
Strrberenter 560 Ml. — Beitrag : 50 Ps.

für den Sterbcfall. — Eintrittsgeld : 1 Mb.
vom 45. Jahre ab 10 Mk. — Die im 15. Jahre
bestehende Kasse besitzt einen ansehnlichen Reserve¬
fonds. — Aufnahme , auch männlicher Per¬
sonen , im>Allgemeinenohne ärztliche Unter¬
suchung. Beitritts -Erklärungen nehmen die
Vorstandsmitglieder Frauen « echt . Wortliste. 16,
Oerg -iiof . § irfcfjgrab.24, kl --» , *. Kirchgasse 47,
Hern . Sedanstr. 13, 31.  Lamberti , Rc>o-
flraße 22, IiSw , Ellenbogengasse8, Meyer,
Westendstr. 5, Oprermnnn , Hellmundsir. 56,
M. Hie «, GeiSbergstr. il , 8vl » v» rL,Bleichstr.7,
S;>ies . Hellmundsir. 36, linverza *jt , Adelbeid-
strnße 42. jederzeit entgegen. E 318

Zeichnungen auk die neue

3° »ige

Deutsche Deichs-Anleihe
zum Emissionskurse von /9 ° /i*
werden von uns provisionsfrei von
heute ab bis spätestens 1. April
1901 entgegengenommen. Die Anmel¬
dungen erbitten wir uns möglichst
frühzeitig.
Gebrüder Krier, Baiik-Gcscliiift,

Wiesbaden , Rlieiustrasse 111.
Wiesbadener

Here Privat-Mensclie
Adelheidstrasse 59.

Sexta - Untersecunda einschl. Staatlich
genehmigt und unter staatl . Aufsicht.

Vorbereitung nach staatlichen Lehr¬
plänen für die entsprechenden Classen
der höheren Schulen, sowie zur Prüfung
für Einjahrig-Freiwillige.

Das neue Schuljahr beginnt

Dienstag, den 16. April.
Anmeldungen nehme ich bis zum

28. März und dann wieder vom 9. April
ab täglich (ausser Sonn- und Feiertagen)
von 11—12 entgegen.

Ich bitte, das letzte Schulzeugniss,
•sowie Impf- und Geburtsschein mit¬
bringen zu wollen. 4327

C . Faber , Hofrath.
Für Vereine,

religiöse Gesellschaften r«. ist ein in feinster
Lage der inneren Stadt belegencs Besitzthnm
mit großem u . kleinem Saal , einer größeren
Anzahl Wohnräumen und einem Lade», für
180,000 Mk . zu verkaufen. Auch für gewerb¬
liche Zwecke ist das Anwesen, weil in bester
Geschäftslage befindlich, geeignet. Offerten zu
ri chten unter« v>. as » an de» Tagbl-Perl.

PraDookes Hans iMochstr.j
ist preiswnrdiq zn verkaufen. Offerten zu richten
unter lll. II . 8 « l an den Tagbl.-Verlag.

Schönes Haas«Adelheids,r.,
ist preiswiudig für 115,000 Mk. zu verk. Größe
des Grundstücks ca. 35 Ruthen. Offerten erdeten
unter »4. TT. » 2 » an den Tagbl.-Verlag._

Billenbaimrrrndstück
schönster Lage , nahe der Walkmllhlstr., Halte¬
stelle der clektr. Bahn, ca . 90 Ruthen groß,
ist zu 570 Mk . pro Ruthe zu verk. Für 1 oder
3 Bitten passend. Off. unter T . m . soo an
de» Tagbl.-Verlag zu richten.

Seneiai-Anzeiger Mrnberg-Wth,
Correspondcnt von und für Deutschland,

gelesenste nnd verbreitetste Zeitung von Nürnberg -Fürth,
unparteiisch und unabhängig, erscheint täglich — außer Sonntag — in 8 bis 24 Seiten.

Der General -Anzeiger für Nürnberg -Fürth ist Publikations -Organ
von über 200 Justiz -, Militär -, Forst -, Post -, Bahn - nnd Gemeindebehörden
und zahlreichen Vereinen.

Der Gcneral -Anzeiger für Nürnberg -Fürth bietet täglich reichen Lesestoff,
sowohl in Tagesneuigkeitm aus allen Theilen der Erde, jedoch insbesondere aus dem engeren
Vaterlande, als auch in Abbandlnugen, Erzählungen, Romane» u. s. w.

Bezugspreis nur 1 Mark 08 Pf . vierteljährlich.
Der General -Anzeiger für Nürnberg -Fürth ist das erste und wirk¬

samste Jnsertionsorgau — Auflage 36,000 Exemplare— in Nürnberg-Fünh sowohl,
als auch im ganzen iiördlickcu Baheru. Für Bekanntmachungen jeder Art läßt der
General-Anzeiger für Nürnberg -Fürth infolge seiner großen Verbreitung den
größten , zu erwartenden Erfolg erhoffen.

Jnsertionsprcis nur 20 Pfennig für die Petit-Spaltenzeile, bei Wieder¬
holung wird Rabatt gewährt.

Beilagen (einfache Blätter) werden für die Gcsamnttanflage mit 120 Mk. berechnet.

Mssee, khocMe, Um  und Thee.
Kaffee, gar . reinschmeckendu . belesen , L0, 90 , Mk. 1.— bis Mk. 1.80.
Chocolade , garantirt rein , 80 , 90 , Mk. 1.— bis Mk. 2 .40.
Cacao, garantirt rein , Mk. 1.40 , Mk. 1.00 , Mk. 2.—, Mk. 2.40.
Thee, gefievt und staubfrei , Mk. 1.00 , Mk. 1.80 , Mk. 2 .- bi« Mk. 4.- .

W Schwalbacherftraße 49 , Telefon 414,
• JC « W • Ma bv «1 Bö 14gegenüber  der Emfer - und Plattcrstr.

' 44,500  Mack
gelangten feit Einführung der Unfallversicherungam 1. April 1898 seitens des Verlages der

„Hamburger Neueste Nachrichten" zur Anszahlimg,
Jeder Abonnent ist mit 1000 Mark gegen Unfall versichert. Keinerlei Nachzahlung.
Abonnement nur Mk. 1.80 pro Quartal incl. Versicherung. Täglicher Umfang 10—16 Seiten.
Umfangreichen Depeschendienst. — Tägl. Umcrhallungsblatt. — Wöchentlich ein Preisräthsel.
— „Für Küche und Haus." — Verloosnngsline aller verloosbaren Wertbpapiere. — Voll¬
ständige Ziehungsliste der Hamburger Stadtlotterie . — Wegen der großen Lerbrcüung in
allen Kreisen ganz vorzügliches Insertions -Organ . Preis pro Zeile 25 Pf . Klemer
Anzeiger 10 Pf . Niemand sollte versäumen , durch Slvonnement auf die „ Ham¬
burger Neueste Nachrichten" sich gegen Unfall zn versichern. Probenummern nebst

Versicherungs-Bedingungengratis und franco.
Expedition der „Hamburger Neueste Nachrichten",

Hamburg , Alterwall 70.
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R !!(eichshallen-
Theater.

Tliglicli Abends 8  Uhr,
Horden Sonntag . Nachmittags 4  u.

Abends 8  Uhrs

2 grosse

Vorstellungen

Kische Landtier<St.5Pf., 25 St.1.20 Mk.<al«, größt« Waare, 25 St . 1.40 und 1.60 Mk.

Carl Erl), *Ä"
-Male: Schierstem. 4278

pserde-verkaus.
Zwei eleg. braune Wagenpferde,

6-jahr., 1,70 in Band, sicher ein-
>Snmg gefahren, ftadtfromm, fehlerfrei, 1 irländ.
othschimmel, Stute , 6-jähr., compl. geritten, für

schwere» Gewicht, unter Garantie zu verkaufen
Fran kfurt a M .» Niddastraße  12 . 4487

Gutes Pferd
Fahren u. Reiten zu verkaufen Moritzstr. 11.

pro Monat t» Mark pro Quartal) bei täglich.'»l Er,cheine,l
CtUC ’Vlrtu (auch Montag» früh) kostet di- interessantest. Leitung der

Reichshauptstadt. (Eingetragen in der Zeitungs-Preisliste unter No. 8a; l ).

Das Kleine Journal
mit den Gratisbeilagen „ « leint » Sport -Journal " , „ « leine » Journal für Hhgiene " ,

„Kleines Musik-Journal ", „« leine» Börsen- UN» Handels-Journal ",
„Berliner Geschäftswelt".

Zuverlässigste und schnellste Berichterstattung über alles Wissenswerth- au- Berlin und alle»
^heilen der Welt. Originalberichteüber Politik, Gesellschaft, Börse, Kunst, Theater, Musik,

Sport . In allen Weltstädten eigene Correspondenten. Spannende Roman « ,e. re.
Die Montags -Nummer ist die reichhaltigste von allen deutschen Zeitungen.

Abonnements zum Preise von 8 Mark pro Quartal 1 Mark pro Monat, nehmen alle
Postanstalten entgegen. (Zeitungs-Preisliste No. 8638.)

Expedition de» „Kleinen Journal ", Berlin sw ., Friedrichstraße 239.

I ®eM ’s selbstdichtender
WMkrhah» Triumph
ist zu haben bei dem Erfinder 16685

W . J*e !il sen . ,
Blücherstratze 24.

Der Preis ist nicht höher als der ge¬
wöhnlicher Niederdruck-Hähne.

Fichtenpflarrzen,
30,000 Stück 5-jährige, verschütte, werden
aus dem Grofiherzogl . Park zur
Platte abgegeben.

Näheres durch Förster Geyer , Jagd¬
schloß Platte. F 248
Großhzgl . Luxemb. Finmizkammer,

Biebrich a/Rh.

X X Sichere Erfolge X X
haben Sie im Großherzogtlmm Baden von Ihren Inseraten durch Benü^uug
der in Karlsruhe erscheinenden

Badische« Presse,
General- Anzeiger der Nestdenzstadt Karlsruhe und de»

Grotzherzogthums Baden,
verbreitetste Tageszeitung des Großherzogthum»,

or erwarten.

iüotarEell beglaubigte Auflage

27,052 Exemplare.
Täglich eine Mittag- u. Abend-Ausgabe. Jnsertionspreis für die6-gespaIt-ue
Petitzcile nur 20 Pf .; bei Wicderholunge» angemessener Rabatt. Probe-
nummer und Preisberechnung nach cingesandtem Text stehen gerne zu Diensten.

Bekanntmachung.
Mittwoch , de» 27 . d. M ., Bor.

mittags 10 '/- Uhr . wird auf dem
fiskalischen Bauhof zu Schierstein ab¬
gängiges Eisen , Tat,werk , Theer-
fässer. Bolzen , eiserne Schub¬
karren u. s. w. öffentlich versteigert.

Die bezügl. Bedingungen werden bei der
Versteigerung bekannt gemacht. Die Bewerbe»
haben nach Inhalt der Bedingungen im Fall»
des Zuschlages unter Umständen einen Bürgen
zu stellen, welcher mit zu erscheinen hat. F 279

Schierstein , den 22. März 1901.
Der Königl. Wasserbauinspector.

G . Stuhl ._
Versteigerung.

Kommenden Frntag , den 29. März
1901, Bormittags 11 Uhr, werden vor dem
Gauthor, neben dem Sportplatz, zu Mainz
versteigert:

1 4-rädiger Bollerkarren, mehrere Hand¬
karren mit u. ohne Federn, 1 Küferkarren,
4 Federrollcn, darunter 1 Möbelrollchcn

• zum Handziehen, mit Mechanik.
Die Sachen sind tbeils neu, theils gebraucht.

Ureuzbnrg '. Auctionntor n. Taxator.

Haitsmacher Eier-Nudeln,
breit u. schmal, per Pfd . von 45 Pf . an,

Eier - Macearoni. La Bruch- Maecaronl
80 Pf ., getr . Obst» als : Birnen , Pfirfiche,
Aprikosen. Brünekten, Pflaumen, Bor»
Aepfel, 1» neue Ringäpfcl Pfd. 45 Pf., bei
5 Pfd. 40 Pf ., «em . Obst Pfd. 30, 40 u. 60 Pf.

empfiehlt 4483
II . Kimm ermann,

Telephon 2891. _ Reugafse 15.

Rath in Rechtssachen
ertheilt

JT. Kaselian,
Bürcau für Besorgung fremder Hechts*

Angelegenheiten,
Bismarckring 14, Part.

Telephon No. 3453.
Haltestelle der Strasaenbahn.

Sprechstunden von 8"?—10 Vorm.,
und ron 2—4 Nachm. 1504

Ausgabestellen des Wiesbadener Tagblatts
Aarstraßer

Menzel, Emserstr. 4L;
Adrlheidstraße:

rck, Ecke Oranienstr. ;
mg Wwe., Ecke Adolphkallee;

, rolay, Ecke Karlstr.;
Erb, Ecke Schicrstemcrstr. ^

Kdlerstraße:
Groll, Ecke Schwalbacherstr. ;
Schiebcler, Ecke Schachtstr.

Adolphsallee:
Jung Wwe., Ecke Adclheidstr.;
Brodt, Albrechtstr. 16;
Groll, Ecke Goethestr. ^

Albrechtstraßer
Brodt» Albrechtstr. 16;
Linncnkohl, Ecke Moritzstr.;
Kolb, Albrechtstr. 42.

Zahnhofstraße:
Engelmmm, Bahnhofstr. 4.

Kertramstraß «:Srkuz.Ecke Eleonorenstr.;rnebald, Ecke Bismarck- Rlng.
Kismarck -Ring:

Senedald, Ecke Bcrtramstr.;
Hopfner, Ecke Bleichstr.;
Mentdermans, EckeHennannstr.;
Loos, Ecke Aorkstr.

^ Klekch straße:
Schaal, Ecke Helcnenftr. ; 1
Scherger, Ecke Hellmuudstr;
Weimer, Ecke Walramstr.:
Höpsner, Ecke Bismarck-Ring.

Klüchrrstraßr r

fettig,Blücherstr.4;enrich, Blücherstr. 24. .
Kulowstraße:

KlingelhSfer, Secrobenstr. 16.
Damtzachthal»

Hendrich, Ecke Kapellenstr.
Dotzhekmerstraße:

Kratz, Dotzhcimerstr. 22;
Berghäuser, EckeZimmermannstr.;
Weber, Kaiser Friedrich- Ring 2.

Drndenstraßr r
Weber, Ecke Seerobcnstr.

Glronorrnstraßr:
Prinz , Ecke Bertramstr.

Gmsrrstraßer
Menzel, Emserstr. 48.

Faulbrunnrnstraße:
Engel, Ecke Schwalbacherstr.

Feldstraße r

terrmann,Feldstr.2;orst, Feldstr. 19.
Frankrnstraßes

Rudolph, Ecke Walramstr. ;
Schnurr, Frankenstr. 17.

Lrirdrichstraße;
Philipp!, Ecke Neuaafle;
Beysiegel, Ecke Schwalbacherstr.

Goeihostraße:
Krieger, Goethestr. 7;
Groll, Ecke Adolphsallee;
Kleeö, Ecke Moritzstr.;
Sanier , Ecke Oranienstr.

Gustau -Adolfstraße:
Dkctz, Ecke Hartingstr.

Hartingstraße:
Dirtz, Ecke Gustav-Adolfstr?

Heienenftraße»
Schaal, Ecke Bleichstr. :
Ochlschläger, Ecke Wellritzstr.

Hellrmmdstraße:taybach,Ecke Wellritzstr.;ürgener Nachf., Hellmundstr.8ö;
Scherger, Ecke Bleichstr.

Herderstraße:
Lotz» Ecke Körncrstr.

Hermannstraße;
Menldermans , Ecke BiSmck.-Ring.

Herrngartenstraße:
Gernand, Herrngartenstr. 7.

Hirschgralrenr
Petry , Steingasse 6.

, sind die folgenden : --

Iahnstraße:
Schmidt, Ecke Wörthstr.

Kaiser Friedrich -Ring:
Weber, Kaiser Friedrich-Ring 2;
Mosbach, Ecke Jahnstr.

KapeUenstraße:
Hendrich, Ecke Dambachthal.

Karlstraße:
Nicola», Ecke Adclheidstr.;
Neef, Ecke Rbcinstr.

KrUerstraßr:
Lendle, Ecke Stiftstr . ;
Forst, Feldstr. 19.

Hörnerstraße:
Lotz, Ecke Herderstr.

Kirchgaffe:
Wirth Nachfolger (Fr . Lanpus),

Ecke Rhcinstr.;
Staffen, Kirchgasse 60.

Lahnstraße:
Menzel, Emserstr. 48.

Lnrrmburgstraße:
Kolb, Albreditstr. 42.

Wauergaste;
Rompel, Ecke Neugasse.

Mauritinsstraße»
Minor , Ecke Schwalbacherstr.

Michels berg:
Knefeli, Ecke Gemcindebadgäßchen.

Woritz straße:
Linnenkohl, Ecke Albrechtstr.;
Weber, Moritzstr. 18;
Klees, Ecke Goethestr;
Mans , Moritzstr. 64.

Urrostraße:
Spelleken, Ncrostr. 12;,
Kimmel, Ecke Röderstr.

Ueugaste:
Philipp:, Ecke Friedrichstr.;
Rompel, Ecke Maucrgasse.

Uirolasstraße:
Gernand, Herrngartenstr. 7;
Krieger, Göthestr. 7.

Grauienstraße:
Birck, Ecke Adclheidstr.;
Sanier , Ecke Goethestr.

Philippsbergstraße:
Dietz, Ecke Harting- und Gustav»

Adolfstr.
Plattrrstraßet

Weil, Platterstr . 42.
Roonstraß «:

Birck, Ecke Westcndstr.
Uheinstraße:

Wirth Nachfolger (Fr . LanPuS),
Ecke Kirchgaffe;

Neef, Ecke Karlstr. :
Dienstbach, Ecke Wörthstr.

Röder straße:
Cron, Ecke Römerberg;
Kiffel, Röderstr. 27;
Kimmel, Ecke Ncrostr.

Römerberg:
Krug, Römerberg 7;
Cron, Ecke Röderstr.

Zaalgasse:
Fuchs, Ecke Wcbergaffc.

Kchachtstraße:
Schiebcler, Ecke Adlerstr.

Kcharnhorststraßer
Ackermann, Ecke Westcndstr.

Hchierstrinerstraße:
Erb , Adelheidstr. 76.

Kchwalbacherstraße:
Groll , Ecke Adlerstr.;
Minor , Ecke Manritiusstr.;
Engel, Ecke Faulbrunnenstr. ;
Beysiegel, Ecke Friedrichstr.

Kedauplatz:
Henß, Westendstr. 1.

Kedanftraße:
Fischer, Walramstr. 31.

Seerobenstraße:
Kliugelhöfer, Secrobenstr. 16;
Weber, Ecke Drudenstr.

Steingastr:
Petr », Steingasse 6:

s Ernst, Steingasse 17.

Ktiftstraße:
Lendle, Ecke Kellerstr.

Taunusstraße:
Grür -wald, Taunusstr. 34.

Maltzmühlstraßr:
Menzel, Emserstr. 48.

Malramstraßr:
Fischer, gegenüber Sedanstr. ;
Rudolph, Ecke Frankenstr. ;
Weimer, Ecke Bleichstr.

Mebergastier
Fuchs, Ecke Saalgasse.

MeUritzstraße:
Haybach, Wellritzstr 22;
Oehlschläger, Ecke Hclcnenstr.

Mrstendstraßr:teuß,Westcndstr.1;irck, Ecke Roonstr. ;
Ackermann, Ecke Scharnhorststr.

Mörth straße:
Dienstbach, Ecke Rheinstr.;
Schmidt, Ecke Jahnstr.

Uorkstraße:
Loos, Ecke Bismarck-Ring.

Zimmermann straße r
Berghänser, Ecke Dotzheimerstr.

Ferner in
Kiedrich:

Hrinr . Scheurcr, Rathhausstr. 11
Zirrstadt:

Carl Häuser, Rathhausstr. 2.
Dotzheim:

Friedrich Ott , Wiesbadencrstr. 1.
Grdcnheim:

Stahl , Ortsdiener, Kloppenhstr.
R -rmbach:

Carl Schwalbach, Burgstr. 144.
Zomrenberg:

Phittppine Wiesenborn,Thalstr.2.

Zas Mesbabmer Tagblatt
erscheint2mal täglich in einer Morgen- u. Abend-Ausgabe. Bezugspreis 20 Pfg. monatl. 8 Freibeilagen.
Sämmtl. Ausgabestellen nehmen Bezugs-Bestellungen auf das Wiesbadener Tagblatt jederzeit entgegen.
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Montag —Kegelabend
Walhalla.

Vordere Bahn! Montag, dm 25., vollzähliger
Erscheinen dringend erwünscht. Berathung, bctr.
gemeinschaftl. Festmahl«. _

Billa Kapettenstr.,
von schöner Bauart und prächtiger innerer
Llusstattung, neu (vor2 Jahren erbaut), ist
für 66,000 Mk. zu verk. und kann bald bezogen
werden. Lage ist freiu. mit schöner Aussicht
verbunden. Off. bittet mau mit. TP. T . »MO
vn den Tagbl.-Verlag zu senden.

schön gebaut,
Ba

3-Etagenhaus,
baut, in nächster Nähe des. des neue»

aynnofes, ea. 48 Zimmer» für Hotel sehr
geeignet, ist mit 30- 40,000 Mk. Anzahlung zu
verkaufen. Offerten unter « . V. »8 » an den
Tagbl.-Verlagz» richten. _

40- 50,000 Mk.
auf 1. Hypothek bis 60 °/» der Taxe ausznl.
Offerten unter 8. M. 881  an den Tagbt.-
Verlaa zu richten.

7—8000 Mk. STÄ
gu6°/o auf ein Jahr zu leiben gesucht. GcflsOff.
unt. I». V.  39 » an de» Tagbl.-Verlag erbeten.

S—4000 Mk. g. dopp. sich erb. z. I. qes. Oss.
N. v. Selbnd. u » . »88 a. d. Tagbl.-Berl.

40,000 Mk. erste Hypothek, Taxe 90.00U,
vbne Vermittler für 1. April gesucht. Offerten
pnter O. T . 888 an den Tagbl.-Ve rlag erb.

Wegzugs Halver vtltig zu verkaufen
1 Bett (Rutzb.), l Nachttisch mit Marmor-
platte, 1 Kartentisch, 2 Lehnstühle, Feder¬
betten, runder und ovaler Tisch (Nuffv.),
Gardinenstangenn. Eisen re. Zu erfragen
Luisenstraff« 17, 1 links._ 8253

Ein fast neuer Kinoer-Lchievwagcn sinchl
Sportwagen) istb. z» vk. Scharnhorftstr. 19, 1 r.

tRST"  Ein Kindertvagen zu verkaufen.
Näh. Tauniirsttaße 13, Eckladen. 4275

Zu taufen gejucht eine groß«
„ _ Petroleum-Hängelampe für

Wohnzimmer. Kapellenstraffe2, Part._
pH5, ®. Gartenarbeit w. g. u. b. besorgt

Echulbergd bei Gärtner» «n -llerss
»- ^ Perfekte Büglerin s. Prwnkknndcn

in und außer dem Hanse. Roonstraßc7, Pa rt.
Schülverg6, 8, zwei hübsche anschlicß. und

rin einfaches kl. Zimmer billig zu vermietbe».
3 » Berlin %* . schöne V-Z. -W. mit

Garten per 1. April billig zu vermiethcn. Zu
erfragen im Tagbl.-Verlag._ 2090

Tapezirer-Gehülfen, tüchtige, für dauernd
sofort gesucht, lou » Best . Oranienftrahe 22.

Eine blaue Taille verloren vom städt.
Krankenhause bis Schwalbacherstraße. Bitte abzu-
«eben gegen Belohnung Sckwalbacherstraßs 20.

Nichts Verlangende doch Dich wünschende—
u . . . . . , S ? . li . ,

voll . SD. . . . seien . Nur nicht bitter
Wey thun — ist unuiöglich, wen» so g.
liebt. Wenn geschehen ohne zu ahnen, bitte K.
Berzeibel

Bit. m. °/>6 Uhr an bewußt. KellerI Gr. H.

Todes-An;ergk.
Heute stütz entschlief nach

kurzem, schwerem Leiden meine
innigstgeliebte Frau, unsere gute,
theure Mutter, Schwiegermutter,
Tochter und Schwester,

geb. Greberruann,
im Alter von 49 Jahren.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Heinrich Jakov Weiß.
Die Beerdigung findet Sonntag

Nachmittag um3 /̂s Uhr statt.
Grdenheim,

den 22. März 1901. 4473

General-Anzeiger
für Essen und Umgegend.

Amtliches Kreisblatt . Mit der Beilage: 26. Jahrgang. Probe-,Sonutagsblatt<
nummern gratis und franco. Alleiniges Anjchiagsrecht an die Plakatsäulen Essens. Abonnement«̂
preis 1.50 Mk. pro Quartal. PöirzeitnngSliste No. 2852. Rotationsdruck»nd Verlag von
Thadcn& Schmemann. Der General -Anzeiger für Essen und Umgegend ist infolge
seine« äußerst billigen Preises und überaus reichhaltigen und gediegenen Inhalts , der von keiner
Lokalzeitung Essens und Umgebung' mir annähernd erreicht wird, eines der gelesensten und
verbreitetste» Tagesblätter des dichtbevölkerten rheinisch-westfälische» JndustriebczirkS und ein
hervorragend erfolgreiches Jnsertionsorge » 1. Ranges . Ein Versuch führt zu dauerndem

Abonnement bczw. Insertion. Zeilcnpreis nur 20 Pfg. Bei Wiederholungen Rabatt.

Begründet 1855. PostzeitungS-PreiSliste No. 5151.

Neue Badische Landes - Zeitung
Manuheinrer Zeitung * Mannheimer Anzeiger und chandclsblatt.

46. Jahrgang.

4? *»
’S«

eo

Feuilleton großen Stils.
Theater, Kunst, Musik, Lilteratur, Sport.

Werthvolle Gratisbeilagen:
„Wirthschafrliche Mittheilungen."

Fachzeitschrift für die Landwirthschaft,
Gartenbau nnd das Hauswesen.

PST* Vollständige Verloosunasliste.

den

-lngesehenste,verbreitetste politisch- und Handelr-
Zcitung Südwestdeutschlandsmit vollständiger

Verloosungsliste.
Sorgfältige, zuverlässige Berichte, rascheste
Meldung aller wichtigen Vorkommnisse. Um¬
fangreicher Depeschendienst. Ausführlicher

Handelstbcil. Günstiger Versandt.
Der Handelrwelt besonders zum Abonnement

empfohlen.
Insertions -Organ allererster, Ranges. Inserate kosten per8-gespaltene Colonellzeile 25 Pf.

Reklarncn koftcn per4-gespaltene Pctitzeile 60 Pf.
AbonnementS-PreiS pro Quartal nur Mk. 3.71 bei allen Postanstalten und Postboten. Probe-
Nummern gratis und franco. Bei Einsendung der Abonnem-iits-Quittung pro 2. Quartal erfolgt

Gratisznsendungbis 1. April.

Todes>Amelge.
Verwandten, Freunden».Bekanntendie schmerzliche Mitlheilung, daß cSGott dein

Allmächtigen gefallen hat, meine innigstgeliebte Frau, unsere liebe Mutter, Tochter, Schwester
und Schwätzerin,

Mink Derk»geb. Gramer»
nach langem, schwerem Leiden im 31. Lebensjahre zu sich zu rufen.

Um stille Thcilnahme bittet
Im Name» der Hinterbliebenen:

Der trauernde Gatte Anion Seck.
Miesbade », den 23. März 1901.

Die Beerdigung findet Sonntag, den 24. März, Vormittags9'/, Uhr, vom
Stsrbehause, Moritzstraßc9, aus statt.

Atatt besonderer Anzeige.
Heute Mittag starb ganz plötzlich an Herzlähmung unsere geliebte Tante,

Frau Emma Avenariiis»
geb. Franck.

Die trauernd Hinterbliebenen.
Wiesbaden, Hamburg, England, Berlin, den 22. März 1901.

Die Beerdigung findet Montag, hen 25. März, Nachmittags3^ Uhr, vom
Sterbehause, Adolphsallee 37, aus statt.

Ililintsll rt dtl'iilHII11.11 II-ZI y V II'-;

f - Von Verlobungen, Heirathe«, Ge-
vnrten und Todesfällen wolle man dem
„Tagblatt" sofort durch Postkarte Anzeige
»rachen, sofern Erwähnung dersclbcn unter vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen

dadurch nicht.
AusdenMiesbadeurrCivilstandsregister»
Geboren. 16. März: dem Pflasterer Georg Roder

c. S , Georg Henry; dem Küfcrgehiilfen Georg
Eisenhut c. S ., Georg Friedrich. 16. März:
dem Glasätzer Emil Rudolph e. T„ Anna;
dein Bäckermeister Eduard Pressere. S ., Karl.
17. März: dem Wagncrgehülscn Leonhard Welk
e. S ., Justus Friedrich; dem Kutscher Johannes
Koche. T., Susauna; dem Oelschläger Philipp
Bechte. T., Maria Barbara. 18. März: dem
Maschinenincister Adam Söder e. T., Elisabeth
Lonisc. 19. März: dem Bahnsteigschaffner Karl
Rau e. T., Franziska. 20. März: dem Tagl.
Johann Wilhelme. T., Maria Margaretha.

Aufgeboten. Portier Arno Bernhard Fröhlich hier
mit Elisabeth Welsch zu Frankfurta.M. Stabs¬
hoboist im Füs.-Regt. No. 80 Eduard August
Gottschalk hier mit Agne« Georgine Johanna
Lauer zu Oldenburg. Schneidermeister Earl
Christian Heinrich Wüst zu Hahnstütlen mit
Marie Elisabeth Reichel hier. Postbote Heinrich
Seipp hier mit Katharina Äönigstein hier.
SchreinergchülfeAugust Tresbach hier mit Julie
Bcrghos hier. Eisenbahnarbciter Adolf Kling
hier mit Helene Butz hier. Hausdiener Carl
Schlink hier mit Enima Uhloit hier. Hausdiener
Friedrich Holl hier mit Johannette Korn hier.
Büreaudiener Karl Bockris hier mit Antonia
Schorr hier. Metzger Joseph Li-blcr zu Erbach
mit Elisabeth Pyilippinc Sophie Ober hier.
Geometer Adam Bock hier mit Christine Caroline
Hilgenberg zn Caffel. Lokomotivheizer Wilhelm
Anke! hier mit Sovhie Schüßler hier. Maurer-
gchülfe Wilhelm Vogler hier mit Wilhelmin«
Paff hier. Masseur Joseph von Chamier-
Gliszinski hier mit Agnes Rausch hier. Schuh»
machergedülse Johann Weber hier mit Anna
Haa« hier. Hcrrschaftsdiener Jakob Valder hier¬
mit Amalie Speier hier. Kellner Albert-Langc-
mann hier mit Amalie Blanio hier. Schneider
Carl Otto Dörr zn Hanau mit Elisabeth« Hof
mann das. Fabrikarbeiter Anton Kirchner zu
Winkel mit Margarethe Gutcrmann das. Bahn-
nrbeiter Franz Hembergcrz» Hainstadt mit
Maria Scheuermann hier. Friseur Karl Hell
hier mit Elisabeth Rcidciibach znMainz. Maurer-
gebülfe Emil Elberskirch hier mit Auguste
Hcideckcr hier. Privatier Wilhelm Becker hier
mit Frau Margarethe Schade, geb. Simo», hier.
Metzgermeister Joseph Stenger hier mit Henriett«
Stiebiug zu Hanau.

Verehelicht. Prakt. Arzt Dr. med. Berthold Sül¬
feld hier mit Alice Heimcrdingcr hier. Bäcker»
gehülse Peter Baum hier mit Katharina Psaff
hier. HerrichaftSdiener Hermann Kalkbrennee
hier mit Anna Voigt hier. Musiker Richard
Rühlicke hier mit Maria Rode hier.

Gestorben. 20.März: Johannes, S . des Schlosser»
i-eliülfen Julius Reminger,11 .; Kgl.Obersta.D.
Dietrichv. Scheliha, 82 I . 21. März: Karoline,
geb. Junior, Ehefrau des Privat. KarlPreußer*.
55 I .; Anna Maria, geb. Peter, Ehefrau des
Viktualienhändlers Louis Dieges, 60I .; Erwin,
S . des Tagl. Peter Müller, 7 M.; Marie, T.
des verst. MaureNlteistcrs Joseph Bös, 11 I,;
Wilhelmine, geb.Cr.ll'xr , Ehefrau desSchreiuer»
meisters Anton Beck. 3t I .; Paul, S . des Buch-
bindcrgehiilfcn Ernst Heiu-e, 2 M. 22. März:
Elisabeth, geb. Ludwig, Wittwe des TaglöhnerS
Philipp Preiß, 68 I.

An» den Sirbrichrr Civilstandsrrgiftrchoj
Geboren. 10. März: dem Taglöhncr Peter Jacob

Krebse. T., Hedwig Frieda Wilhelmine. 12.Märzl
dem Heizer Jacob Bernard Georg Dries e. T.,
Dorothea Magdalene. 13. März: dem Buch¬
halter Leo Adalbert Speers e.T., Marie Victoria.^
14. März: dein Taglöhner Joseph Walke. T.,
Josephine Marie Amalie; dem Tagl. Christian
Beerese. T., Maria Auguste. 15. März: dem
Gastwirth Friedrich Hermann Schaub e. S„
Friedrich Hermann. 18. März: dem Eisengießer
Emil Rauch c. S .. Rudolf Ernst; dem Tagl.
Johann Albert Lchmlee. T., Anna Margarethe.
19. März: dem Schlosser August Schneider e.
S ., Heinrich Hermann.

Nnfgcbotcn. Tagl. Ludwig Hubert mit Johanna
Louise Braun, Beide hier wohndait. Betriebs-
Ingenieur Otto Ernst Ferdinand JohannBrücke»
wohnhaft hier, mit Maria Hüberle, wohnhaft zu
Hochspeyer.

Verehelicht. 16. März: Former Johann Lell,
wohnhaft hier, mit Jacobine Wilhelmine Veite,
wohnhaft zu Allendorf, Kreis UntertaunuS,
Vicefeldwebel bei d-r König!. Unteroffizierschule
Wilhelm August Bartz mit Anna Katharine
Breidenback, Beide wohnhaft hier.

Gestorben. 17. März: verwittw.Privatier- Louis«
Schmidt, geb. Horne, 65 I . 19. März: Tagl.
Heinrich Beck, 28 I.

Aus auswärtigr « Zeitungen und nach
direkten Mittyrilungrn.

Geboren. Ein Sohn: Herrn Kammcrherrn Kone
stantin von Rckowski, Berlin. Herrn Ober-
Leutn.Wolfgang vond-r Oelrnitz, Lübbcn. Herrn
Hauplmann Fleischer, Posen. — Eine Tochter:
Herrn Werner Gras von der Schulenburg, Wolss-
burg. Herrn Albert Schmitz, Rittergut Hübsch,
Herrn Ober-Leutnant von Bülaw, Wismar.
Herrn Friedrich Mohn, Rostock.

Verlobt. Fräul. Klara Hcgener mit Herrn Privat»
dozenten Dr. Ernst Mohr, Bonn—Heidelberg.
Fräul. Helene Thunccke mit Herrn Brauereibesitzer
Heinrich Krckcler, Magdeburg.

Gestorben. Herr Generald. Inf . z. D. Otto von
Parseval, München. Herr Rcgierungsrath Ernst
Schepp, Münster. Herr Geh. Obcr-Banratb
Arthur Wilhelm Wetz, Berlin. Herr Rentne»
Friedrich Leonardus Jordan, Rostock. Herf
Bürgermeister Alphons Schohn, Herlisheim. —.
Frau Elisabeth von Oven, geb.Rudloff. Rogasen,
Frau Sophie von Jagow, geb. Freiin voch
Dobencck, Quitzöbcl. — Fräulein Anna von
Boianowska. EberSwalde.
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